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Coaching: Mit Pferden 
viel über sich selbst lernen
FREISTADT. Dass ein Seminar 
in der (kalten) Reithalle nichts 
Alltägliches ist, wird einem 
spätestens dann bewusst, wenn 
zwei Pferde hereingebracht 
werden. Zwei Pferde, die die 
Coachin Conny Wernitznig als 
Co-Trainer beim Seminar un-
terstützen. Pferde als Trainer? 
Dass das überraschenderweise 
sehr gut funktioniert, durften 
sechs Teilnehmer beim Seminar 
„Coaching mit Pferden“ am ei-
genen Leib erfahren.

von REGINA WIESINGER

Sich mit den Pferden kurz an-
freunden, eines aussuchen und 
mit ihm dann durch die Halle 
gehen – klingt einfach, ist es aber 
nicht! Was, wenn das auserwählte 
Pferd nicht mag und immer weg-
läuft? Soll man nachlaufen und 
sein Ziel verfolgen, egal was das 
Gegenüber sagt? Oder soll man 
kurzfristig seinen Plan ändern, 
das andere Pferd wählen und sich 
mit der geänderten Situation ab-
� nden? Man entscheidet sich für 
die Planänderung und plötzlich 
läuft alles wie am Schnürchen.  
Diese und viele andere Erfahrun-
gen machten die 
sechs Teilneh-
mer beim Semi-
nar „Coaching 
mit Pferden“ von 
und mit Conny 
Wernitznig. Die 
Aufgaben wur-
den jeweils im 
Anschluss ge-
meinsam besprochen und es ent-
wickelten sich viele persönliche 
Parallelen zum Arbeits- oder Pri-
vatleben. „Diese Erkenntnisse aus 
den Seminaren mit Pferden kom-
men alle aus der ‚Bauchebene‘. 
Die Informationen bleiben einem 
viel länger erhalten, wenn man 
sie selbst erlebt und gespürt hat, 
als reine theoretische Informatio-

nen“, sagt Wernitznig. „Die Auf-
gaben und Erkenntnisse passieren 
in einem sehr wertschätzenden 
Rahmen und der Teilnehmer kann 
daraus gestärkt hervorgehen.“  Ihr 
fundiertes Fachwissen, viele Aus-
bildungen und viel Erfahrung im 
Umgang mit Menschen und Pfer-
den helfen der Coachin, sich auf 
die Teilnehmer einzulassen, zu 
hinterfragen und zu helfen, sich 
selbst kennenzulernen. 
Eine der interessantesten Übun-
ge, bei der die Pferde eine wich-
tige Rolle spielten, war, die 

Führungsstile mit den Pferden 
auszuprobieren. Ist man eher der 
leitende Typ, der alles bestimmt, 
der Chef auf Augenhöhe oder je-
mand, der gerne alles von hinten 
antreibt, den Mitarbeitern aber 
Freiheiten in der Umsetzung 
lässt? Die Pferde Gianni und 
Cupi haben den Teilnehmern 
ganz klar gezeigt, wo ihre Stär-

ken liegen und Coachin Conny 
Wernitznig hat dazu animiert, 
sich damit wohlzufühlen. 
„Mir hat das Seminar sehr gut 
gefallen. Ich habe aus den ein-
zelnen Übungen viel für mich 
mitnehmen können und man 
kann alles eins zu eins im Alltag 
anwenden. Interessant war auch 
zu sehen, dass man sich selbst 
immer anders einschätzt, als 
einen die anderen Teilnehmer 
sehen“, sagt Markus.
Neben vielen Einzelübungen, 
nach denen gemeinsam analy-
siert wurde, waren die Teilneh-
mer auch im Team gefordert. Wie 
soll man gemeinsam einen Par-
cours aufbauen, mit einer Hand 
an einem langen Seil und dann 
mit zwei Pferden den Parcours 
bewältigen? Wer geht vorne, wer 
nimmt das Pferd, wie geht man 
vor? Aber auch diese Aufgabe 
wurde gemeistert. Die Teilneh-
mer haben viel über ihre eigene 
Position in einem Team gelernt, 
sie haben gelernt, zu sagen, was 
man sich wünscht, seine Fähig-
keiten mit Selbstbewusstsein zu 
nutzen, aber sich auch im Falle 
einer Diskussion zurückzuneh-
men oder für seine Meinung 
einzutreten. Mehr Fotos auf 
www.tips.at

Blind mit einem Pferd mitzugehen, braucht viel Vertrauen. Ohne vertrauenswür-
dige Hilfe ist man dabei schnell verloren. Foto: Wiesinger

Man weiß bei so einem 
Seminar nie, was passieren 

wird. Man muss sehr fl exibel 
sein und auf die Menschen 

eingehen können. 

COACHIN CONNY WERNITZNIG

Pferde als Mentoren

Pferde sind so viel mehr als nur 
„Sportgeräte“. Sie sind Partner, 
Coaches, Lehrer und Psychia-
ter. Egal ob Dressur, Western 
oder Horse-Man-Ship – die 
verbrachte Zeit mit Pferden ist 
eine wertvolle. Viele Menschen 
beschreiben die gemeinsame 
Zeit mit dem Pferd als eigene 
kleine Therapie. Man ist in der 
Natur, an der frischen Luft, 
bekommt Bewegung und muss 
sich auf das Lebewesen vor oder 
unter einem einstellen, damit 
gemeinsame Ziele erreicht wer-
den können. Die Pferde geben 
direktes Feedback, achten nicht 
auf Äußerlichkeiten und sind 
nicht „falsch“, sie zeigen, was sie 
wirklich meinen. Es gibt so viel 
zu lernen von den Pferden, wenn 
man sich darauf einlässt.
Viele Menschen haben dieses 
vielfältige Potential der freund-
lichen Vierbeiner schon für 
sich entdeckt und bieten diverse 
Formen von Therapien und 
Coachings an. Ist die Hippothe-
rapie oder das heilpädagogische 
Begleiten von Beeinträchtigten 
schon lange in unseren Breiten 
bekannt, so ist das Coaching 
mit dem Co-Trainer Pferd noch 
etwas Neues. Auch pferdeerfah-
rene Menschen sind beeindruckt, 
was man beim Coaching von den 
Vierbeinern alles lernen kann: 
den passenden Führungsstil 
einen selbst erkennen, Aufgaben 
lösen, Teambuilding und vieles 
mehr. Man kann nur jedem emp-
fehlen, Freundschaft mit einem 
Pferd zu schließen; die Angst 
zu überwinden und im passen-
den Umfeld etwas über diese 
starken, aber zugleich sensiblen 
Tiere zu lernen. Dabei muss es 
nicht gleich eine Reitstunde sein. 
Sie in der Herde zu beobachten, 
kann auch schon eine Stressthe-
rapie sein.

ANGETIPPT

Regina 
Wiesinger
r.wiesinger@tips.at r.wiesinger@tips.at 



Freistadt3 17. WOCHE 2015 Land & Leute

Betriebsstraße 11, 4210 Unterweitersdorf
(beim Hofer Markt)

Mo. - Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr durchgehend

Sa. 9.00 - 17.00 Uhr durchgehend

für Trachte
nmodde uunndd

Outdoor
bekleid

ung
Über 3000
Trachtenteile
neu eingetroffen!
Kinder – Damen – Herren
Dirndl – Blusen – Lederhosen – Westen –
Schuhe – Hemden – Sakkos – Anzüge –
Gehröcke – Blazer

Marken Tracht zum günstigen Preis jetzt
passend für Ihren Anlass!

MO-SA von 09.00 bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet!

BEWIRTUNG

REGIONALE BAUERNPRODUKTE

STECKERLFISCH

BÄUERLICHES KUNSTHANDWERK

KUTSCHENFAHRT

KINDER HÜPFBURG

MINI-BAGGER FÜR KINDER MIT HANDWERKSMESSE & BETRIEBSFÜHRUNGEN

ALLES NEU MACHT DER MAI!
NEUE AUSSTELLUNG 2015
TOLLE ERÖFFNUNGSANGEBOTE

BEI FRIEPESS IMWERKWINDHAAG
4263OBERWINDHAAG /FREISTADT

HAUS
MESSE
1. MAI 9.00-17.00

WWW.FRIEPESS.AT, TEL. 07943-213
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FIRMA PÜHRINGER
Alles über Wurfsteinmauern.
FIRMA HABLESREITER
Bau von Trockenmauern aus Stein.
FIRMA GÜL
Wissenswertes übers Pflastern.

PRIMA LA MUSICA

Ersten Preis geholt
SANDL. Den ersten Preis beim 
Landeswettbewerb Prima la mu-
sica holte sich die zehnjährige 
Verena Hießl aus Hacklbrunn in 
der Altersgruppe B. Seit einein-
halb Jahren lernt die talentierte 
junge Musikerin Trompete bei 
Friedrich Freudenthaler in der 
Landesmusikschule Freistadt. Verena Hießl aus Hacklbrunn

RENOVIERT

Neues Pfarrzentrum 
wurde eröffnet
PREGARTEN. Zirka 700 Perso-
nen nahmen am Eröffnungsfest 
des neuen Pfarrzentrums teil.

Die Gäste werden im Pfarrzen-
trum mit dem Bibelzitat „Frie-
de diesem Haus“ begrüßt. Der 
Bischofsvikar Hintermaier, der 
in Vertretung des erkrankten Bi-
schofs Ludwig Schwarz kam, hat 
in seiner Predigt die Bedeutung 
des Mottos hervorgehoben als Zu-
sage und Auftrag für alle. Bürger-
meister Anton Scheuwimmer und 
Landeshauptmann Josef Pührin-
ger unterstrichen die Bedeutung 
der Zusammenarbeit, die auch im 
Namen des Brunnens zum Aus-
druck kommt. „Ephraimbrun-
nen“ – ephraim ist hebräisch und 
bedeutet „doppelt fruchtbar“. Die 

Baugeschichte des Pfarrzentrums 
begann im Juli des Vorjahres mit 
einem Abrissfest. Geplant wurde 
das neue Zentrum vom Lin-
zer Architekten Josef Ullmann.
Viele freiwillige Helfer aus der 
Gemeinde halfen beim Bau mit, 
die insgesamt zirka 2700 Robot-
stunden leisteten. Nach nur neun 
Monaten Bauzeit wurde die Er-
öffnung gefeiert. „Ich bedanke 
mich bei allen Beteiligten für 
das Einbringen der Ideen, für 
deren Umsetzung und für die 
Geduld auf dem Weg. Architekt 
Ullmann und dem Bauausschuss 
unter der Leitung von Frau Inge 
Windischhofer darf ich gratulie-
ren, weil der lange Weg der Um-
setzung mit Respekt und gegen-
seitiger Achtung gelebt wurde“, 
sagt Pfarrer August Aichhorn.

Das neue Pfarrzentrum wurde nach neun Monaten Bauzeit eröffnet.  Foto: Walter Grohs
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… oder kauf
bei deinem
Konditor-

meister
REGIONAL

EHRLICH
HANDGEMACHT

Lebensmittel-Projekt

Schüler testen 
Arbeitsleben

BAD ZELL. Die Schüler der 4a 
Klasse der Neuen Mittelschule 
beschäftigten sich in den vergan-
genen Wochen mit dem Projekt 
„Mir schmeckt‘s restlos“, initi-
iert von der Bildungsagentur in 
Zusammenarbeit mit der Hofer 
KG. Wie kann man vermeiden, 
dass so viele Lebensmittel weg-
geworfen werden? Wie kann man 
die Reste weiterverwenden? Zu 
diesen Themen haben die Schü-

ler eine Ausstellung organisiert 
und ein Reste Rezepte Heft ver-
fasst. Die Ausstellung wird am 
27. April eröffnet. Die Schüler 
haben mit dem Projekt auch eine 
Gewinnchance auf 1000 Euro. 
„Falls wir gewinnen, möchten 
wir einen Teil des Geldes in 
Form von Lebensmittelpaketen 
oder Einkaufsgutscheinen an die 
Bad Zeller Asyl-Familien weiter-
geben“, sagen die Schüler.

FREISTADT. Eine Woche lang 
arbeiteten die Schüler der dritten 
Jahrgänge der HAK in Unterneh-
men beziehungsweise Organisa-
tionen und Gemeinden der Re-
gion. Dieses Business-Training 
ist für die Schüler eine wertvolle 
Erfahrung und wird von beiden 
Seiten sehr positiv beurteilt. Sie 
bekommen Einblicke in die Ar-
beitswelt, lernen die Anforde-
rungen der Arbeitgeber kennen 
und sehen auch, ob ein bestimm-
tes Arbeitsfeld ihr „Traumbe-
ruf“ sein könnte oder eher nicht. 
Mittlerweile ist ein Berufsprak-
tikum während der Ferien auch 
in den Handelsakademien ver-
p� ichtend, das Businesstraining 
ist dazu die perfekte Ergänzung. 
„Allen Unternehmen, die die 
Schüler aufgenommen haben, 
gebührt ein herzlicher Dank. Sie 

leisten einen wertvollen Beitrag 
für die Ausbildung unserer Ju-
gend“, sagt Direktor Johannes 
Peherstorfer. 

Praxisluft schnuppern im Reisebüro

Lebensmittel-Projekt

Unsere 

Kinder

Lebensmittelreste verkochen lernten die Bad Zeller Schüler.
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   50m²–75m2 Wohnfl äche
    südseitige Ausrichtung 

    Terrasse mit Eigengarten, Loggia/ Balkon
    Niedrigstenergiebauweise 
 Lift,    Wohnraumlüftung

    Fertigparkettböden
 keramische Fliesen Format 30x60 cm 

       geplanter Baubeginn Herbst 2015

   50m²–75m2 Wohnfl äche
    südseitige Ausrichtung 

    Terrasse mit Eigengarten, Loggia/ Balkon
    Niedrigstenergiebauweise 

LEBENSQUALITÄT

Anmeldung unter: 

 Tel.: +43 (0) 732 700 868-111 | claudia.laukner@ooewohnbau.at

Eigentumswohnungen

FREISTADT, STEFAN ZWEIG STRASSE 

HWB <30 kWh/m² u. für Gesamtenergieeffi  zienzFaktor fGee <1
Symbolansicht  

GUADE STUND

Tauschkreise feiern Fest
GUTAU/BEZIRK. Fünf Tausch-
kreise feiern am Samstag, dem 
25. April ein Fest im Kubus. 

Seit fünf Jahren gibt es die Zeit-
genossenschaft – das Mühlviert-
ler Tauschkreis-System. Dabei 
geht es darum, im Netzwerk 
Dienstleistungen zu tauschen. 
Beispielsweise gibt Berta Anton  
Tauschkreis-Scheine („Guade 
Stund“) fürs Holz, Anton holt 
sich mit den Scheinen eine Rü-
ckenmassage bei Cäsar, der wie-
derum die Marmeladen von Dora 
brauchen kann. 
Sieben Menschen in St. Leonhard 
und Gutau haben sich vor fünf 
Jahren verschiedene Tausch-Sys-
teme angeschaut, darüber gelesen 
und sich ausgetauscht. Die Regeln 
der Zeitgenossenschaft waren 
selbstgemacht, die Scheine auch, 

und die Mitglieder kamen bald 
aus dem ganzen unteren Mühl-
viertel. Tauschkreise mit der Gua-
den Stund gibt es mittlerweile 
auch in Perg (Zeitausgleich), im 
Strudengau (Zeitgemeinschaft 

Strudengau), an der bayrischen 
Grenze (Grenzland-Zeitgenos-
senschaft), in Leopoldschlag und 
Windhaag (Freiwald-Zeitgenos-
senschaft). Beim Fest sind alle 
Tauschkreise zu Gast.

Die Tauschkreise laden am 25. April zu einem Fest im Kubus in Gutau ein. 

HIRSCHBACH. Im Rahmen der 
Wiesenmeisterschaft suchen der 
Naturschutzbund, Bio Austria 
und der Sensenverein Österreich 
in Zusammenarbeit mit dem 
Land Oberösterreich, Abteilung 
Naturschutz, die schönsten Blu-
menwiesen des Bundeslandes. 
Dabei werden Landwirte vor den 
Vorhang geholt, die sich beson-
ders für die Erhaltung der Arten-
vielfalt einsetzen. 
Für alle Interessierten � ndet am 
Donnerstag, dem 30. April beim 
Hirschbacherwirt in Hirschbach 
ab 13 Uhr eine Auftaktveranstal-
tung zur Wiesenmeisterschaft 
mit Fachvorträgen und Wiesen-
begehung statt. Infos und Anmel-
dung zur Wiesenmeisterschaft 
2015 bei Waltraud Müller, unter 
der Tel. 0676/842214-365 oder 
per Mail an waltraud.mueller@
bio-austria.at

WETTBEWERB

Die schönsten 
Blumenwiesen
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Diese Woche kommt eine

Photovoltaikanlage 
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

3 kwp Photovoltaikanlage von Greenpeak, 
österreichische Kioto polykristalline 
PV-Module, deutscher Topwechselrichter, 
Schletter Unterkonstruktion Edelstahl und 
Alupro  le für einlagige Montage mit
Sparrenabstand zwischen 80 und 100 cm, 
ohne Montage zur Abholung in Regau.
Angebot für Montageservice und elektri-
schen Anschluss kann unter info@greenpeak.
eu angefordert werden.

Anbieter & Garantie:
Greenpeak GmbH
Betriebsstraße 13
4844 Regau
www.greenpeak.eu

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 6.490,-Mindestgebot, 
€ 3.245,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 26.04.2015, um 20 Uhr.

TOURISMUS

Wandern zwischen zwei Flüssen
WEITERSFELDEN. Als „Zwi-
schenstromgemeinde“ will sich 
Weitersfelden in Zukunft einen 
Namen im Tourismus machen.

„Das Thema Wandern/Gesundheit 
ist derzeit sehr modern, deshalb 
haben auch wir in Weitersfelden 
dieses Projekt ,Zwischenstromge-
meinde‘ im Rahmen des Agenda 
21-Prozesses aufgegriffen“, er-
klärt Bürgermeister Franz Xaver 
Hölzl. Eine Projektgruppe, beste-
hend aus rund 30 Mitarbeitern, 
hat sich der Neupositionierung 
vom Thema „Schaf & Wolle“ hin 
zum Thema Wandern in der Zwi-
schenstromgemeinde verschrie-
ben. Herausgekommen ist unter 
anderem der neue Wanderweg. 
Eine Besonderheit ist dabei der 
beliebte Kraftplatz, wo die Weiße 
und die Schwarze Aist zusammen-

� ießen (deshalb auch der Name 
Zwischenstromwanderweg). In 
Zukunft soll es aber auch buch-
bare Wander-Packages geben. So 
bietet zum Beispiel Ludwig Riepl 
geführte, historsiche Wanderun-
gen an, eine Marterl-Roas führt zu 
Kapellen und Marterl in der Um-
gebung. „Der Johannesweg ist in 
unserer Gemeinde eher Nebensa-

che, daher haben wir verschiede-
ne interessante Wander-Angebote 
erstellt“, sagt Hölzl.
„Der Zwischenstromwanderweg 
sieht aus wie ein Herz, er kann 
auch als Weg der Herzen bezeich-
net werden, sagt Gabriele Lack-
ner-Strauss. „Ich bin stolz, wie das 
Tourismuskonzept hier im ländli-
chen Raum umgesetzt wurde.“ 

Von den neuen Wanderangeboten 
kann man sich am Samstag, dem 
2. Mai überzeugen.

Hier verbinden sich die Schwarze (r.) und die Weiße Aist.

WANN & WO

Samstag, 2. Mai 2015
ab 7 Uhr / Marktplatz Weitersfelden
Programm:
• Tageswanderung am neuen 

Zwischenstromwanderweg 
(27 oder 19 Kilometer); 7 Uhr 
Abmarsch am Marktplatz

•  Kulturspaziergänge mit Ludwig 
Riepl; 9 Uhr Markt; 13 Uhr 
Steinkapelle Wienau; 15 Uhr 
Harrachstal-Kapelle, 16 Uhr Markt

•  Imkerwanderung mit Franz Stütz, 
Treffpunkt in Windgföll (Shuttle-
bus um 9.30 Uhr ab Marktplatz); 
10 Uhr Imkerpräsentation

•  Marterl-Roas mit Franziska 
Müller, Start um 14 Uhr am 
Marktplatz

• Abschluss um 17 Uhr am 
Marktplatz
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Lastwagen stürzte über 
Böschung
NEUMARKT. Ein Lastwagen 
rutschte über eine Böschung und 
kippte um. Ein 24-Jähriger fuhr 
mit einem Lastwagen, beladen 
mit sechs Tonnen Sammelgut, auf 
der B310 von Freistadt Richtung 
Linz. Er wollte in einer Linkskurve 
in Matzelsdorf einlenken, merkte 
dass die Lenkung nicht reagierte 
und bremste. Dabei kam er aufs 
Straßenbankett. Der Lastwagen 
rutschte über die Böschung und 
kam samt Anhänger auf der 
rechten Seite zum Liegen. Der 
Lenker bleibt unverletzt, am 
Fahrzeug entstand ein erheblicher 
Sachschaden. Die Feuerwehr 
Matzelsdorf war mit 16 Männern 
im Einsatz.
Foto: Kienberger; Weitere Fotos 
auf www.tips.at 

Hackschnitzelbunker 
geriet in Brand
FREISTADT. Ein Hackschnit-
zelbunker geriet in Brand. Eine 
48-jährige Landwirtin bemerkte 
austretenden Rauch beim eben-
erdigen Hackschnitzelbunker auf 
dem Anwesen in Trölsberg. Sie 
alarmierte sofort die Feuerwehr. 
Diese konnte den entstandenen 
Flammenbrand rasch löschen. Die 
Brandschutzermittlung zeigte, 
dass eine Schwelgegasrück-
strömung die Ausbreitung des 
Brandes verursacht hat. Personen 
wurden beim Brand nicht 
gefährdet. 

Auto stand in Flammen
WINDHAAG. Ein Auto geriet 
neben einem Wohnhaus in 
Vollbrand. Der Pfarrer bemerkte 
den Brand und alarmierte die 
Feuerwehr. Diese konnte den 
Brand an dem nicht zugelassenen 
Fahrzeug rasch löschen. Die 
Brandursache steht derzeit noch 
nicht fest. 

KURZ & BÜNDIG

FÄRBEN

Handblaudruck wird 
Weltkulturerbe 
GUTAU. Der Mühlviertler Hand-
blaudruck wird am Sonntag, dem 
26. April in die Liste des nati-
onalen, immateriellen Unesco 
Kulturerbes aufgenommen. Die 
of� zielle „Verleihung“ � ndet in 
Kerschbaum statt. Nachdem im 
Jahr 1968 die letzte Färberin 
Margarethe Krennbauer in den 
wohlverdienten Ruhestand ge-
gangen ist, wurde in Gutau nicht 
mehr gefärbt. Seit 2014 gibt es 

ihn nun wieder: den Gutauer 
Blaudruck. Janina Wegschei-
der und Martin Lasinger haben 
unter Mithilfe von Otelo (Offe-
nes Technik Labor) eine kleine 
experimentelle Werkstatt eröff-
net, und dem Blaudruck wieder 
neues Leben eingehaucht. Beim 
Färbermarkt am Sonntag, dem 
3. Mai von 8.30 bis 17 Uhr sind 
die Pforten der Hobbywerkstatt 
geöffnet.

Zum Unesco Weltkulturerbe wird der Mühlviertler Handblaudruck ernannt.  Foto: Röbl

TISCHTENNIS-SCHULSPORT

Sandl überzeugt
BAD ZELL. Rund 90 Schüler 
nahmen bei den Tischtennis-
Schulbezirksmeisterschaften in 
Bad Zell teil. Die dominierende 
Schule in drei von vier Bewerben 
war Sandl. Im Bewerb 5. bis 7. 
Schulstufe (SSt.) weiblich gewann 
Sandl vor St. Leonhard. Bei den 
Buben kam es zur Neuauflage 
des Finales im Vorjahr zwischen 
Sandl 1 und Tragwein 1, auch hier 

setzte sich Sandl durch. Platz drei 
ging an Sandl 2. Auch im Bewerb 
8. bis 9. SSt. weiblich gewannen 
die Sandler Spieler. Im Spiel um 
Platz eins wurden die Schülerin-
nen der PTS Freistadt bezwun-
gen. Im selben Bewerb der Buben 
setzte sich die NMS Pregarten 
im Finale souverän gegen Sandl 
durch. Somit wurde der totale 
Triumph von Sandl verhindert.

Sieger Sandl (8. bis 9. Schulstufe): Hannah Stifter, Lea Schaumberger, Christina 
Hackl, Viktoria Beutl und Christian Reichl (Turnierpartner Sparkasse; v.l.)
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BAD ZELL

>> TODESFALL: 
Josef Haslhofer, vulgo 
Peterseil, Hirtlhof, verstarb 
am 12. April im 85. 
Lebensjahr;

FREISTADT

>> TODESFALL: 
Rosa Leitner, zuletzt 
Seniorenheim Lasberg, 
verstarb am 9. April im 86. 
Lebensjahr;

GUTAU

>> GEBURTSTAG: 
Josef Kriegl (80), 
Erdmannsdorf; 

HIRSCHBACH

>> GEBURTSTAG: 
Johann Kluppenecker 
(80), Unterhirschgraben;

KEFERMARKT
>> GEBURTSTAG: Rosa Mitschan (75), 
Unterer Markt;
>> TODESFALL: Maria Bodingbauer, 
Oberer Markt, verstarb am 13. Februar mit 96 
Jahren;

KÖNIGSWIESEN

>> GEBURT: Madleine 
Hinterndorfer, am 
9. April, Eltern: Sandra 
Hinterndorfer und Christian 
Kern;

>> GEBURT: Mathias 
Naderer, am 10. April, 
Eltern: Tanja Naderer und 
Stefan Aglas;

LANGSCHLAG
>> SILBERHOCHZEIT: Andrea und Karl 
Pfeiffer, Am Berg;

LASBERG
>> GEBURTSTAG: Johanna Puchner 
(80), Teichweg;

>> GEBURTSTAG: 
Margarete Novak (94), 
Edelhof;

LEOPOLDSCHLAG

>> GOLD-
HOCHZEIT: 
Anna und 
Josef Wöß, 
Wullowitz;

LIEBENAU
>> HOCHZEIT: Katharina Bröderbauer 
und Manuel Gutenbrunner, Liebenstein;

>> TODESFALL: 
Hermine Weiß, 
Liebenau, verstarb im 95. 
Lebensjahr;

>> TODESFALL: Anna 
Moser, Reitern, verstarb 
im 89. Lebensjahr;

>> TODESFALL: 
Theresia Binder, 
Liebenstein, verstarb im 74. 
Lebensjahr;

NEUMARKT

>> GEBURT: Nils 
Aistleitner, am 28. 
März, Eltern: Patricia 
Aistleitner und Matthias 
Brandstätter, Dingdorf;

>> GEBURTSTAG: Margaretha 
Kranawitter (85), Trölsberg;

RAINBACH

>> GEBURTSTAG: 
Maria Buchner (94), 
Seniorenheim St. Elisabeth;

SANDL
>> HOCHZEIT: Claudia Christine und 
Manfred Böhm, am 9. April;

ST. OSWALD

>> GEBURT: Lena 
Pilgerstorfer, am 
14. April, Eltern: Nicole 
Pilgerstorfer und Thomas 
Ruhmer;

SCHENKENFELDEN

>> GEBURTSTAG: 
Johann Burgstaller 
(80), Hinterkönigschlag;

SCHÖNAU
>> GEBURTSTAG: Anton Zeitlhofer 
(80), Straß;
>> GOLDHOCHZEIT: Mathilde und 
Adolf Hayder, Hochgarten, am 19. April;

>> TODESFALL: 
Martina Giretzlehner, 
Kleinreith, verstarb am 11. 
April im 93. Lebensjahr;

UNTERWEISSENBACH

>> GEBURTSTAG: 
Elfriede Griesbauer 
(80), Bergerstraße;

UNTERWEITERSDORF

>> GEBURT: Lorena 
Wögerer, am 2. April, El-
tern: Alexandra und Gerald 
Wögerer, Hofbauernweg;

>> GEBURTSTAG: 
Michael Krieger (75), 
Radingdorf;

WALDBURG

>> HOCHZEIT: Olimpia Moldovan und 
Stefan Hochreiter, Harruck, am 11. April;

>> TODESFALL: Karl 
Schauer, Schöndorf, 
verstarb am 3. April im 82. 
Lebensjahr;

WARTBERG
>> GOLDHOCHZEITEN: Waltraud und 
Reinhold Eckerstorfer, Am Sportplatz; 
Ludmilla und Herbert Wiesinger, 
Frensdorf;
>> TODESFÄLLE: Rosa Gombas, 
Zeilerberg, verstarb am 12. April mit 85 Jahren; 
Anny Karl, Schloss Haus, verstarb am 13. 
April im Alter von 58 Jahren;

WEITERSFELDEN

>> GEBURT: Nico Penz,
am 15. April, Eltern: Silke 
Penz und Harald Tondl.

HINWEIS

Sehr geehrte Leserinnen,
sehr geehrte Leser!

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Neues

aus den 

Gemeinden

TISCHTENNIS

Duell der
Generationen
ST. OSWALD. Jung gegen Alt 
hieß es beim letzten Tischtennis-
Meisterschaftsspiel in dieser Sai-
son zwischen den Mannschaften 
Freistadt E und St. Oswald B: 
Beim Doppel kam es zum Auf-
einandertreffen des ältesten Spie-
lers in der 1. Klasse Mühlviertel 
Mitte, Fritz Plöchl (83 Jahre), und 
der jüngsten Spielerin, Michelle 
Kases (zehn Jahre). Am Ende 
setzten sich Plöchl und Partner 
Gerald Hackl nach hartem Kampf 
gegen Kases mit Partner Michael 
Puchner durch. Besonders stolz 
ist man in St. Oswald darauf, dass 
die B-Mannschaft aus großteils 
Nachwuchsspielern besteht.

Michelle Kases (zehn Jahre) und Fritz 
Plöchl (83) sind begeisterte Tischten-
nis-Spieler. Foto: Danner

FERNSEHSHOW

Models müssen 
Haare lassen
ST. OSWALD. Ajsa Selimo-
vic, Topmodel-Anwärterin bei 
Germany‘s Next Tompodel, muss 
in der nächsten Folge Haare las-
sen. Die Mädchen bekommen 
aber keine echte Glatze, für 
das Shooting verschwinden die 
Haare der Mädels komplett unter 
speziellen Kappen. Wie fühlt sich 
Ajsa Selimovic ohne ihre Haare? 
Das kann man am 23. April um 
20.15 Uhr auf ProSieben sehen. 
Fotos auf www.tips.at
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WEGE2050

Altern in der Region
MÜHLVIERTLER ALM. Der 
zweite Beteiligungstermin für 
das Projekt Wege2050 � ndet am 
Freitag, dem 24. und Samstag, 
dem 25. April im Gasthaus Ra-
meder in Mönchdorf statt. Dabei 
treffen sich engagierte Bürger 
und Interessierte aus den Berei-
chen P� ege, Wirtschaft, Verwal-
tung, Bildung und so weiter, um 
mit den Ergebnissen des ersten 
Forums die Anforderungen an 

altersgerechte Assistenzsysteme 
zu de� nieren. Somit werden ge-
genwärtige und künftige Bedürf-
nisse der Bürger auf der Mühl-
viertler Alm zum Motor für die 
Weiterentwicklung und Imple-
mentierung „neuer“ Technolo-
gien im Dienste der Menschen. 
Bei Interesse an einer Mitarbeit 
an diesem Projekte kann man 
sich an g.diesenreither@muehl-
viertleralm.at wenden.

Am 24. April (14 bis 19 Uhr) und am 25. April (9.30 bis 17 Uhr) wird über die 
Entwicklung der Region für ältere Menschen diskutiert.

T: 0732/778423-11 • A-4232 Hagenberg, Hauptstraße 2

GARTENGESTALTUNG ARCHITEKTUR

GARTENCENTER
nerbichler
berg

Kirschlorbeer
Immergrüne Hecke, 80/100cm
Baumschulqualität 1A

Gärtner
Exclusiv Erde
Die Erde vom Profi, 70l

Besuchen Sie uns auf unserer neuen Homepage

FRÜHLINGSWOCHEN

AKTIONAKTION

Henn
Hagenb

Alles für

Ihren
Garten!
Große Auswahl
und viele Raritäten!

Großes
GEWINNSPIEL:
Information und Anmeldung ab jetzt bei uns im Gartencenter

pro/Stk.

statt 18,90€

9,90€

pro/Stk.

statt 18,90€

9,90€

pro/Stk.

statt 14,90€

9,90€

pro/Stk.

statt 14,90€

9,90€

www.garten-hennerbichler.at

TOURISMUS

Viele Nächtigungen
MÜHLVIERTLER ALM. Der Tou-
rismusverband Mühlviertler Alm 
traf sich zur Vollversammlung im 
Gasthaus Populorum in Pierbach. 
Der neue Pierbacher Bürgermeis-
ter Richard Freinschlag stellte sich 
bei diesem Anlass vor. Ein wichti-
ges Thema der Vollversammlung, 
war die Marke „Mühlviertel“. Die 
Entwicklung der Nächtigungszah-
len des Tourismusverbandes ist 
sehr positiv. Im Jahr 2010 gab es 

43.490 Nächtigungen, im Jahr 2014 
waren es 51.450 Nächtigungen. 
Neben der Landtagsabgeordenten 
Gabriele Lackner-Strauss, die zum 
Thema „Was uns im Mühlviertel 
bewegt“ sprach und hier deutlich 
betonte wie sehr ihr das Mühlvier-
tel am Herzen liegt, richteten auch 
Alm-Obmann Johann Holzmann 
und Alm-Ehrenobmann Johann 
Gradl einige wichtige Worte an 
die Vollversammlung.

Klaus Preining, Alm-Obmann Johann Holzmann, Christa Winklehner, LAbg. 
Gabriele Lackner-Strauss und Josef Greindl (v.l.) 



Freistadt 1017. WOCHE 2015Land & Leute

BAUPROJEKT

Gemeinsam wohnen und arbeiten
FREISTADT. Großes Interesse 
herrschte bei der Projektprä-
sentation „fontana Marianum“ 
über das Gebäude, das am Ge-
lände der ehemaligen Gärtnerei 
entstehen soll.

Als Zukunftsprojekt bezeichne-
ten die Marianisten (Bauträger) 
als auch Bürgermeister Christi-
an Jachs das Bauprojekt, dessen 
Fertigstellung 2017 sein soll. In 
diesem Jahr feiern die Marianis-
ten auch ihr 200-jähriges Jubilä-
um. Der Schulauftrag der Ma-
rianisten und die Sanierung des 
Schulgebäudes soll durch das Zu-
kunftsprojekt gesichert werden.
Modern, aber nicht überladen, 
und selbstbewusst soll das Wohn- 
und Geschäftshaus „fontana“ 
werden. „Es soll Würde und 
Dominanz ausstrahlen, aber das 

bestehende Schulgebäude nicht 
angreifen“, präsentiert Archi-
tekt Josef Hohensinn das Gebäu-
de. Im Haus werden Geschäfte, 
Büros, Ordinationen und Woh-

nungen vereint. Ein begrünter 
Innenhof soll zur Begegnungs-
zone der Bewohner und Benüt-
zer werden. 32 Mietwohnungen 
und neun Eigentumswohnungen 

sind zu vergeben. „Es entsteht 
ein intensiver Wohnungsmix“, 
sagt Hohensinn. „Die Wohnun-
gen werden von Zwei-Zimmer-
Wohnungen bis hin zu Famili-
enwohnungen reichen. In den 
aufgesetzten ‚Türmen‘ werden 
ebenfalls Wohnungen unterge-
bracht. Um nicht zusätzlich die 
Parksituation in Freistadt zu be-
lasten, wird auch eine Tiefgara-
ge gebaut, insgesamt soll es am 
Gelände 144 Parkplätze geben.“
Im Zuge der Bauarbeiten soll 
auch der Vorplatz des Maria-
nums gestaltet werden.

2017 soll das Projekt „fontana“ von den Marianisten fertiggestellt werden. INFOBOX

Gesamt-Wohnnutzfl äche: 2700 
Quadratmeter
435 Quadratmeter Büros
1144 Quadratmeter Geschäftsfl äche
41 Wohnungen
144 Parkplätze gesamt

NEUE OBFRAU

Wechsel an der Spitze
HAGENBERG. Nach 21 Jahren 
als Obfrau der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe Hagenberg legte 
Margarete Leitner aus gesund-
heitlichen Gründen ihre ehren-
amtliche Tätigkeit nieder. Für 
ihr Engagement erhielt sie die 
„Große Goldene Ehrennadel“. 
Margarete Leitner hat in dieser 
Zeit sehr viele Aktivitäten ins 
Leben gerufen. Mit dem Erlös aus 
den verschiedenen Veranstaltun-

gen wurden immer wieder sozi-
ale und karitative Projekte sowie 
bedürftige Personen im lokalen 
Umfeld unterstützt. Gleichzeitig 
übergab auch Frau Maria Pilgers-
torfer ihr Amt als Kassiererin, 
das sie mehr als 30 Jahre ausge-
übt hatte, an ihre Nachfolgerin. 
Zukünftig wird die Goldhauben-
Gruppe von dem Team Ingrid Ei-
bensteiner, Ilse Smyk und Renate 
Wintersteiger geleitet.

Ingrid Eibensteiner, Christine Katzensteiner, Margarete Leitner, Bürgermeisterin 
Kathrin Kühtreiber-Leitner, Renate Wintersteiger, Maria Pilgerstorfer, Ilse Smyk (v.l.) 

BILDUNG

Innovations-Preis
LASBERG. Das Katholische Bil-
dungswerk (KBW) Lasberg er-
hielt den zweiten Preis bei der 
Innovations-Preisverleihung im 
Schloss Puchberg in Wels. Das 
KBW Lasberg reichte das Pro-
gramm „Miteinander – Fürein-
ander – Internationales“  in der 
Kategorie „Gesellschaftliche 
Bildungsangebote“ ein. Das Jah-
resprogramm enthielt einen Vor-
trag über Weltreligionen und das 

Christentum, eine Modenschau 
mit „Fairer“ Mode und ein „Fai-
res“ Frühstück nach dem Sonn-
tagsgottesdienst und ein „Kultur-
Cafe“, bei dem sich Bewohner 
des Integrationshauses Bad Zell 
aus verschiedenen Ländern vor-
stellen konnten. Die Preise wur-
den vom Bischofvikar Willi Vie-
böck, Günter Brandstetter vom 
Referat Bildung des Landes und 
Christian Pichler verliehen.

Den zweiten Platz in der Kategorie „Gesellschaftliche Bildungsangebote“ bei der 
Innovations-Preisverleihung erreichte das Katholische Bildungswerk Lasberg. 
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Tips-Grafik3,  Auftrag4913305,  KdNr.501281,  StichwortHomestory KW 17,  Farben-

… und das erzählt Familie Bayer/Witzelsperger aus Ried in der Riedmark:

Nach 40 Jahren Familienhaus generalsaniert
Dachstuhl, Ausbau und 
Fassade aus einer Hand
Nach fast vier Jahrzehnten haben 
sich Karl und Agnes Bayer ge-
meinsam mit ihrer Tochter  
Barbara Witzelsperger entschie-
den, das in die Jahre gekom-
mene Familienhaus in Ober-
zirking komplett zu sanieren.  
„Wir haben bewusst eine  
Baufirma gesucht, bei der 
alles aus einer Hand kommt.  
Krückl war da von Anfang an 
der richtige Partner für uns“, so 
Karl Bayer überzeugt. Begeistert 
zeigt sich die Familie heute vor 
allem über das große Verständ-
nis der Profis bei Krückl in der 
Planungsphase. „Wir haben 
wirklich oft was geändert, trotz-
dem hatte man immer Geduld 
mit uns. Für uns war halt wich-
tig, dass wir das auch finanzie-
ren können“, so Karl und Agnes 
Bayer.

Krückl-Experten beeindruck-
ten bei Dachstuhl-Erneuerung
Im September 2014 ging es dann 
endlich an die Umsetzung. In nur 
wenigen Tagen wurde von der 
Zimmerei der Firma Krückl der 
Dachstuhl durch einen neuen mit 
einer steileren Neigung ersetzt 
und der Giebel dafür angepasst. 
„Alleine das Gerüst hat mich 
fasziniert. Da haben viele Leute 
gesagt, sowas haben sie noch nie 
gesehen“, lobt die Hausherrin 
Agnes Bayer die schnelle, aber 
vor allem auch auf Sicherheit aus-
gelegt Vorgehensweise. Bis Mitte 
November wurden alle Zubauar-
beiten bei den ehemaligen Balko-
nen, die nun zum Wohnraum ge-
worden sind, abgeschlossen, der 
Vollwärmeschutz aufgebracht und 
die Fassade erneuert. Vor Weih-
nachten wurde dann auch noch die 
Wärmeisolierung im neuen Dach-
geschoss fertiggestellt.

„Das Gesamtpaket bei 
Krückl passt einfach“
Einige kleinere Arbeiten ste-
hen nun noch an.  „Den Sockel 
und die Kellerfassade müssen 
wir noch machen. Danach wird 
die Garage noch neu gebaut, die 
mussten wir vorher wegreißen“, 
so Karl Bayer. Doch auch jetzt er-
strahlt das Haus bereits im neuen 

Glanz. „Wir sind wirklich rund-
um zufrieden. Von der Firma 
Krückl wurde alles bestens 
koordiniert und die Mitarbeiter 
waren wirklich flott und kompe-
tent.  Ein entscheidender Punkt 
war für uns aber auch, dass wir 
unsere Eigenleistung einbringen 
konnten. Bei uns hat die ganze 
Familie mitangepackt.“
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Event-Tipp:

Samstag, 25.04.2015 - Mönchdorf
> Stammgast-Party im FULLHOUSE
Besitzer der Membercard erhalten freien Eintritt! 
Wer schon fleißig gesammelt hat, kann sich die 
Membercard-Punkte gegen Getränke oder Promo- 
Artikel eintauschen lassen!

Dominik, Dominique Jardin, Heinz und Tom Barkley 
Spring Beats, 18. April (Lasberg)

Alle Partyfotos findest du auf www.szene1.at
Fotograf für dein Lokal unter tips@szene1.at anfordern

Top-Events und Top-Fotos
präsentieren

Andi und Katharina 
Acanto Cocktailbar, 18. April (Freistadt)

Stefan, Lukas und Daniel 
Acanto Cocktailbar, 18. April (Freistadt)

Manuel, Dominique und Harald 
Spring Beats, 18. April (Lasberg)
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SEMINARE

Tagen und Feiern inmitten 
der Natur am Seyr-Hof
GUTAU. Zum Tagen und Feiern 
lädt der Vierkanthof von Chris-
ta und Thomas Seyr ein. Die 
Bio-Bauern haben ihren Hof 
um ein modernes Tagungs- und 
Seminarzentrum ergänzt. 

Im Jahr 2000 hat Familie Seyr 
den landwirtschaftlichen Betrieb 
auf Bio umgestellt. 20 Milchkü-
he, deren Nachzucht und Mast-
schweine werden auf dem Hof 
versorgt. Vor zirka vier Jahren 
entstand die Idee, Seminarräu-
me zu bauen. „Wir wollten immer 
schon ein zweites Standbein. Da 
wir selbst gerne Kurse besuchen, 
dachten wir, es wäre super, wenn 
wir das am eigenen Hof anbieten 
können“, sagt Christa Seyr. „Wir 
bieten moderne Infrastruktur und 
Technik in einem alten Bauern-
hof inmitten intakter Natur“, er-
gänzt Thomas Seyr. 

Einrichtung aus Holz
Der Architekt Michael Hade-
rer hat das Tagungs- und Semi-
narzentrum entworfen. Mit viel 
Liebe zum Detail wurden die 
Räume für Tagungen und Feiern 
geschaffen. Bei der Ausstattung 
wurde viel Wert auf die Verwen-
dung von ökologischen Bauma-
terialien gelegt. Für den Boden, 
die Möbel und die Decke wurde 

Holz aus dem eigenen Wald ver-
wendet. Sumpfkalkputz, Schilf- 
und Hanfdämmung, Holzfenster 
und Hackschnitzelheizung er-
gänzen die qualitativ hochwer-
tige Ausstattung. Das Abwasser 
wird über eine P� anzenkläran-
lage abgeleitet. Der 80 Quadrat-
meter große Seminarraum ist mit 
Beamer, Leinwand, Wlan, Hi� -
Anlage, DVD/Blueray-Player, 
Receiver, Sat und Flip-Chart 
ausgestattet. Ein 50 Quadratme-
ter großes Foyer und eine Son-
nenterrasse ergänzen das Ta-
gungszentrum. 

Lebensmittel aus der Region
In den Pausen werden hausge-
machte Brötchen und Mehlspei-
sen, Kaffee, Tee und Säfte ange-
boten. Auf Wunsch wird auch 

ein frisch gekochtes Mittagessen 
aus Bio-Zutaten serviert. Chris-
ta Seyr ist im Besitz der Gastge-
werbekonzession. „Beim Kochen 
verwenden wir die Lebensmittel, 
die wir auf dem Hof haben. Den 
Rest kaufen wir, soweit es mög-
lich ist, aus der Region zu“, er-
klärt Christa Seyr. Gekocht wird 
hauptsächlich im Holzofen. „Vor 
allem das Holzofen-Bratl mei-
ner Frau ist sehr begehrt“, sagt 
Thomas Seyr. Das hofeigene 
Getreide (Dinkel, Roggen) wird 
zu Vollkornmehl gemahlen und 
daraus frisches Brot gebacken. 

Für Feste mieten
Auch Feste, Geburtstage oder 
sonstige Feiern können im Ver-
köstigungsraum veranstaltet 
werden. Der Raum bietet Platz 

für zirka 50 Personen. Die ers-
ten Feiern fanden bereits statt 
und auch Seminare wurden 
schon gehalten. Of� ziell eröffnet 
wurde aber erst in der vergange-
nen Woche. Das Motto lautet: 
Natürlich Feiern und Tagen. 

Kräuterwanderungen und 
Schule am Bauernhof
Christa Seyr ist zertifizierte 
Kräuterpädagogin. Ihr Wissen 
über Wildkräuter gibt sie auch 
bei Kräuterwanderungen und 
Kräuterkochkursen weiter. Die 
Kochkurse werden in der Küche 
des neuen Seminarzentrums ab-
gehalten. Die Kräuterwanderun-
gen � nden rund um den Hof statt. 
Das nächste Seminar „Wilde 
Kräuter um Haus und Hof“ � n-
det am Freitag, dem 8. Mai von 
18 bis 21 Uhr statt. Anmeldung 
unter der Tel. 07946 51019 oder 
per Mail an of� ce@seyrhof.at 
Auch Schule am Bauernhof wird 
bei der Familie Seyr angeboten. 
„Hier wird den Kindern prakti-
sches Wissen über Tiere und die 
Landwirtschaft beigebracht. Sie 
sehen auch wie landwirtschaftli-
che Technik, wie beispielsweise 
ein Melkstand, funktioniert“, er-
klärt Christa Seyr.

Ein modernes Tagungs- und Seminarzentrum hat Familie Seyr errichtet. 

Bürgermeister Josef Lindner (l.) überreichte bei der Eröffnung des Seyrhofes von 
Christa und Thomas Seyr (r.) einen Blumengruß. 

Der Seminarraum ist mit moderner Technik ausgestattet. Die Einrichtung ist aus 
qualitativ hochwertigem und ökologischem Material. 

INFOS

www.seyrhof.at
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nachrichten.at/abo

Die Gartensaison ist eröffnet!
Zum OÖNachrichten-Kurzabo erhalten Sie jetzt das neue Gartenbuch von
Karl Ploberger „365 Gartenfragen – und Antworten für intelligente Faule“!
Bestellen Sie gleich jetzt!

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

T
ip

s

Datum Unterschrift

Geb. Datum Gewünschter Lieferbeginn

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Ausgefüllten Kupon gleich einsenden an OÖNachrichten, Abo-Marketing, Postfach 777, 4010 Linz. Bestellungen und Teilnahme auch im
Internet unter www.nachrichten.at/abo, telefonisch 0732/7805-560, per Fax 0732/7805-10685, per E-Mail abo-service@nachrichten.at

OÖNachrichten für 3 Monate + OÖN-Gartenbuch
+ OÖN-Gartenhandschuhe um nur € 39,90 statt € 90,40

3MGA1502 / 19760/19571

OÖNachrichten 3 Wochen gratis zum Kennenlernen
+ OÖN-Gartenhandschuhe gratis TGAR1203/19571

In den letzten 3 Monaten wurden die OÖNachrichten nicht im Abonnement in meinem Haushalt / an meiner
Adresse bezogen. Die Belieferung endet nach 3 Wochen oder nach 3 Monaten automatisch. Das Gartenbuch
+ Gartenhandschuhe erhalten Sie nach Einzahlung der Abovorschreibung zugeschickt. Angebot gültig bis
30.6.2015, solange der Vorrat reicht. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Ich bin damit einverstanden, auch
künftig über Aktionen der OÖNachrichten verständigt zu werden (postalisch, telefonisch, per SMS oder per
E-Mail). Ich kann diese Einverständniserklärung jederzeit widerrufen.

Ja, ich wähle folgendes Angebot:
Zutreffendes bitte ankreuzen und Kupon vollständig ausfüllen.

3 Monate
OÖNachrichten
+ das neue Ploberger-Gartenbuch

„365 Gartenfragen“

+ OÖN-Gartenhandschuhe

Um nur € 39,90 statt € 90,40

Sie sparen € 50,50!
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3SERVICE-PARTNER

3Spezialist Kreisel punktet mit 
einzigartigem Serviceangebot
FREISTADT. Mit Servicepa-
ket Umstieg auf neues Handy 
leicht gemacht: Kontaktlisten-
Mitnahme, E-Mail Accounts 
einrichten, Schutzfolien-Auf-
kleben und vieles mehr.

Kreisel hat sich in der Region 
schon seit Jahren als echter 3Spe-

zialist einen Namen gemacht. 
Was viele bisher noch nicht kann-
ten ist das umfassende Servicepa-
ket rund um Handys, Smartpho-
nes und mobiles Internet.  
Denn wer bei Kreisel einen 3 
Vertrag abschließt, der kann kos-
tengünstiger auf das umfassende 
Servicepaket, von der Kontaktlis-
ten-Übernahme, über komplette 

Sicherungskopien bis hin zum 
Einrichten von Facebook und 
E-Mail Accounts zurückgreifen. 
Aber auch die Reinigung und 
das Aufkleben von Schutzfoli-
en wird angeboten. Mehr Infos 
zu Serviceleistungen und Prei-
sen: 3Service-Partner Kreisel 
in Freistadt, Promenade 25, Tel. 
07942/72236 Anzeige

Daniel Weglehner (r.): „Wer heute auf ein neues Handy oder Smartphone umsteigt, will natürlich, dass zum Beispiel Kontaktlis-
ten und E-Mail Accounts wieder funktionieren wie vorher. In unserem neuen 3Servicepaket bieten wir das jetzt günstiger an.“

KAUFKRAFT

Auf den letzten Plätzen
BEZIRK FREISTADT. Die Be-
zirke Freistadt, Rohrbach und 
Schärding liegen auf den letz-
ten drei Plätzen bei der Kauf-
kraftstudie 2015 des Marktfor-
schungsinstitutes GfK. 

In Oberösterreich ist die Kauf-
kraft in Linz und seinen Um-
landbezirken am höchsten. Die 
Landeshauptstädter haben im 
Schnitt fast 25.000 Euro verfüg-
bares Nettoeinkommen pro Jahr. 
In dem Innviertler Bezirk müssen 
die Leute mit weniger als 19.000 
Euro im Jahr auskommen. 

Bundesweite Unterschiede
Große Unterschiede gibt es auch 
bundesweit. In Niederösterreich ist 
die Kaufkraft um 4,1 Prozent stär-
ker als im österreichischen Durch-
schnitt. Dahinter folgen Wien, 

Vorarlberg, Salzburg und Oberös-
terreich, die alle knapp über dem 
Schnitt liegen. Auf den Plätzen 
sechs bis neun be� nden sich das 
Burgenland, die Steiermark, Kärn-
ten und Tirol. In dem westöster-
reichischen Bundesland beträgt die 
Kaufkraft um 4,5 Prozent weniger 

als im Bundesschnitt. Für die Stu-
die wurde das verfügbare Netto-
einkommen der Bevölkerung in-
klusive staatlicher Leistungen wie 
Arbeitslosengeld, Kindergeld und 
Pension gemessen. Mit diesem Be-
trag müssen die Lebensunterhalts-
kosten � nanziert werden.

Bei der Kaufkraftstudie liegt der Bezirk Freistadt auf den letzten Plätzen.  Foto: Ebner

JUNGE ÖVP

Wechsel an 
der Spitze
FREISTADT. Eine neue Führung 
hat die Junge ÖVP Freistadt: 
Johanna Jachs legt die Funkti-
on in die Hände von Peter Lat-
zelsperger Despotopoulos.

„Die Stadtgruppe meiner Hei-
matstadt als JVP-Obmann zu 
übernehmen ist für mich eine 
große Ehre. Teil der größten 
politischen Jugendorganisation 
Oberösterreichs zu sein, dabei 
aber den Bezug zu ,meinem‘ 
Freistadt zu haben, ist toll“, sagt 
Latzelsperger Despotopoulos. Jo-
hanna Jachs bleibt der JVP aber 
auf Bezirks- und Landesebene 
als Funktionärin erhalten und 
unterstützt den „Newcomer“ in 
der Politik weiterhin als Bezirks-
obfrau. Mehr auf ww.tips.at

Peter Latzelsperger Despotopoulos (l.) 
und Bürgermeister Christian Jachs

BEITRITT

Tourismus
BEZIRK. Die touristische Mar-
kendestination Mühlviertel ist 
um einen wichtigen Partner ge-
wachsen: der Tourismusverband 
Bad Leonfelden ist der Mühlvier-
tel Marken GmbH beigetreten. 
Weitere Gesellschafter sind der 
Tourismusverband (TVB) Böh-
merwald, der TVB TraumArena, 
der TVB Region Freistadt, der 
TVB Bad Zell, der TVB Mühl-
viertler Alm und der Mühlviertel 
Marken Beteiligungs-Verein mit 
weiteren elf Tourismusverbänden 
im Mühlviertel.
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* Ab-Preis für ein SparSchiene-Ticket 2. Klasse pro Person und Richtung, kontingentiertes und zuggebundenes Angebot, nur online und über
die ÖBB Ticket-App bis 3 Tage vor Fahrtantritt buchbar. Keine VORTEILSCARD-Ermäßigung. Stornierung und Erstattung ausgeschlossen.
Mitreisende Kinder sind bei der Buchung anzuführen. Es gelten die Tarifbestimmungen der ÖBB-Personenverkehr AG.

Alle Infos auf oebb.at

Ab ins Salzburger Land!
Ihr Urlaub beginnt mit der Anreise.

Pro Ticket

4 Kinder
bis

inkl. 1
4 Jahre

gratis!

BAHNFAHRERsindCO2-SPARER

© SalzburgerLand Tourismus



Freistadt 1617. WOCHE 2015Wirtschaft & Politik

BEFRAGUNG

Gute Lebensqualität
WINDHAAG. Eine Befragung 
der ÖVP Windhaag ergab, dass 
92 Prozent der Bewohner mit der 
Lebensqualität im Ort zufrieden 
sind. Insgesamt haben sich 53 
Prozent der Haushalte an der Be-
fragung beteiligt. 80 Prozent � n-
den, dass sich die Gemeinde posi-
tiv entwickelt. „Hier spiegelt sich 
die getane Arbeit der vergange-
nen Jahre wieder“, sagt Bürger-
meister Erich Traxler. 84 Prozent 
gaben an, sich in den Vereinen 

und Organisationen gut integ-
riert zu fühlen. Bewertet wurde 
auch die Wichtigkeit der Gemein-
deprojekte. Mit 97 Prozent liegt 
das Nahversorgerzentrum klar an 
erster Stelle. Darauf folgt die Sa-
nierung von Güterwegen und der 
Straßenbau nach Unterwald, der 
Bau des Kommunalzentrums (79 
Prozent). Die Schaffung von Bau-
gründen und die Erneuerung des 
Ortskernes wurden als wichtige 
Punkte genannt.

Konrad Pilgerstorfer, Bürgermeister Erich Traxler, Sabine Etzlstorfer und Vizebür-
germeister Heinrich Graser (v.l.) freuen sich über das Ergebnis der Befragung.

PREGARTEN. Der Bürgermeister-
kandidat der SPÖ Pregarten wurde 
im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung vorgestellt. Vizebür-
germeister Manfred Wurm stellt 
sich der Wahl im September.
Bei der Versammlung wurde die 
gesamte SPÖ-Führung bestä-
tigt. Obmann Alexander Skrzipe 
führte außerdem zahlreiche Eh-
rungen für langjährige Parteimit-
gliedschaften gemeinsam mit den 
Ehrengästen durch.

Bgm.-Kandidat Manfred Wurm

BÜRGERMEISTERWAHL

SPÖ-Kandidat
vorgestellt
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Lehre erfolgreich 
abgeschlossen
FREISTADT. Nadine Kappel-
mayer (Foto) hat die Lehrab-
schlussprüfung im Lehrberuf 
Garten- und Grünfl ächenge-
staltung (Landschaftsgärtnerei) 
bestanden. Sie hat die Lehre im 
BFI Freistadt  LEA (Lehrlingsaus-
bildung) gemacht. 

Strugl zu Besuch auf der 
Stone Hill Ranch 
KÖNIGSWIESEN. Landesrat 
Michael Strugl, Bundesrat 
Christian Jachs, Landtagsabge-
ordnete Gabriele Lackner-Strauss 
und Bezirksgeschäftsführer 
Gerhard Mark besuchten die 
Stone Hill Ranch der Familie 
Kern. Die Familie bietet Urlaub 
in Blockhäusern mit Pferden an. 
Weitere Infos auf www.tips.at 

KURZ & BÜNDIG
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OÖ HILFSWERK

Ausbau des Angebots
Das OÖ Hilfswerk blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr 2014 zurück: 
neue Angebote, ein Mitarbeiter-
plus und mehr als 26 Millionen 
Euro Umsatz sind das Ergebnis. 

Flexible und innovative Kinder- 
bzw. Altenbetreuungsangebo-
te sowie die Förderung junger 
Menschen im Berufsleben sind 
die Schwerpunkte des OÖ Hilfs-
werks. Jahr für Jahr übernimmt 
das Hilfswerk in diesen Berei-
chen mehr Verantwortung und 
Aufgaben. „In den vergangenen 
zehn Jahren haben wir uns fast 
verdreifacht“, erklärt Geschäfts-
führerin Viktoria Tischler. Mitt-
lerweile verfügt das Hilfswerk in 
Oberösterreich über 19 Regional-
stellen.  Rund 1200 Mitarbeiter 
und 400 Ehrenamtliche arbeiten 
bereits für diesen großen sozialen 
Dienstleister in Oberösterreich. 

„2014 war nicht nur ein erfolgrei-
ches Jahr für das OÖ Hilfswerk, 
sondern auch ein positives Signal 
für den sozialen Zusammenhalt 
in unserem Land“, so Obmann 
Wolfgang Hattmannsdorfer.
 Anzeige

OÖ Hilfswerk: mehr Angebote, mehr 
Mitarbeiter und neuer Umsatzrekord 
 Foto: cityfoto.at/Pelzl

ST. FLORIAN/MARCHTRENK. 
Armstark schafft Wohlfühloa-
sen mit hochwertigen Whirlpools, 
Swim Spas, Infrarotkabinen, In-
frarot-Saunakabinen und Pool 
Lounge. Seit über 20 Jahren steht 
Armstark für Service und Quali-
tät in den Bereichen Wellness und 
Wohlfühlen. In den Armstark Wel-
ten in St. Florian oder Marchtrenk 
informieren Fachberater über die 
neuesten Wellness-Trends und sen-
sationelle Frühlingsangebote. 
Die neueste Entwicklung aus 
dem Hause Armstark ist die Pool 
Lounge – eine innovative Abde-
ckung für Whirlpools, Swim Spas 
und Swimming Pools. Sie ist eine 
fahrbare Terrasse, die per Knopf-
druck verschoben werden kann. 
Sie gleitet auf patentierten, beheiz-
baren Schienen über den Wasserbe-
reich und isoliert die Wellness-An-
lage perfekt. Die Pool Lounge hat 
den Red Dot Award 2015 für Pro-

duktdesign gewonnen und wurde 
2015 zum zweiten Mal mit dem 
Innovationspreis „Golden Wave“ 
der Fachzeitschrift „Schwimmbad 
& Sauna“ ausgezeichnet. Die Pool 
Lounge ist als weltweit einziges 
Abdeckungssystem TÜV-SÜD ge-
prüft und trägt das CE-Siegel. 
 Anzeige

KONTAKT

Armstark Welt Schärding: 
Haid 56, 4782 St. Florian
Tel: 07712/6077-0
Armstark Welt Marchtrenk:
Welser Straße 55, 4614 Marchtrenk
Tel: 07243/57457-0
www.armstark.com

ARMSTARK

Frühlingserwachen

Pool Lounge

ÖBB

Dem Alltag entfl iehen: Sommerzeit 
im Salzburger Land genießen
Dem Alltag entfl iehen, blühende 
Almwiesen und Wälder voller 
Heidelbeeren durchstreifen, im 
glasklaren Zeller See nach einer 
anspruchsvollen Tour durch die 
Bergwelt abkühlen.

Oder mit den Kindern am Geister-
berg in Sankt Johann in eine Erleb-
niswelt mit Luftschaukeln, Geister-
zug und Kletterdrache eintauchen. 
Danach im Berggasthof hausge-
machte Nudeln aus Tauernroggen 
genießen. Das Gute liegt oft so nah. 
Einfach zurücklehnen und ganz ent-
spannt in den Urlaub starten: Mit 
dem ÖBB Railjet ist man ab Linz 
schon ab 1:05 Stunden in Salzburg-
Stadt, von dort geht es weiter ins 
Salzburger Land. Oder man nimmt 

einen der Direktzüge. Vor Ort ist 
man dank gut ausgebautem Bahn- 
und Busnetz zwischen Bergen, Seen 
und Gletscherwelt auch ohne Auto 
mobil. Alle Infos auf oebb.at
 Anzeige

Mit Bahn und Bus das wunderschöne Salzburger Land erleben.

HINWEIS

*Es gelten die Tarifbestimmungen 
der ÖBB-Personenverkehr AG.
**Es gelten die Allgemeinen 
Reisebedingungen (ARB 1992).

Foto: ÖBB/Thomas Schönig

TIPPS FÜR DIE ANREISE

Für Individualisten: 
Rechtzeitig buchen und günstige 
ÖBB SparSchiene-Tickets sichern: 
Pro Person und Richtung in der 
2. Klasse ab Linz z. B. nach St. 
Johann im Pongau schon ab neun 
Euro* (Tickets kontingentiert, zug-
gebunden, Umtausch/Stornierung/
Erstattung ausgeschlossen).

Für Tagesausfl üge vor Ort:
Mit den ÖBB-Kombitickets 
Bahnfahrt plus Freizeitangebot 
günstig im Paket genießen.* 
Hotel und Bahnfahrt bequem 
im Paket buchen: mit der ÖBB 
VORTEILSCARD ist das Hotel Neue 
Post in Zell am See schon ab 135 
Euro p. P. im DZ buchbar (1. April  
bis 29. Mai 2015).**
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TRENDIG

Was bei Gartenmöbeln angesagt ist: 
X-Markt 2015 wieder Trendsetter!
MARCHTRENK/WELS.  Der Gar-
tenmöbel-Spezialist in Wels und 
Marchtrenk war vielen schon bis-
her als Preisbrecher für hochwer-
tige Gartenmöbel bekannt.

Zum Start der Saison gibt’s 
für Interessierte schon jetzt 
alle Trends der Saison live zu 
sehen. Neue Keramik-Ober� ä-
chen, die nicht nur schön, son-
dern auch absolut kratzfest sind. 
Neue Materialkombis Edel-
stahl-Teak, massives Altholz in 
kubischem Design und Maß-
anfertigungen ohne Aufpreis.
Und weil bei X-Markt alles tat-
sächlich ausgestellt ist, kann 
man sich beim Probesitzen 
gleich selbst vom Qualitäts-

unterschied und dem besten 
Preis-Leistungs-Verhältnis über-
zeugen. Unnötiger Schnick-
schnack in den Verkaufsräumen 
wird beim X-Markt einfach weg-
gelassen. Und diese Sparsamkeit 
wirkt sich bei den konkurrenz-

los niedrigen Preisen für Mar-
ken-Gartenmöbel deutlich aus. 
Ein Preisvergleich mit anderen 
Anbietern ist beim X-Markt 
sogar ausdrücklich erwünscht!
Geschäftszeiten: Montag bis Frei-
tag, 9 bis 18 Uhr, und Samstag, 

9 bis 17 Uhr, im Lagerverkauf 
Wels, Jasminstraße 5 (Nähe 
SCW), Tel. 07242/60044 und 
Marchtrenk, Linzer Straße 172 (di-
rekt an der B 1), Tel. 07243/54741
Mehr Infos: www.x-markt.at            
            Anzeige

Toni Schmidt: „Als Gartenmöbel-Spezialist müssen wir natürlich alle Trends vor den anderen zeigen. Neue Keramik-Ober-
fl ächen in Kombination mit Edelstahl, massives Altholz in kubischem Design oder auch hochwertige Allwetterkissen. Und 
vieles können wir auch ohne Aufpreis nach Maß fertigen. Kommen Sie und schauen Sie sich das an!“

Sprechstunde am Samstag, 2. Mai 2015 • 9 - 11 Uhr 

FREISTADT 
SPÖ-Bezirksbüro Freistadt • Linzerstraße 8a  

Hans Affenzeller 
Sozialsprecher

Ich lade Sie ein!

AMS. Vielseitig wie das Leben.

Wir heben für Sie ab:
AMSServiceLine 0810 810 500

Jetzt länger erreichbar
Mo–Do7.30–18.00Uhr
Fr7.30–16.00Uhr

Be
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BÜRGERRAT

Region mitentwickeln
MÜHLVIERTLER ALM. Der erste 
regionale Bürgerrat im Mühlvier-
tel § ndet am 24. und 25. April im 
Karlingerhaus Königswiesen statt. 
Die Bevölkerung (zufällig ausge-
wählte Bürger) ist eingeladen, ihre 
persönliche Sicht der Dinge für die 
Region zu präsentieren und die 
Lebensregion Mühlviertler Alm 
(MVA) weiterzuentwickeln. Mit 
diesem Beteiligungsprozess wer-
den die Themen, die die Bürger 
beschäftigen, früher wahrgenom-

men. Die Ergebnisse des Rates 
werden am 29. Mai bei einer öf-
fentlichen Agenda 21-Veranstal-
tung präsentiert. Im Anschluss 
löst sich der Bürgerrat wieder auf. 
„Die Entwicklung unseres Le-
bensraums ist nie abgeschlossen. 
Deshalb ist es wichtig, dass wir 
an Veränderungen aktiv teilneh-
men und uns so für unser eigenes 
Wohlbe§ nden einsetzen können“, 
sagt Mario Thauerböck, Agenda 
21-Koordinator der MVA.

Bei einem Bürgerrat können die Bewohner ihre Ideen einbringen.
Fo
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Die Oberösterreich-Partei

Viele Menschen haben genug von der Streiterei in der Politik. Und wenn  
man sich so umsieht, dann versteht man oft, warum. Auch bei uns im Land 
gibt es natürlich unterschiedliche Meinungen. Aber am Ende stehen das 
Miteinander und die Zusammenarbeit im Vordergrund. Nur das bringt unser 
Land weiter. Und dafür sind wir da.

Viele Menschen haben genug von der Streiterei in der Politik. Und wenn 
man sich so umsieht, dann versteht man oft, warum. Auch bei uns im Land 
gibt es natürlich unterschiedliche Meinungen. Aber am Ende stehen das 

In Oberösterreich:

 Zusammen- 
arbeiten statt  
 haxlbeißen.

EINKOMMENSSCHERE

Frauen verdienen 
weniger als Männer
BEZIRK FREISTADT. Im Bezirk 
Freistadt liegt der Einkom-
mensunterschied zwischen 
Männern und Frauen bei 
29,1 Prozent. 

„Umgerechnet bedeutet das: Von 
Jahresanfang 2015 bis heute – 
dem 17. April – haben die Frauen 
in Freistadt theoretisch ,umsonst‘, 
sprich unentgeltlich gearbeitet“, 
sagt Christiane Jogna, Bezirks-
sprecherin der Grünen. „Die 
Einkommensschere ist in unse-
rem südlichen Nachbarland Slo-
wenien (3,2 Prozent) am gerings-
ten. Österreich hingegen be� ndet 
sich auf dem blamablen vorletz-
ten Platz, dahinter folgt nur noch 
Estland“, sagt Maria Buchmayr, 

Landessprecherin der Grünen. 
Kollektivvertraglich wird zwar 
kein Unterschied zwischen den 
Geschlechtern gemacht, im Be-
rufsleben steigen Frauen aber 
meist weniger schnell auf, wenn 
überhaupt. „Trotz immer mehr 
Vätern in Karenz und einem ge-
änderten Rollenbild bleibt die 
Vereinbarkeit von Job und Fa-
milie zum Großteil Frauensa-
che.“ Alleinerzieherinnen haben 
es noch schwerer. Für viele von 
ihnen bleibt oft nur der Weg in 
die Teilzeitarbeit. „Es müssen 
passende Kinderbetreuungsplät-
ze geschaffen werden, dass Eltern 
die Möglichkeit zur Vollzeitar-
beit haben.“ Auch in Führungs-
positionen be� nden sich wenig 
Frauen.

Maria Buchmayr und Christiane Jogna verteilten in Freistadt Leitfaden für 
Gehaltsverhandlungen. 

TOURISMUS

Waldluft-Baden als 
Erholungsangebot
BEZIRK FREISTADT. Der Touris-
musverband „Mühlviertel Region 
Freistadt“ will mit dem Projekt 
„Waldluftbaden“ den Natur- und 
Gesundheitsurlaub in der Regi-
on verstärken. „Ein Aufenthalt 
im Wald ist gesund für Herz und 
Kreislauf“, sagt Karl Steinbeiß, 
Geschäftsführer des Tourismus-
verbandes. Ein grobes Konzept 
für das Projekt liegt bereits vor. 
Günter Kantilli und Wolfgang 
Strasser, zwei Geomantie-Ex-
perten, sind mit der Konzeption 
beauftragt worden. Sie suchen 
nach passenden Kraftplätzen für 
das Waldluft-Baden. Für die me-

dizinische Konzeption ist Mar-
tin Spinka zuständig. Er befasst 
sich mit den Fragen, wie wirkt 
der Wald und was ist heilsam. Im 
September soll mit einer Fallstu-
die gestartet werden. Auch ein 
Ausbildungskonzept für „Wald-
bademeister“ wird erstellt. Laut 
Plan soll das Urlaubspaket ab 
dem Frühling 2017 gebucht wer-
den können. 
Der Name des Tourismusver-
bandes wurde von „Kernland“ 
auf „Region Freistadt“ geändert, 
da Gäste den Begriff oft falsch 
(Kürbiskern, Obstkern) interpre-
tiert haben.

Der Wald in der Region soll zum Erholungsraum für Urlauber werden.  Foto: vowe
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Fundiert, praxisnah und gefragt!

Energetik nach TCM

Ernährungstraining

Fitness- & Gesundheitstraining

Sport- & Mentaltraining - NEU!

Kräuterpädagogik

Lebens- und Sozialberatung

Sozial- & Berufspädagogik

Mentaltraining

Massageausbildungen

Fernstudien

Gesund & Vital
HÖRMINDERUNG

Hörschmuck gibt Klang des Lebens zurück
Was gibt es Schöneres, als den 
Tönen von Musik zu lauschen, 
ins Theater und Kino zu gehen 
oder Zeit im Familienkreis zu 
verbringen. Dass diese Lebens-
freuden nur mit einem intak-
ten Hörsinn zu genießen sind, 
scheint selbstverständlich.

Doch österreichweit wurde be-
reits bei mehr als 700.000 Frauen 
ab 40 Jahren eine Hörminderung 
festgestellt. Und nur ein geringer 
Anteil von ihnen entscheidet sich 
dazu, ein Hörgerät zu tragen. Ver-
minderte Hörfähigkeit wird von 
Frauen oft als Schwäche gesehen, 
über die man nicht sprechen sollte 
und die lieber vertuscht wird. Hier 
setzten Erfinder Bertram Riedl 
und die Schmuckdesignerin San-
dra Coym an. 
Zusammen mit einem Schweizer 
Hersteller hat sie Hörschmuck 

alltagstauglicher, leistungsfä-
higer und zugleich dekorativer 
gemacht. Dieser Hörschmuck 
vereint technologisches Know-
how für ein qualitativ hoch-
wertiges Hörerlebnis mit den 
Anforderungen eines eleganten 
Schmuckstücks: Die Kombinati-
on aus klassischem Goldschmie-
dehandwerk und modernem De-
sign bietet die Hülle des speziell 

entwickelten Hörgeräts, das mit 
der „Audio Ef� ciency™ Techno-
logie“ ausgestattet ist. Es eignet 
sich besonders gut, leichte bis 
mittlere Hörverluste auszuglei-
chen. Eine � ligrane Netzstruk-
tur bildet die Oberfläche des 
Ohrclips, durch die der Schall 
gut eindringen kann. Das Hör-
gerät nimmt die Töne im Innern 
auf und leitet sie über eine trans-

parente Leitung an die für jeden 
Gehörgang individuell gefertigte 
Otoplastik weiter, die das Gegen-
stück des Ohrclips bildet. 
Den Hörschmuck gibt es in den 
drei Formen: oval, eckig und lang-
gezogen. Produziert aus Sterling-
Silber, werden die Ohrclips in den 
Legierungen Rhodium, Antik 
Schwarz, Blassgold und Feingold 
angeboten. Dabei passt das Hör-
gerät in jedes Ohrclip-Modell und 
kann mit einfachen Handgriffen 
in die unterschiedlichen Passfor-
men eingesetzt werden. Durch 
den hohen Trage- und Hörkomfort 
lässt sich der Hörschmuck somit 
gut in den Alltag integrieren und 
je nach Anlass variieren. Damit 
können Frauen ihr Geheimnis 
der Hörminderung selbstbewusst 
lüften. Und hat man eine Verord-
nung vom HNO-Arzt, kann man 
den Hörschmuck auch mit den 
Krankenkassen abrechnen.

Der Hörschmuck wird aus Sterling-Silber produziert.  Foto: EORA

WANDERN

Blasenfrei unterwegs
Wanderschuhe sind viel mehr 
als nur eine reine Fußbeklei-
dung. Multifunktionalität wird 
dabei groß geschrieben.

Die warmen Monate des Jahres 
veranlassen wieder viele, ihre 
Freizeit-Aktivitäten ins Freie 
zu verlegen. Laufen, Radfahren, 
aber vor allem das Wandern hat 
sich in den letzten Jahren immer 
mehr zum Trendsport entwickelt. 
Damit am Ende einer Wanderung 
die Füße nicht mit Blasen und 
Druckstellen übersät sind, muss 
vorab der passende Wanderschuh 
ausgesucht werden. Daher sollte 
beim Kauf auf einige Punkte ge-
achtet werden. 
Ein Schuh ist resistenter gegen 
Wasser, wenn dieser an der Au-
ßenhaut wenige Nähte aufweist. 
Und damit die Füße nicht nur tro-
cken bleiben, sondern auch nicht 

vor Schmerzen glühen, ist die 
Sohle des Schuhs wichtig. Eine 
Regel lautet: Je härter das Gelände 
desto härter die Sohle. Wenn der 
Untergrund aus Steinen, Geröll 
oder Wurzeln besteht, sollte die 
Sohle des Wanderschuhes nicht zu 
sehr nachgeben. Die Sohle sollte 
dicker sein, damit der Träger den 
Untergrund und die Uneben-
heiten nicht spürt und damit die 
Trittsicherheit höher ist. Das Ab-
rollen sollte im Vorderfußbereich 
dennoch möglich sein.

Mit dem passenden Schuhwerk die 
Natur genießen  Foto: SPORT 2000

ALLTAGSLEIDEN

Schmerzender Rücken
Laut Statistik sind zwei von drei 
Österreichern zumindest einmal 
im Laufe ihres Lebens von Rü-
ckenschmerzen betroffen. Spe-
ziell Personen mit vorwiegend 
stehender sowie vorwiegend sit-
zender Tätigkeit leiden besonders 
häu� g an Rückenproblemen. Die 
Ursachen dafür sind vielfältig. 

Neben generellem Bewegungs-
mangel sowie Fehl- und Überbe-
lastung der Rückenmuskulatur ist 
das stundenlange Verharren in der-
selben Körperhaltung neben Stress 
und Schlafproblemen ein häu� ger 
Auslöser. Für die langfristige Prä-
vention ist das Stärken der Rü-
ckenmuskulatur unumgänglich.
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OÖ. SeniOrenring

Ratt: „Tausende Funktionäre – 
Kämpfer für eine soziale Heimat“
Mauerkirchen. Seit der Grün-
dung im Jahr 1975 haben tausende  
Funktionäre als ehrenamtliche 
Idealisten die politische und  
gesellschaftliche Teilhabe älterer 
Menschen gefördert. „Zum 40. 
Geburtstag des OÖ. Senioren-
rings sage ich daher allen diesen 
Leuchttürmen ein herzliches 
und großes Danke“, hebt Landes- 
obmann Ratt hervor.

Mit tausenden Veranstaltungen 
im Jahr bietet der OÖSR Heimat 
für ein fröhliches Miteinander 
in einer sozialen gesundheits-
fördernden Lebenswelt mit  
vielen wertvollen Freundschaf-
ten. „Freundschaft ist wie Wein – 
je älter, desto besser“, so Landes- 
obmann Ratt. 

Als Brückenbauer pflegt  Ratt 
die überparteiliche Zusammen- 
arbeit mit allen politischen 
St el len au f  L a ndes-  u nd 
Bundesebene  und mit zahlrei-
chen Organisationen  des sozi-
alen Netzwerks. Seine Lebens-
erfahrung und seine 24-jährige 
politische Arbeit für die Markt-

gemeinde Mauerkirchen schätzt 
auch die lokale Bevölkerung, die 
sich über seine Kandidatur für 
das Bürgermeisteramt freut. 

„Alle Funktionäre und Mitglieder  
bauen an einer Gemeinschaft, 
die als kulturelle, emotionale  
und soziale Heimat dient“, blickt 
Landesobmann Ratt in eine 
gute Zukunft für den OÖ. Seni-
orenring. 

Dr. Walter Ratt, Landesobmann des 
Oberösterreichischen Seniorenrings

DeR VoRsTanD

> Landesobmann: 
Vizebürgermeister Dr. Walter 
Ratt, Mauerkirchen

> Landesobmannstellvertreter:
Helmut Haider, Vöcklabruck
Herbert Stockinger, Mehrnbach
Anton Brandt, Antiesenhofen
Hans Dieter Götz, Aschach an 
der Steyr

> Weitere Vorstandsmitglieder: 
Hartmut Mölzer, Hörsching
Mag.a Brigitta Riha, Linz
Christine Schartmüller, Saxen
Helmut Kobler, Kirchdorf
Elfriede Lanterdinger, Eggels-
berg

> ehrenvorstand: 
Friedrich Bauinger, Geinberg
     Anzeige

GESUNDHEIT

Jeder Fünfte leidet im Frühjahr an Allergien, 
die Ursache dafür liegt häufi g im Darm
Frühlingszeit ist Pollenzeit. Wer 
an einer Allergie leidet, ist jetzt, 
wenn alles zu blühen beginnt, 
wieder arm dran. 

Bereits jeder fünfte Österreicher 
ist von einer Allergie betroffen. 
Häufig sitzt die Ursache dafür 
im Darm, in dem sich 70 Pro-
zent des menschlichen Immun-
systems und mehr als 200 Mil-
lionen Nervenzellen befinden. 
„Allergien werden sehr oft durch 
eine gestörte Verdauung ausge-
löst. Es sammeln sich Gifte im 
Darm, die in den Blutkreislauf 
gelangen und das Immunsystem 
schwächen. Für Allergien bie-
tet sich damit eine perfekte An-
griffs� äche“, erklärt der Medi-
ziner Sepp Fegerl. Er behandelt 

Allergiebeschwerden bereits seit 
Jahren erfolgreich - ohne Spritzen 
oder Tabletten - mit Hilfe einer 

modern abgewandelten Kur nach 
„F.X. Mayr“, die mit der reinen 
Milch-Semmel-Diät nichts mehr 

zu tun hat. Dabei steht die Reini-
gung des Darms im Mittelpunkt. 
Ziel ist es, schädlichen Keimen 
und Bakterien keinen Nährbo-
den mehr zu geben und so das 
Immunsystem zu stärken. Denn 
der Darm ist eines der wichtigs-
ten menschlichen Organe. „Jeder 
von uns trägt zwei bis drei Kilo 
an Bakterien im Darm mit sich 
herum. Das ist schon eine ziem-
liche Menge. Diese Bakterien 
verwandeln Nahrung in Energie. 
Wenn der Verdauungsvorgang ge-
stört ist, kann das wirklich gra-
vierende Auswirkungen auf die 
Gesundheit haben. Und wenn im 
Verdauungstrakt Fehlverdauung 
und Unverträglichkeiten beste-
hen, wird das Immunsystem auch 
viel leichter auf externe Reize wie 
Pollen reagieren“, so Fegerl.  

Pollen können das Frühjahr zur Tortur werden lassen.  Foto: drubig-foto/Fotolia.com
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 22. April

Namenstag: Georg
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände 
Günstig: Bei günstiger Witterung säen: 
alle Blütenp� anzen, auch Brokkoli, Kar� -
ol, auch günstig für den Anbau von Blatt-
p� anzen; Bodenp� ege; Wohnung lüften; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Por-
zellan und Metalle reinigen; Schimmel be-
seitigen; Stallreinigung; Platz des Haustiers 
reinigen; chemische Reinigung; Festlich-
keiten; Blüten und Heilkräuter trocknen; 
Haut- und Körperp� ege; Veränderun-
gen in Wohnung und Haus (umstellen)

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

DO 23. April
bis 06:24 Uhr Zwilling
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: P� anzen gießen und düngen; 
Rasenp� ege; Salate säen und setzen, 
Blattp� anzen säen und setzen; Sprossen 
ziehen; kleiner Hausputz; Wasserin-
stallationen; Zahnbehandlungen; ausge-
dehnte kosmetische Behandlungen

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den; Alkohol

FR 24. April

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

SA 25. April
ab 15:15 Uhr Löwe
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern und morgen

SO 26. April

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Samenfrüchte säen (Erbsen, 
Bohnen); Reinigungsarbeiten, lüften; 
Einfrieren von Früchten, einkochen; But-
ter machen; Brot backen, auch Kuchen 
und Gebäck; alle P� anzen, die heute 
vorsichtig gestutzt werden, bilden ein 
dichteres Blattkleid aus (gilt auch für den 
Rasen!); bester Tag für Haarschnitt, wenn 
man stärkeres, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

MO 27. April

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Siehe gestern

DI 28. April
bis 03:12 Uhr Löwe
Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel
Günstig: Umsetzen bzw. umtopfen von 
Garten- und Zimmerp� anzen; zerteilen 
und neu setzen von Stauden und Wurzel-
p� anzen, auch säen; P� anzen pikieren;  
P� anzen gießen; P� anzen aus dem Win-
terquartier holen (Witterung beachten); 
Kompost ausbringen; Gartenzäune set-
zen, Wegplatten legen; chemische Rei-
nigung; Dauerwelle hält länger; Haare 
schneiden; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: düngen

MI 29. April

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 

Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel – Siehe gestern

DO 30. April

ab 16:08 Uhr Waage

Wurzeltag – Kältetag
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel

Siehe gestern und morgen; die Nacht 
vom 30.04 auf den 01.05. nennt man 
Walpurgisnacht. An diesem Tag treffen 
sich heute wieder Frauen aller Altersstu-
fen, um die erwachende Natur zu feiern. 
Der heidnische Brauch war seit dem 
Mittelalter verpönt.

FR 1. Mai

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Umtopfen und umsetzen;  
Bodenp� ege; Saatarbeiten; natürliche 
Schädlingsbekämpfung; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Blü-
ten und Heilkräuter trocknen; jeder Blu-
menstrauß, der heute gep� ückt wird, hält 
viel länger als sonst; Massagen

Ungünstig: P� anzen gießen; Unterküh-
lung

LANDESGARTENSCHAU

In des „Kaisers neuen Gärten“ 
wartet ein Blütenmeer auf die Gäste
BAD ISCHL. Am Freitag, 24. 
April, ist es so weit: Ab dann 
können sich Blumen- und 
Pflanzenliebhaber 164 Tage 
lang an der farbenreichen 
Pracht im Rahmen der „Lan-
des-Gartenschau“ in der Kai-
serstadt erfreuen.

Am mehr als 20 Hektar großen 
Ausstellungsgelände aus vier un-
terschiedlichen Bereichen, extra 
neu angelegt, präsentiert sich der 
Sisi-Park als neuer Landschafts-
park im Gelände der Kaltenbachau. 
Die Esplanade ist die Flaniermei-
le Bad Ischls ebenso wie der Kur-
park, der seit jeher Erholungsoase 
im Zentrum ist und  auch während 
der Gartenschau ohne Eintritt zu-

gänglich bleibt. Den krönenden 
Abschluss der Gartenschau bildet 
der Kaiserpark, wo die ehemali-
gen, geschmackvoll renovierten 
Stallungen der Kaiservilla zum 
Zentrum � oristischer Handwerks-

kunst werden.  Dort können Blu-
menfreunde – geschützt vor Wind 
und Wetter – zwölf jahreszeitlich 
und thematisch geprägte Ausstel-
lungen mit kunstvollen Arrange-
ments genießen. Die erste der an-

stehenden Blumenschauen zeigt 
unter dem Titel  „Frühlingserwa-
chen“ eine bunte Blumenpracht 
aus der ganzen Welt.

Ploberger und Frischmuth 
eröffnen am 24. April 
Am Eröffnungstag, 24. April,  
startet um 10 Uhr vor der Kai-
servilla ein Festzug über den 
Kreuzplatz zur offiziellen Er-
öffnungsfeier im Kongress- und 
TheaterHaus mit Biogärtner Karl 
Ploberger und Festrednerin Bar-
bara Frischmuth.
Einen detaillierten Überblick 
über die Landesgartenschau-
Angebote samt Geländeplan und 
dem umfassenden Kinder- und 
Veranstaltungsprogramm gibt‘s 
unter www.badischl2015.at

Auch die beiden Blumenmädchen können die Eröffnung kaum mehr erwarten.
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Hubert von Goisern hat mit 
seiner Musik auf einzigartige 
Weise die Musik der Moderne 
mit der österreichischen Volks-
musik verbunden. „Brenna tuat‘s 
schon lang“ ist ein Film über 
seine innere und äußere Reise, 
die er in seiner nun 25-jährigen 
Karriere zurückgelegt hat.
Der Film erzählt die Geschichte 
eines Künstlers, der trotz ständi-

ger Bewegung geerdet geblieben 
ist. Dessen Erdung die Heimat 
prägt, mehr als die Heimat ihn 
geprägt hat. Es ist ein Film über 
seine Brüche und Wendungen. 
Und es ist ein Film über seine 
Musik.

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 24. April bei Star Movie

KINOTIPP

Hubert von Goisern: 
Brenna tuat‘s 
schon lang

Foto: (c) Star M
ovie

mit ommergemüse & äseKS

PUTEN-GRILLOSPUTEN-GRILLOSPUTEN-GRILLOS

Putenfl eisch gefüllt

Shuttlebus Mit 1. Mai startet der Ausfl ugsbus des Tourismusverbandes 
Mühlviertler Kernland ins tschechische Lipno. Im Ticketpreis von 24,60 Euro 
ist nicht nur der Bus inkludiert, sondern auch eine Schifffahrt am „Süd-
böhmischen Meer“, dem Moldaustausee. Auskunft: Tel. 07942/75700-55

Foto: Lipno Line

FELIX FAMILIA

Einsatz für Familien
BEZIRK. Der Landesfamilien-
preis „Felix  Familia“ geht nun 
in die entscheidende Phase. Ab 
sofort kann online für die unter-
schiedlichen Familienprojekte 
abgestimmt werden. Zahlreiche 
Projekte aus ganz Oberöster-
reich wurden für den Landes-
familienpreis eingereicht. Die 
Stadt Pregarten hat sich mit dem 
Projekt „Erlebnisbereich Wildro-
mantisches Feldaisttal“ beteiligt. 
Eingebettet in das landschaft-

lich reizvolle Feldaisttal wird in 
Pregarten derzeit ein attraktiver 
Familien-Erlebnisbereich an der 
Feldaist geschaffen. Dieser Was-
ser- und Naturerlebnisbereich 
soll Kindern naturnahe Spiel-
möglichkeiten bieten und sie für 
Freizeitaktivitäten in der Natur 
begeistern. Bis 3. Mai kann auf 
der Webseite www.familienkar-
te.at abgestimmt werden. Das 
Siegerprojekt wird mit 3000 
Euro belohnt.

Pregarten hat das Projekt „Erlebnisbereich Wildromantisches Feldaisttal“ eingereicht.

Foto: Stadt Pregarten

JOHANNESWEG

Wandererlebnis
UNTERWEITERSDORF. Die 
Gesunde Gemeinde lädt zum 
Wandererlebnis „Johannesweg 
in sechs Etappen“ ein. Gestar-
tet wird am Samstag, dem 25. 
April mit der Strecke von Kal-
tenberg über Unterweißenbach 
nach Königswiesen. Die Wan-
derstrecke ist 15 Kilometer 

lang. Weitere Termine: 2., 9., 
16., 23. und 30. Mai; Anmel-
dung bei Erwin Pachner, unter 
der Tel. 0664/6410179 oder bei 
Brigitte Falkner, unter der Tel. 
07235/63014; Anmeldungen für 
einzelne Etappen sind ebenfalls 
möglich. Der Weg ist nicht für 
den Kinderwagen geeignet.
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8. UND 9. MAI 

KriegerGut lädt zu 
den Gartentagen 2015

Auf zum KRIEGERGUT heißt es am 8. und 9. Mai bei den Gartentagen. 

PERG. Seit der Eröffnung des 
weitläufi gen Baumparks im ver-
gangenen Herbst finden Pflan-
zen- und Baumliebhaber auf dem 
KRIEGERGUT-Areal in Zeitling  
genügend Raum zum Gustieren. 

Mit einer Dimension von 16.800 m2 
zählt das neu gestaltete Verkaufs- 
und Schaugelände des Perger Tradi-
tionsbetriebes inklusive Parkanlage  
zu einer der größten Ausstellungs-
flächen mit Direktverkauf in 
Österreich.  

Gartentage am                  
8. und 9. Mai
In entspannter Atmosphäre und bei 
kulinarischer Verp� egung können 
sich die Besucher bei den bevor-
stehenden Gartentagen ein eigenes 
Bild von der P� anzenvielfalt ma-
chen. Nebenbei wird ein attraktives 
Rahmenprogramm geboten. Kinder 
können etwa auf einem Riesensand-
haufen spielen oder auf dem Pony 
reiten. Die erwachsenen Gäste er-
warten interessante Maschinenvor-
führungen und vieles mehr. 

Garten + Park Direktverkauf 
Zum Kerngeschäft des Betriebes 
zählt der Direktverkaufsbereich. 
Die Angebotspalette ist riesig. Unter 

dem Motto „Alles für den Außenbe-
reich“ gibt es sowohl für den kleinen 
Eigengarten, als auch für großzügige 
Parkanlagen die idealen Angebote. 
Und das entweder aus eigener Auf-
zucht oder von regionalen P� anzen-
lieferanten. 

Liefer- und Planzungsservice 
Neben Top-Beratung durch kompe-
tente Mitarbeiter kommen KRIE-
GERGUT-Kunden auch in den Ge-
nuss von einem Lieferservice. Auf 
Wunsch wird auch die P� anzung 
übernommen. Anzeige

WANN & WO

Gartenbautage 2015 
Freitag, 8. Mai und 
Samstag, 9. Mai 
jeweils von 8 bis 18 Uhr

10% Rabatt auf gesamtes 
Sortiment zu den Gartentagen 

KRIEGERGUT
Zeitling 16, 4320 Perg
Tel. 07262/52183
offi ce@kriegergut.at
www.kriegergut.at

Reguläre 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr 
Samstag: 8 bis 12 Uhr

Essstörung 

» Ich glaube ich habe 
Magersucht. Ich weiß, dass ich 
zunehmen muss, aber es fällt 
mir so schwer. Ich bin derzeit 
nicht in Therapie und möchte 
es für mich alleine schaffen. 
Was kann ich tun? »

Anna, 17

Hallo Anna,

bei Magersucht  ist der erste wichti-
ge Schritt, dass man sich eingesteht, 
ein Problem zu haben – den hast du 
schon gemacht, das ist gut so. Du 
schreibst, du möchtest es für dich 
schaffen, dazu möchte ich dir einen 
Gedanken mitgeben: Unterstützung 
anzunehmen ist völlig ok und wich-
tig! Wenn sich etwa eine Freundin 
von dir den Arm brechen würde und 
sie würde sagen, sie möchte nicht 
zum Arzt und keinen Gips, sondern 
es alleine schaffen, dass der Kno-
chen wieder zusammenwächst, wie 
würdest du reagieren? Du würdest 
ihr sicher dringend raten, zum Arzt 
zu gehen. Genauso verhält es sich 
mit einer Essstörung: Das ist eine 
ernstzunehmende Krankheit und ist 
nichts, was du falsch machst oder 
woran du Schuld hast. Hilfsangebote 
und Infos über Beratungsstellen für 
Essstörungen  bekommst du bei der 
Essstörungs-Hotline 0800/201120 
und im JugendService in deiner 
Nähe. Allgemeine Informationen 
zum Thema auf unserer Homepage 
unter www.jugendservice.at /
essstoerung
.

Elisabeth 
Sturm
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Freistadt 
4240 Freistadt, Hauptplatz 12,
Mo + Mi: 14.00 - 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Frühlingserwachen am 
Landsberg, Grünburg

Noch regiert in den höheren Regi-
onen der Winter, während bereits 
in tieferen Lagen Schneerosen und 
Krokusse den nahen Bergfrühling 
künden. Der bescheidene 899 
Meter über dem Steyrtal aufra-
gende Landsberg ist für seinen 
Blütenreichtum bekannt und 
auf gefahrlosen Wegen in einer 
schwachen Stunde zu bezwingen. 

Den Wegschildern Nr.5 folgend 
über die Wiese steil aufwärts in 
den Schneerosenwald, wo nach 
kurzer Zeit eine Forststraße quert. 
Nun entweder am steilen Steig 
weiter aufwärts oder der Forst-
straße bis zur Einmündung auf eine 
Bergwiese folgen.

Sie weitet sich bis in den Sattel zwi-
schen Großem und Kleinem Lands-
berg hinauf und wird gleich nach 
der Schneeschmelze von einem 
Heer weißer Krokusse geschmückt.

Ausgangspunkt: Landsberg, 
Ende des öffentlichen Güter-
weges, Fahrverbot – Park-
möglichkeit (595 m, Infotafel).
Gehzeit: 1 ½ Stunden
Wegbeschaffenheit: Forststra-
ßen, Wald- und Wiesenpfade

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Michael
Wasner

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Wander-Tips
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2. oö. Pink Ribbon-Charitylauf am 9. Mai 2015
Menschen bewegen sich für Menschen

Am 9. Mai 2015 fi ndet der zweite oö. Pink Ribbon-Charitylauf 
im Bad Haller Kurpark statt. Ziel dieser Veranstaltung ist es, 
Spendengelder für die Krebshilfe OÖ zu sammeln um dadurch 
die psychologische und mentale Betreuung von Betroffenen 
und Angehörigen auszubauen und das Bewusstsein der Men-
schen zum Thema Krebs und dem Umgang mit Betroffenen 
zu verändern. Die Teilnahme am Pink Ribbon Charitylauf ist 
Ihr persönliches Engagement für Brustgesundheit. Wie lange 
man dabei ist, entscheidet  jeder Läufer selbst, der Einstieg 
ist zwischen 9.30 und 14.30 Uhr möglich.
Weitere Infos und Anmeldung: www.pinkribbonlauf.com

Krebshilfe-Veranstaltungen
28. 4. Steyr: Nichtrauch-Vortrag

4. 5. Rohrbach: Nichtrauch-Vortrag
12. 5. Freistadt: Nichtrauch-Vortrag

18. 5. Linz: Nichtrauch-Vortrag
19. 5. Linz: Brusttast-Seminar
21. 5. Steyr: Brusttast-Seminar

2.6. Vöcklabruck: Nichtrauch-Vortrag
9. 6. Linz: Brusttast-Seminar

Um Anmeldung wird gebeten!

ÖSTERR. KREBSHILFE OBERÖSTERREICH, Harrachstr. 13, 4020 Linz, 0732/777756, offi ce@krebshilfe-ooe.at

OÖ. DACHDECKER-PROFIS

Was tun gegen Asbest am Dach
Mit asbesthaltigen Dächern 
lauert auf vielen Altbauten eine 
Gefahr für die Gesundheit. Die 
oö. Dachdecker-Profis sagen, 
was im Umgang mit Asbest 
wichtig ist und wann Neuein-
deckungen notwendig sind. 

Einst als „Wunderfaser“ bezeich-
net, wurde Asbest bis in die 1980er-
Jahre hinein als Faserzement für 
Dachschindeln oder Dach-Well-
platten verwendet. Inzwischen ist 
Asbest aber längst als Gefahr für 
die Gesundheit bekannt. Daher 
darf seit 1990 Asbest in Öster-
reich nicht mehr hergestellt oder 
verwendet werden. 2005 wurde 
ein EU-weites Verbot erlassen. 
Wie geht man nun als Hausbesit-
zer mit der Altlast Asbest richtig 
um? Othmar Berner, Landesin-
nungsmeister der oö. Dachde-
cker, gibt dazu folgenden Exper-
ten-Rat. „Gefahr entsteht immer 
dann, wenn durch Asbest Fein-
staub freigesetzt wird. Das ge-
schieht beim Schneiden, Bohren 
oder Fräsen von asbesthaltigen 
Materialien. Daher ist jegliche 
mechanische Bearbeitung unbe-
dingt zu vermeiden. Gefährlich 
ist auch eine Behandlung mittels 

Hochdruckreiniger“, so Berner. 
Generell gilt also: Das Hantieren 
mit Asbest ist nichts für Laien. 
Wer Asbest im Dach oder Dach-
stuhl vermutet, sollte unbedingt 
Fachleute hinzuziehen. Erst recht 
sind Abbruchs-, Sanierungs- und 
Instandhaltungsarbeiten eine 
Sache nur für Pro� s.
Eine Neueindeckung ist im Fall 
von Asbestdächern immer die 
sicherste Lösung. Allein schon 
durch die Verwitterung kön-
nen sich Asbestfasern lösen und 
unter Umständen in die Lunge 
gelangen. Solange die Einde-

ckung aber voll funktionstüchtig 
ist und regelmäßig professionell 
gewartet wird, geht vom Dach 
keine unmittelbare Gefahr aus, 
beruhigt Innungsgeschäftsführer 
Markus Hofer. „Asbest mindert 
allerdings den Wert einer Immo-
bilie beträchtlich. Eine fachge-
rechte Sanierung lohnt sich also 
auch in finanzieller Hinsicht.“ 
Hofer weist außerdem darauf 

hin, dass vor einer Montage von 
Solar- oder Photovoltaik-Anlagen 
die alte Eindeckung ausgetauscht 
werden sollte. „Nicht zu empfeh-
len sind Überdeckungen oder Be-
schichtungen des alten Daches, 
weil dadurch nur das Problem 
verdeckt wird“, so Hofer. 
Ist das Asbestproblem erst einmal 
runter vom Dach, bleibt noch die 
Frage der Entsorgung offen. As-
besthaltiges Material ist Sonder-
müll und muss in verschlossene 
Schüttgutbehälter (Big Bags) ver-
packt zur Deponie transportiert 
werden. Auch bei der Entsorgung 
gilt, was für die Asbestsanierung 
insgesamt gilt: Besser früher als 
später einen Dachdecker-Fachbe-
trieb kontaktieren, da die ohne-
hin jetzt schon teure Entsorgung 
in Zukunft vermutlich noch teu-
rer wird.   Anzeige

Altlast Asbest – eine Gefahr für die Gesundheit

INFORMATION

Verzeichnis aller oö. Dachdecker-
Betriebe: www.wko.at/ooe/
dach-glas-spengler
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ZAUN-PROFI

Tolle Angebote bei Brix-Zaun-Messe
LINZ. Neben der vielfältigen Pro-
duktpräsentation erwarten die 
Gäste am 24. und 25. April im 
Brix-Schauraum auch tolle An-
gebote und kleine Köstlichkei-
ten. Einfach Ideen holen, von den 
BrixZaun-Profis unverbindlich 
beraten lassen oder gleich einen 

Termin vor Ort inklusive Gratis-
Ausmess-Service vereinbaren. 
Das Brix-Team Linz freut sich 
jedenfalls auf jeden Besuch. Brix 
Alu Zäune, Tore und Balkone sind 
ein rein österreichisches Quali-
tätsprodukt, passen für jeden Bau-
stil und sind dauerhaft schön und 

p� egeleicht durch die Brix-HWF-
Drycolor-Beschichtung. Perfekte 
Tor-Technik garantiert Sicher-
heit und einwandfreie Funktion 
zu jeder Jahreszeit. Mehr Infos 
und Gratis-Kataloge gibt es unter 
www.brixzaun.com oder unter 
0800/886660. Anzeige

Tolle Gestaltungsmöglichkeiten mit 
den Brix-Modellen

SYMPATHICUS

Die beliebteste Gemeinde wählen
BEZIRK FREISTADT. Welche ist 
die beliebteste Gemeinde im 
Land? Das versucht Tips mit 
der Wahl zum Sympathicus 
2015 in den nächsten Tagen 
herauszufi nden.

Rund 80 Gemeinden aus ganz 
Oberösterreich haben sich 
bereits angemeldet. Aus 
dem Bezirk Freistadt stel-
len sich derzeit   

acht Gemeinden der Wahl zur 
schönsten, beliebtesten, besten,... 
Gemeinde:  Bad Zell, Hirschbach, 
Lasberg, Leopoldschlag, Rain-
bach, Schönau, St. Oswald und 
Windhaag. Damit die Wahl auch 
fair bleibt, werden die Gemeinden 

nach Einwohnerzahl ein-
geteilt. Voten kann man 
in jeder Kategorie und 
auf allen Kanälen pro 
Tag einmal. Die belieb-

testen Gemeinden kön-
nen (pro Kategorie) 5000 

Euro für das nächste 
Gemeinde-/Stadtteil-
fest gewinnen.

Mitvoten und 
gewinnen
Seine Stimme kann 
man mittels Origi-
nalstimmzettel (wö-
chentlich in der Tips) 

auf www.tips.at und auf der Tips-
Facebookseite abgeben. Die Be-
zirkswahl läuft noch bis 8. Mai. 
Am Ende der Aktion wird unter 
allen eingelangten Stimmzetteln 
und Onlinestimmen eine Ballon-
fahrt für zwei Personen im Wert 

von 400 Euro verlost. Bis dahin 
werden wöchentlich 3 x 2 Kino-
gutscheine fürs Starmovie verlost. 
Die dieswöchigen Gewinner sind: 
Susi Buchberger aus Saxen, Helga 
Eidenhammer aus Pfaffstätt und 
Willi Oberhumer aus Altenhof.

Tips sucht die beliebteste Gemeinde
Sympathicus 2015 - Bezirkswahl
In Kooperation mit

Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 8. mai 2015 an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in allen Tips Geschäftsstellen abgeben.

GemeiNDe, Plz: ..........................................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: STADTTEIL)

Unter den Einsendern* werden tolle Preise verlost. 

Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
* Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten 
für Marketingzwecke genutzt werden können. 

www.brixzaun.com

zÄunE - TOrE - baLKOnE - GiTTEr

24.aPr
iL

09:00-
17:00

Uhr

25.aPr
iL

09:00-
15:00

Uhr

Hausmesse LINZ
Brix Alu
Linz, THanHOFErSTraSSE 8
0732/370008
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SANDL. Zeit ist die Erschei-
nungsform, dass nicht alles zu-
gleich passiert. Raum braucht 
die Distanz, damit Gegenstän-
de voneinander getrennt wer-
den. Die Leere hat weder Dis-
tanz noch zeitliche Abfolge.

von WOLFGANG WÖSS

Per Definition misst man Zeit 
durch Änderung eines Zustan-
des oder als Entwicklung in 
Form von vorher-nachher. Aber 
so ist die Zeit nur erkennbar an 
der Veränderung, die ein mate-
rieller Gegenstand erfährt – egal 
ob Lebewesen oder Stern. Dieser 
Kopplungszustand trifft aber nie 
die unfassbar unendliche Leere 
des Vakuums zwischen den Ob-
jekten des Universums. Deshalb 
besitzt die Leere auch keine Zeit.
Woran erkennen wir aber das 
Alter der Existenz? 
Der Zeitbegriff „wann“ sagt 
uns das Datum des Tages ohne 
gestern. Er war vor 13,8 Milli-
arden Jahren. Der damals laut-
lose Knall, den wir Big Bang 
(Urknall) nennen. Das war, als 
alles was wir kennen, an einem 
Punkt versammelt war. An die-
sem Punkt begann das Univer-
sum seine Entwicklung, weil da-
mals die Energie als Strahlung 

sich nach 380.000 Jahren aus 
den Elementarteilchen zu Ato-
men formte. So kam die Materie 
zum Vorschein, aus der heute die 
Objekte des Alls bestehen. Sogar 
acht Prozent unseres menschli-
chen Körpers haben als Wasser-
stoffatome das gleiche Alter von 
13,8 Milliarden Jahren.
Die so oft gestellte Frage, woher 
kam das Universum, ist so sinn-
los, wie die Frage eines dreijäh-
rigen Kindes „Wo war der Don-
ner, bevor es blitzte?“ oder „Wo 
waren die Ziegelhäuser, bevor der 
Ziegel erfunden wurde?“. We-

sentlich wichtiger ist die Schluss-
folgerung, dass alles Existierende 
durch die Energie der Zeit seinen 
Zustand verändert aber nicht aus 
dem Weltall verschwinden kann. 
Diese Entwicklung ist – auf 
den Menschen bezogen – die 
Informationszunahme. So hat 
ein Erwachsener mehr Infor-
mationen in sich, als ein Baby. 
Und Information verschwindet 
nicht, ist also genauso unsterb-
lich wie die Elementarteilchen. 
Darin liegt ein großer Trost für 
die Menschheit, weil die Wis-
senschaft beweist, wie die Un-

sterblichkeit funktioniert. Zum 
Schluss noch eine Formel. Wir-
kung ist Energie multipliziert 
mit Zeit. Sie besagt: mit viel 
Energie und wenig Zeit erzeu-
gen unbelebte/belebte Dinge die 
gleiche Wirkung, so wie beim 
Einsatz von wenig Energie und 
langer Zeitdauer. Ergo: ein Stern 
braucht wenig Energie, aber viel 
Zeit zur Entstehung. Eine Atom-
bombe braucht viel Energie aber 
nur Sekundenbruchteile, um zu 
explodieren. Auch bei uns Men-
schen ist das so. Aber das ist eine 
andere Geschichte.

NaSa - 

Neues aus 

Sandl

Zeit misst man durch Änderung eines Zustandes oder als Entwicklung in Form von vorher-nachher. Foto: Lupo/Pixelio.de

ENTSTEHUNG UND ZEIT

Der Tag ohne gestern

ALPENVEREIN

Im Rauriser 
Tal unterwegs
FREISTADT. Ins Rauriser Tal 
führt eine Dreitages-Skitour 
vom 1. bis 3. Mai. Die Tour ist 
nur für Tourengeher mit sehr 
guter Kondition geeignet. Aus-
rüstung erforderlich (Pickel, 
Steigeisen, Klettergurt, Skitou-
renausrüstung, LVS, Sonde, La-
winenschaufel und Harscheisen). 
Abfahrt: Freitag, 12 Uhr Stifter-
platz, Infos: Johanna und Gerhard 
Kutschera, Tel. 0676/6132007, 
j.kutscherakahrer@epnet.at

aktivHAUS
ab € 142.900,-*

*Details unter www.austrohaus.at/blb
07614/717 97 I office@austrohaus.at I www.austrohaus.at



Freistadt 2817. WOCHE 2015Marktplatz & Anzeigen

MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Beratung

>> Boote

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Brennstoffe

>> Fahrräder

Redaktion FReistadt
Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: 07942 / 74 100
Fax: 07942 / 74 100-860
E-Mail: tips-freistadt@tips.at

Redaktion: 
Regina Wiesinger 
Michaela Maurer 
Reinhard Spitzer (sport@tips.at)
Kundenberatung: 
Heike Stadler 
Gerhard Larndorfer
Gebietsverkaufsleitung: 
Thomas Nader
Sekretariat: 
Madeleine Haidinger 
Leopoldine Traxler

Auflage Freistadt: 26.666

Impressum

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Eisengasse 5, 4240 Freistadt, Info-Telefon: 07942 / 74100

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
www.tips.at/anzeigen oder Bestellung per E-Mail: tips-freistadt@tips.at 
oder Fax: 07942 / 74100-860 möglich.

Wortanzeigen

Bestellschein

 Wortanzeige auf rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,89   pro Wort im Fettdruck:  € 1,78

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei wöchentlichen und 14-täglichen Ausgaben), 
jeden Mittwoch vor erscheinung, 9 Uhr (bei monatlichen Ausgaben)

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

Preisverzeichnis                       aUsgaBen der tiPs

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck,  
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

wöchentliche Ausgaben:

oÖ
 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

nÖ
 Amstetten

14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:

 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Bgld.
 Eisenstadt
 Güssing/Jennersd.
 Mattersburg
 Neusiedl
 Oberpullendorf
 Oberwart

i

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im SuperAnzeiger (www.superanzeiger.at)i

Ak
tu
el
le
s

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM
Medieninhaber:
TIPS Zeitungs GmbH & Co KG,
Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: 0732 / 78 95

Erscheinungsweise:
wöchentlich, Postamt 4010 Linz
Geschäftsführer und
Chefredakteur: Josef Gruber
Verkaufsleitung:
Thomas Frühwirth, 0732 / 7895-476
Key-Account-Leitung:
Lisa Maria Bichler, 0664 / 143 71 33
Marketingleitung:
Moritz Walcherberger
Redaktionsleitung:
Barbara Danter, Karin Mühlberger
Produktionsleitung:
Robert Ebersmüller, Reinhard Leithner
Sekretariatsleitung:
Nicole Bock
Druck: OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
34 Tips-Ausgaben: 1.081.089

weitere Holzarten auf Anfrage 
sowie Koks

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 49,–

Lederbekleidung
preiswert – alle Größen

PÖSCHL-MODEN•TRAUN•07229/73055

Finden Sie die Liebe
Ihres Lebens

www.astro4love.at

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

MALERGESELLE
(Österreicher) SAUBERSTE
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0664-2542347 auch SA/SO.

Räumungen Haus, Wohnun-
gen, Keller, Dachboden. Gratis
bis günstig. Fa. Schwarzinger,
 0664-4030469

Stahlhandel und Zubehör
Annahmestelle für Feuerverzin-
kung, Langwiesen 11, Enger-
witzdorf  0664-2047494
E-Mail: info@m-stahl.at
www.m-stahl.at

Kaufe Antik- und Altwa-
ren
Schmuck, Münzen, Porzellan
(Lilien), Militaria, Jagdliches,
Uhren, Möbel, Kachelöfen usw.
 0699-11395400

Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Mostpresse,  antike Holz-
schnitzereien von 1857, Metall-
spindel, einspindelig, 490,-.
 0664-5808982.

Suche Pelze aller Art! Sammle
Tassen, Gold & ilber Schmuck,
auch Zahngold und Münzen,
Bernstein Oliv. förmig undurch-
sichtig, und alles aus Omas Zei-
ten, Hr. Strauß,  0664-
3186192

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie…
 0800-601197, gebührenfrei

Erstklassige Hellseherin
 0900-400890 (1,81/min)

Pattaya,  Thailand - Biete
mein Wissen und Erfahrung für
Erholungssuchende an. 15 Jah-
re in Thailand auf Urlaub, Gat-
tin thaisprechend.  0681-
81795828

Aktion Luftbetten, Natur-
betten www.waluma.at
0732-330239

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

www.boot1.at

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 350,- 0681/
81578595

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

Damenfahrrad,  7 Gänge,
Rücktritt, Einkaufskorb, Gelsitz,
sehr gut erhalten; Grabstein für
Einzelgrab; 1 beige und 2
schwarze, schmalgeschnittene
Damenhosen, Gr. 40.  0664-
9962645

Elegantes Herren-Trekkin-
grad Luxus, 26", mit Gel-Sat-
tel, nur 1x gefahren, um
€ 110,- abzugeben.  07262-
21151 (Perg)
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Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!
www.tips.at/anzeigen
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private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

	 tieRe

	 e-Bikes

	 URlaUB/Reisen

	 gaRtenmöBel

	 kfz-zUBehöR

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 18 bis KW 22/2015.

Bei Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen 
bitte Aktionscode „tips13“ anführen.

i

Hallo Michael!

Wir wünschen dir 

alles Liebe und Gute 

zum 

Geburtstag!

Papa & Mama, Kevin & Daniel, 
Oma & Opa, Goli, Göd, Nina & Jürgen

Von wegen 
„alte Schachtel“!

Wir gratulieren unserer 
unternehmungslustigen 
und gut erhaltenenen 

„Brandtner Resi“ 
ganz herzlich zum 

60erAlles 
      Gute
Liebe Petra,
ich wünsche dir zu 

deinem 24. Geburtstag 
nur das Allerbeste!
„Ein Freund ist ein 

Mensch, der dich mag, 
obwohl er dich kennt.“

DANKE für deine 
Freundschaft!

Kathrin

DANKE für deine DANKE für deine 

Unser Papa/Opa 
wird heut 60 Jahr, 
wir freuen uns alle, 
dass ist klar. 
Viel Glück, Gesundheit 
und nur das Beste, 
wünschen wir zu deinem Feste.
Paul, Alexandra, Petra, Manuel, Karin, 
Daniel, Nina und Marie

Liebe Marie!
 5  Jahre alt bist du, 

die Zeit verging im Nu! 
Werde größer, wachse 
weiter, bleibe fröhlich 

und auch heiter.
Alles Gute zum 
Geburtstag 

wünschen dir Mama, Papa, 
Nina, Goli, Göd, Paul, Opa

Lieber Mario!
Herzlichen 

Glückwunsch  
zur mit gutem Erfolg 
bestandenen Prüfung 

zum  
Polier-Hochbau. 

Wir sind sehr stolz auf dich!
Mama & Sascha

Da Andi is a gschickta Mau, 

der van kocha bis zan maun, 

einfoch ois kaun, und waun 

a Zeit hot tuat a am liabstn 

die Post auschaun! Auf dei 

riesen Fete gfrei ma se scho 

recht, do geht´s uns sicha 

net schlecht!!! 

PS: Ois guade zan 40ga!!

40 - sieh es mit Lockerheit, 

denn die 50 ist noch weit. 

Danke für die schöne Feier und 

nochmals alles Gute!!!

40 - sieh es mit Lockerheit, 

Obfrau Monika!Gerne geben wir die Kund,die ohnehin schon tat die Rund.Auf, ihr Spielleut‘, stimmt die Leier,zur prachtvollsten Geburtstagsfeier!Wir wollen tanzen, tafeln, trinken,bis wir vergnügt zu Boden sinken!

Auf, ihr Spielleut‘, stimmt die Leier,zur prachtvollsten Geburtstagsfeier!
bis wir vergnügt zu Boden sinken!
bis wir vergnügt zu Boden sinken!
bis wir vergnügt zu Boden sinken!
bis wir vergnügt zu Boden sinken!
bis wir vergnügt zu Boden sinken!
bis wir vergnügt zu Boden sinken!

Die besten GlückwünscheDeine Frauenrunde

An alle, die im Bezirk 
Freistadt wohnen,

wir können euch nicht 
mit dieser Nachricht 

schonen:
In nächster Zeit 

bleibt‘s viel daheim,
denn Isi hat den 
Führerschein!

Gute Fahrt wünscht
deine Familie

Verkaufe iPad 3 weiß, 64
GB, WiFi+3G, Ladekabel, iOS
8.2 neu installiert, Display wie
neu, Akku einwandfrei, nur
Ecke links unten leicht angesto-
ßen, nur 230 EUR! (Neupreis
06/2012 war 800 EUR),
 0664/8157710

Allwetterflohmarkt im Gasthof
Sethaler, Hochstraß 61, 4312
Ried/Rdmk. Samstag u. Sonn-
tag 25.+26.4. ab 10 Uhr. Infos
unter 0699-11772995

Altwaren-Verkauf,  Ge-
schäftsauflösung. Freitag, 24.
April, 16.00-18.00, Samstag,
25. April, 10.00-13.00
Waaggasse 3, 4240 Freistadt
 0676-9340040

Antik, gebraucht Altwaren-
markt Perg im ehemaligen Ki-
nosaal, Linzer Str. 15, Samstag
von 10.00 - 18.00 Info
 0664-4030469

Freistadt: Flohmarkt, Fach-
marktzentrum C&A/KiK-Park-
platz, Sonntag, 26. April, 8.00-
15.00; Anm.: 0660-4636868

Riesen-Flohmarkt der Sport-
union, 1.+2. Mai, 8-17 Uhr,
Windhaag/Fr., GH Affenzeller,
Mairspindt

Wels: Flohmarkt aus Haus-
haltsauflösung! Dampfreiniger
mit Bügeleisen, neues Besteck
f. 12 Pers., 700 Teile Mode-
schmuck neu, Sammlerpuppen,
div. Hausrat und div. alte Glä-
ser, Vasen, usw. LP, Bücher/Ro-
mane, Tischkegelspiel und aller-
lei Krims-Krams.  07242-
911350
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MARKTPLATZ

>> Garten

>> Geschäftliches

>> Geschenke

>> Grillen

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Heizung

>> Kinderartikel

>> Kosmetik/Beauty

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Möbel

>> Mobiltelefon

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Rund um Haus u.Garten

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

Ihr regionaler 
Spezialist für 
thermische 

Solaranlagen

BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Linz, Waldeggstraße 1
Tel. 0732 / 315000

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

O-Metall Lagerware

Wir erwarten Sie!

Familie Kreindl

Ein herzliches 
DANKESCHÖN an das 

Pfl egepersonal des 1. Stockes 
des Seniorenheimes Lasberg 

für die äußerst liebevolle 
Betreuung von 

Frau Rosa Leitner 
auf ihrem letzten Lebensweg.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe! 0699-10111525.

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Bäume-
schneiden, Schnittabfälle ent-
sorgen.  0664-7938851
office@schneeexpress-linz.at

Stabile Glashäuser, verzinktes
Stahlgestell, 2 Flügeltüren vor-
ne/hinten, Heliosglas UV-
Schutz, Fensterautomatik, viele
Varianten, z.B. 3x2,6m 400kg,
€ 1.190,-; 4,5x2,6m 500kg,
€ 1.470,- usw.,
www.ziegler-handel.at
07613-8282

GESCHÄFTSIDEEN aus
HOLZ. Crowdinvesting.
0681-10370345

Ballonfahrten
Die Geschenkidee
0800-201318
www.ballonfahren.com

Verkaufe Elektrogrill, auch
als Tischgrill ohne Gestell nutz-
bar. VP € 20,-  0664-
8157715

DACHLACKIERUNG
www.corroplan.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705

FRÜHJAHRSAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

MALERGESELLE
(Österreicher) SAUBERSTE
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0664-2542347 auch SA/SO.

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129

Übernehme Bodenverlegearbei-
ten wie Teppich, PVC, Fliesen,
Parkett und Schleifparkett,
 0664-1758782

2015 IST IHR JAHR!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340 und sie sind schon
bald glücklich verliebt!

38-jährige Frau auf der Su-
che nach Liebe + Zärtlichkeit,
Treue + Ehrlichkeit, ich bin et-
was sportlich, romantisch + lei-
denschaftlich. Dann liest Du ge-
rade das richtige Inserat. Ich
bin attraktiv, schlank und habe
das Alleinsein satt.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Ehrliche Herta71, 1,58 m/
60kg sucht den liebevollen Ge-
fährten für den Herbst des Le-
bens. Institut Herzklopfen
  0664-760673

Franziska,  63 J., Witwe.
Nach einigen einsamen Jahren
merke ich immer mehr, dass
Du fehlst, ein liebevoller Mann
bis ca. 78 J. Ich koche sehr ger-
ne, mag die Natur, fahre gerne
Auto u. bin nicht ortsgebun-
den. Nur diese Einsamkeit ertra-
ge ich nicht mehr.
Agentur Jet Set,   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Martin Anfag80, fit, gesund
und aktiv wünscht sich eine lie-
be Kameradin für Ausflüge, Ge-
spräche und die Zweisamkeit.
Institut Herzklopfen
  0664-760673

Melanie,  19 Jahre, bin eine
ehrliche und romantische Bau-
erntochter mit attraktiver Fi-
gur! Amoreagentur - SMS-Kon-
takt oder Anruf 0676-5469019

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Silvia 49 J. schlank u.
hübsch, ich möchte wieder ge-
meinsam aufwachen, zusam-
men Frühstücken, sich abends
erzählen was man erlebt hat,
gemütlich auf dem Sofa ku-
scheln, Rad fahren, den nächs-
ten Urlaub planan. Ist das auch
dein Traum?
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

TOLLER MANN 64/1,87 gut
aussehend, vermisst Zweisam-
keit, und ein charmantes Lä-
cheln einer zärtlichen Frau. Bin
tierlieb, gesellig, reisefreudig,
tanze ganz gut und mache
Sport. Mein Lebenist bunt doch
die Frau an meiner Seite fehlt!
"Georg"  0664-2201555
Partneragentur Julia

Witwer,  auf dem Papier 70 J.
Na und, Geist u. Körper höchs-
tens 50, im Herzen immer noch
ein Lausbub. Fit wie Turnschu-
he, Wandern, Thermen, Reisen,
Tanzen, ein richtiger Gentle-
man. Wo ist die Frau, der ich
mein Herz schenken darf.
Jet Set 0676-6238430
ZIERLICHE WITWE 63J.
ganz unerwartet hat das Schick-
sal zugeschlagen und nun bin
ich alleine!Johanna, eine ganz
"Liebevolle" möchte mit dir
glücklich sein, gerne bis 70
wenn du noch Sinn für Zärtlich-
keit hast.  0664-2201555
Partneragentur Julia

Heizungs- & Installations-
material zum Großhandelspreis
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

Hocheffektive Sockelheizleiste -
bis zu 60 % Einsparung. Firma
Schöppl,  0664-4036478
peter.schoeppl@best-board.at
www.best-board.at

Kasperltheater Holz + Pap-
pe, Figuren € 30,-, Autositz
neuwertig, Römer 9-18 kg
€ 75,-  0664-4112600
Verkaufe Keyboard Luxus Co-
mupter, elektronisch, Yamaha
PSR-310  07262-58330

40 Jahre Kosmetik
EVA FREILINGER
Senioren Aktion!
Permanent Make up
Gesellenhausstr. 17, 4020 Linz
 0732-660241
www.kosmetik-freilinger.at

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Kinderzimmer günstig abzu-
geben, 9-teilig, Farbe Ahorn,
sehr guter Zustand.  0664-
5451570

Wohnungsauflösung, ge-
samte Einrichtung, neue Küche
€ 1.840,- (wg. Todesfall) nur
8 Monate benützt, inkl. E-Gerä-
ten, Echtholzschlafzimmer kom-
plett, Kirsch, Wohnzimmer-
schrank, auch Einzelverkauf
 0676-9600132

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

Eigeninserat: Witwer, 78,
NR/NT, mit Haus und Auto, su-
che einsame, ehrliche Frau, die
zu mir kommt. Ernst gemeint.
 Zuschriften an Tips, Eisen-
gasse 5, 4240 Freistadt unter
001/7614

Netter Mann sucht nette Frau-
en von 48-68 Jashren zum ero-
tischen Verwöhnen. Bis bald!
 0676-3176468

VERLIEBEN im FRÜHLING!
Viele Singles warten....
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19 und Hessenplatz 9,
4020 Linz,  0732-791998
www.uhrenbörse1.at

Holzofen mit Backrohr
€ 200,-; Öltank 4000 L € 300,-
Schneepflug € 400,-; Heizkes-
sel, 45 kW, € 500,- (alles Ver-
handlungsbasis).  0680-
2141212

Jägerzaun, ca. 60 lfm, Höhe
80 cm, Halbrundstaffeln Ø
6 cm, dunkelbraun; Jägerzaun,
gerade Leisten, ca. 100 lfm, Hö-
he variabel.  0664-4615415

Oberösterreicher hilft Ih-
nen im Haus, bei allen Garten-
arbeiten, Rasen mähen, He-
cken, Sträucher, Bäume schnei-
den.  0664-1361042

Tischkreissäge und eine Wä-
scheschleuder zu verkaufen.
Preis nach Vereinbarung
 07262-57064

Verkaufe 3 alte Holztüren
1,88 x 75 links, eine mit Stock,
außerdem 2 Türblätter mit der
Furnier P43, 203x85 rechts, ei-
ne inkl. Türgriff,  0664-
4504536

Verkaufe Bauhütte mit Werk-
zeugraum, Stromverteiler und
Küche.  0664-1647703

Verkaufe Gefrierschrank Privi-
leg 180 L; Gartenhäcksler 2
KW; Gartenmöbel, großer
Tisch + 6 Sessel; Anglerzeug,
Rollen, Stangen, alles i.O. Wart-
berg/Aist,  0699-14099328

Verkaufe Kühlschrank Hyun-
dai, Klasse A, Alter 3,5 Jahre,
wegen Umzug. Selbstabho-
lung! Mehr Info per E-Mail:
jancajob@gmail.com

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionsangebote Laufend
07229-63062

Pool-Überdachungen
SuperGut
www.hg-tech.at

Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at
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MARKTPLATZ

>> Schwimmbad/Sauna

>> Sportartikel

>> Teppiche

>> Tiere

TV/HiFi/Video>>

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Urlaub/Reisen

>> Verkauf

>> Wasserbetten

>> Zu kaufen gesucht

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Entsorgung

>> Reifen/Felgen

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Fiat

>> Hyundai

>> Mini

>> Peugeot

>> Renault

>> Toyota

>> VW

Eisengasse 5
4240 Freistadt
Tel.: 07942 / 74100-862
Fax: 07942 / 74100-860
g.larndorfer@tips.at

Gerhard Larndorfer
Verkauf

Ihr Berater

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.
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Alt Auto zahle € 100,-
Zus tAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“ 

von Maria 

Neuberger-Schmidt

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

– Manifest gegen 

das Aufschieben“

von Michael Altenhofer

€ 1490

TipsBüch
er

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“

von Maria 

Neuberger-Schmidt

Bestellmöglichkeiten:

Tips Zeitungs GmbH & Co KG

zH Kathrin Kaltenberger

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz

Fax: 0732 / 78 95-377, buch@tips.at

Infos: 0732 / 78 95-911

„Die 
Bachlberger“ 

Detektivgeschichte 

für Kinder

von Martin Woletz

€ 2,95

Wander-

buch „8“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 6,95

Wander-

wege „9“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 4,95

„s‘ Beste 

aus mein‘ 

Mundartkastl“ 

von Franz J. Buchegger

€ 14,90

Wander-

buch „X“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 14,90

„Mit Heil-

kräutern & Co

durchs Jahr“ 

von Hedwig Öttl und

Doris Breinstampf

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

€ 14,90

„Tu es jetzt“

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at

www.pv-diskont.at
Photovoltaik Topangebote

Cube Fullys -15%
www.sport-roth.at
 07235-64722

Verkaufe einen original irani-
schen Ghom,  hohe Knoten-
dichte, Schafwolle auf Baum-
wolle, Größe: 376x290 cm,
klassisches Zentralmotiv, nur
Abholung, € 4.000,-,  0650-
6350449

Bio-Legehennen zum Wei-
terlegen, ab 1. Mai, € 1,50/
Stück. 07943-515

Hallo, ich wohne in St. Leon-
hard am Forst und bekomme
bald Babys, diese dürfen 8
Wochen bei mir wohnen und
werden dann an liebevolle Plät-
ze verschenkt.  0650-
5008983

Ihre Super-8 Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
schnell und zuverlässig
 0650-2015105

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Frühlings Kurzurlaub
am Lipnostausee, CZ
3 Tage / 2 Nächte
€ 82,- p.P. inkl. Halbpension,
Wellnessbereich mit Hallenbad,
Dampfbad, Infrasauna.
Kosmetik, Fußpflege;
Handpflege gegen Zuschlag.
Restaurant - Konditorei -
Terrasse.
Jeden Tag geöffnet!
Hotel Maxant, Frymburk 80,
38279, Tschechien
 +420-380-735-229
www.hotelmaxant.cz
Frymburk - Freistadt nur 50 km

Umzugskartons,  60 Stück,
beste Qualität, einmal ge-
braucht, € 1,50/Stück, Abho-
lung in Sandl.  0660-
6642911

Aktion Wasserbetten
www.waluma.at 0732-330239

Bastler kauft Drehbank
(Emco), Uhrmacherdrehbank,
Fräsmaschinen, Werkzeug,
0699-11395400

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf Toyota, Volkswagen,
Seat
0681-81138248

Auto Ankauf  0650-
3545104

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Altauto zahle € 100,-
Zustand egal, Österreicher
 0664-3357496

4 Stk. gebr. Winterreifen
(Stahlfelgen) 175/65/14 pas-
send für Mazda 2 + Ford Fiesta
(Bj. 2003-2008)  0681-
81316719

4 Stk. Stahlfelgen (5 ½ x
14) für Mitsubishi Colt ab Bj.
2005,  0681-81316719

4 Stk. gebr. Sommerrei-
fen (Alufelgen), 195/50/15
passend für Mazda 2 + Ford
Fiesta (Bj. 2003-2008)
 0681-81316719

A6 Avant 3,0 TDI V6 quattro
Tiptr., 2006, schwarzmet.,
Vollausstattung, unfallfrei, alle
Service, Bestzustand, 220.000
km, VB € 13.900,-.  0664-
73509914

Audi A4, 101 PS, Bj. 1996,
339.000 km, Benzin, VP €
600,-  0676-81411681

Panda,  EZ 12/2004, 43.900
km, kleinere Schäden, KEIN All-
rad, VB € 1.990,-. Standort:
Vöcklabruck  0664-
3233629.

Verkaufe Hyundai SantaFe,
 2 WD, grau, BJ. 05/2005,
75.000 km, Zanhnriemen neu,
Anhängerkupplung, Parksensor
hinten, Batterie + Reifen neu,
Garagenwagen, Sitzheizung,
Nichtraucher, Klima, Preis nach
VB.  0650-9951072

Mini Clubman D Austrian Chil-
li, EZ 8/2008, 109 PS, Diesel,
157.000 km, Pickerl neu, 17"
Felgen, € 9.950,-. Standort:
Ried/Innkreis  0650-
5719930.

Peugeot 206 cc
QuickSilver 1,6 16V, BJ 09/
2005, Farbe grau, 88.000 km,
8-fach bereift, Benzin, € 4.500,-
Standort: 4040,  0676-
814123030

Verkaufe Renault Clio 20th,
Benzin, 75 PS, weiß, EZ 06/
2011, Erstbesitz, 24.300 km, 8-
fach bereift, Navi, unfallfrei, VP
€ 8.450,-, Standort Tragwein,
 0650-4284000

Verkaufe Toyota Celica Turbo
2WD. Einzigartig! Alles typi-
siert!, EZ 10/1990, 140.000
km, Benzin, 153 kW, 208 PS,
Schaltgetriebe, VB € 14.999,-.
Kontakt: awiesinger@gmx.at

New Beetle 1,4, EZ 1/2002,
85.800 km, 75 PS, Benzin, SR/
WR auf Alu, Pickerl neu, €
4.490,-. Standort: Ried/Innkreis
 0650-5719930.

VW Touareg 3.0 TDI, BJ. 2011,
176 KW/239 PS, 95.000 km,
€ 38.500, Leder (creme), Navi
(RNS 850), Bi-Xenon mit Kur-
venlicht, Panoramadach, Area
View 360°, Frontscheibenhei-
zung, uvm.  0699-18220227
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KFZ-VERKAUF

>> Cabriolets

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

MIETGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Geschäftslokale

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Kfm.- u.Büropersonal

>> Gewerbliches Personal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Ferialarbeit

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Teilzeitjobs

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Im
m
ob
ili
en

www.facebook.com/tips.at

Die
besten

Jobsonlineline

Jo
bb
ör
se

Im Zentrum von PERG (Stifterstraße 7 – 9) 
entstehen Eigentumswohnungen in 
verschiedenen Größen mit perfekter 

Raumaufteilung und hochwertiger Ausstattung.
fGEE 0,57   HWB 15kWh/m²a

www.simader-immo.at

50% der 19 Wohnungen verkauft!

Für unseren Betrieb 
suchen wir 

LEHRLINGE ALS 
METALLTECHNIKER

Gehalt lt. KV
1.Lehrjahr € 560,12

Bei Bedarf kostenloses 
Quartier

Senden Sie Ihre 
schriftliche Bewerbung an: 
lehre@neubacher.at oder 
Firma Neubacher 
Metalltechnik GmbH,
Ganglgutstraße 87a, 
4050 Traun

Peugeot 206 cc
QuickSilver 1,6 16V, BJ 09/
2005, Farbe grau, 88.000 km,
8-fach bereift, Benzin, € 4.500,-
Standort: 4040,  0676-
814123030

Ducati Streetfighter
1098,  Bj. 4/10, 18.000 km,
1098 ccm, 155 PS, perlweiß,
Termignoni, servicegepflegt,
1A-Zustand, Liebhaberfahrzeug
mit vielen Carbon- und Alutei-
len, alle Ori.Teile dabei, VB €
12.490,-.  0664-9685263
(Vöcklabruck).

Kawasaki KLE 500, Enduro,
32.000 km, 6-Gang, 2 Zylin-
der, Bj. 92, Jahresservice ge-
macht, Batterie neu, 2.400,-.
 0664-5808982.

Neuwertiges Wohnhaus zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Scheidungshaus.at, 0664-
9969228.

Ältere Stadtwohnung zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Katzenliebhaberin.at, 
0664-9969228.

Ruhe gesucht! Ruhiges Ehe-
paar ohne Kinder sucht Haus
oder Bauernsacherl ohne direk-
te Nachbarn, in Alleinlage od.
Einödlage, zur Miete längerfris-
tig, Kleintierhaltung erlaubt,
 0049-8621-5084697.

Suche günstige Wohnung/
Haus, ca. 60 m², Erdgeschoss
mit Gartenbenützung im Raum
Stadt Freistadt. Bereitschaft für
Renovierungsarbeiten und
Hausbetreuung!  0664-
75062310

Suche Post-Wohnadresse.
 0650-3671498

1-2 Familienhaus, Waldbachla-
ge, Sarmingstein/Grein (Grenze
OÖ-NÖ), hochwassersicher,
180 m² Wohnfl., 924 m²
Grund, Garage, Terrasse, adap-
tierungsbed., EA i.A.,
€ 75.000,-  0681-
81386877 abends

Energieausweise prompt!
 0664-1557210

Komfort-Landhaus Hirsch-
bach, unverbaubarer Sonnen-
hang, traumhafter Fernblick in
die Mühlviertler Berge, 990 m²/
80 m² Wfl. + Gartenhaus, bo-
dentiefe Terrassentüren, Riegel-
bau, Nachspeicher, HWB 99D,
Bj. 2004/2012, VB € 210.000,-
 0660-6642911

Ab 1.7.2015 2-Zimmer-Woh-
nung in 4050 Traun, 42 m²,
möbliert, Kellerabteil, Parkplatz
(ev. auch Vermietung).
 0664-4169565

Wels: Privat! Provisionsfreie 3-
Raum-Wohnung, teilmöbliert,
inkl. Küche, 85 m² + 6,50 m²
verglaste Loggia  07242-
911350

Pregarten: 700 m² Baupar-
zelle zu verkaufen! Sehr zentral
und dennoch in grüner Umge-
bung. Ortskern u. neue Mittel-
schule wenige Gehminuten ent-
fernt.  0664-4260901

Rainbach: Verkaufe 2 voll
aufgeschlossene Baugrund-
stücke je ca. 1400 m² im Orts-
gebiet.  0699-12343755

FREISTADT Zentrum: 62 m²,
inkl. BK+MWSt. € 411,-.
 0664-9169913

Kefermarkt: Singlewohnung,
ca. 40 m², ab sofort zu vermie-
ten. 0660-7325464

Lambach: 3-Zimmer-Wohnung,
 07247-50501

Reichenthal: vermiete ab Mai
41 m² Wohnung, 2 Zimmer + 
Bad-WC, 0699-11317588.

Suche Nachpächter für gut posi-
tionierten FRISEURSALON in
Windhaag/Fr.  0664-
2352252

37 Jahre altes Traditionsunter-
nehmen (RudH) sucht:
- Damen / Herren zum sofor-
tigen Einsatz
- einwandfreier Leumund
- Verkaufsprofis mit eigenem
PKW
- ehemalige Mitarbeiter/innen
aus Direktvertrieb und Verkauf,
auch Neueinsteiger
Wir bieten:
- seriöse & kostenlose Aus- &
Weiterbildung
- Kunden & Termine werden
von der Firma gestellt!
- € 3.000,- fix während
der Einarbeitungsphase
möglich, auf Wunsch wöchentli-
che Auszahlung
- unsere Mitarbeiter verdienen
nachweislich zwischen
€ 6.000,- und € 8.000,- mtl.
bei selbstst. Tätigkeit
Bewerbungen unter:
office@rudh.com oder
 0664/9190517 oder
 0662/8082-351 Hr. Zivo

Berufschance im Bereich Kos-
metik & Wellness, Visagis-
tik. Interessantes Aufgabenge-
biet, gute Einkommens- und
Karrieremöglichkeiten.
Bewerbungen an: Fa. Kletz-
mair, 0676-5667131
veronika@kletzmair.at

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Schönheitsfarm Sternstein-
hof sucht Kosmetikerin,
Fußpflegerin und Masseurin,
Vollzeit oder Teilzeit.
 07213-6365
www.sternsteinhof.at

Für unsere Nah & Frisch Märk-
te in den Bezirken Grieskir-
chen, Urfahr-Umgebung,
Freistadt und Perg suchen
wir jeweils eine(n) selbst-
ständige(n) Kauffrau/
Kaufmann. Wir bieten ein
modernes und zukunftsorien-
tiertes Nahversorgerkonzept, in-
tensive Einschulung, beste
ganzjährige Beratung von unse-
ren Gebietsbetreuern im fachli-
chen und wirtschaftlichen Be-
reich, großes Marktpotential,
sowie finanzielle Unterstüt-
zung. Sie bringen hohes Enga-
gement, unternehmerisches
Denken, Freude im Umgang
mit Menschen und idealerwei-
se auch Einzelhandelserfahrung
mit. Auf Ihre Kontaktaufnahme
freut sich Rudolf Manhartsgru-
ber, 0664/1427831, rudolf.man
hartsgruber@pfeiffer.at; Pfeif-
fer GroßhandelsgmbH. Egger-
Lienz-Str. 15, 4050 Traun.

Gasthaus Anzinger in Wind-
haag/Fr. sucht ab sofort Service/
Küchenhilfe m./w., geringfügi-
ge Beschäftigung, Bezahlung
lt. KV
0664-2049100
Modernes Lokal Nähe Linz
sucht zur Verstärkung: Koch/
Köchin Vollzeit € 1.624,- brut-
to mit der Bereitschaft zur ÜZ
kein Teildienst! Bewerbungen
unter 0699-18267979

Suchen zuverlässige
Reinigungskraft (ca. 5 Std./
Woche) und Aushilfen für
Service (€ 10,-/Std.).
 0664-4405751

JOne-Team braucht Unterstüt-
zung von
dynamischen Menschen.
07235-62120
F. Leitner

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058

Kreative - Näh + Zu-
schnitttätigkeit, Vollzeit
oder Teilzeit pro Stunde € 8,89
 0664-9871616

Mitarbeiter m/w, ab 18J für ver-
schiedene Promotiontätigkei-
ten in Süddeutschland gesucht.
Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/
5 Wochen, Prämien,
Kober GmbH

Raumpflegerin für Ordination
in Alberndorf gesucht, 2-4x pro
Woche zu je 1,5-2h, geringfügi-
ge Beschäftigung, Bez. über
KV. 0650-5550772

Suche geringfügige Beschäfti-
gung, Allrounder!  0664-
75062310



Freistadt33 17. WOCHE 2015 Marktplatz & Anzeigen

Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: 07942 / 74100-863
Fax: 07942 / 74100-860
h.stadler@tips.at

Heike Stadler
Verkauf

Ihre persönliche Beraterin

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Für unseren Auftraggeber, einen

österreichischen Medienkonzern,

suchen wir für das Büro in Linz eine/n

Sie betreuen Kunden (Stammkunden und Neukundenakquise) groß-
teils aus den Bereichen Politik, Wirtschaft, Kultur und Soziales vorwie-
gend in Oberösterreich, zum geringen Teil auch in Wien, mit dem Ziel 
langfristiger Kundenbindung durch nachhaltige Kundenzufriedenheit.

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung  (Matura-
niveau), Erfahrung im Verkauf AD (idealerweise im b2b) und verfügen 
über eine unternehmerische Denk- und Handlungsweise.

Zur erfolgreichen Betreuung des o.a. Kundenkreises bringen Sie Inter-
esse an diesen Bereichen mit.

Einer fachlich kompetenten, einsatzbereiten und flexiblen Persönlich-
keit mit bestem Auftreten, Überzeugungskraft und seriöser Arbeits-
weise wird ein eigenverantwortliches Aufgabengebiet  mit Entwick-
lungsmöglichkeiten in einem jungen, dynamischen Team geboten.

Mindestjahresbruttogehalt (VZ) € 30.000.-. Branchenübliche Über-
zahlung  je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Key Account mAnAger/in 
(oberösterreich)

Ihre aussagekräftige Bewerbung samt Foto bitte an:

Dr. Hussak PERSONALBERATUNG Strasserau 6, 4020 Linz | T. 0732/7804-540 
E-Mail: office@hussak.com | www.hussak.com

Centerleiter (w/m)
Donaupark Mauthausen
Für dieses erfolgreiche Einkaufszentrum mit rund 17.000 m2 und über 50 Geschäften suchen wir 
eine/n hauptberufliche/n Centerleiter/in.
Diese Managementaufgabe umfasst die betriebswirtschaftliche Leitung des Donaupark sowie 
federführend die Gestaltung, Koordinierung und Abwicklung der Marketingaktivitäten. Ob Vollzeit 
oder Teilzeit – Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung ist möglich; wesentlich ist ein regionaler Bezug. 

Die detaillierten Aufgaben sowie Anforderungskriterien zu dieser interessanten Ausschreibung finden 
Sie auf unserer Website unter www.trescon.at / Karriereangebote.
Gerne informieren wir Sie näher über diese Funktion und freuen uns auf Ihre elektronische Bewerbung 
(TRESCON Online-Bewerbungsbogen, E-Mail) (Kenn.Nr. 7949-TP, Kontaktperson Andrea Ilk, BA)
GIBG: Ab € 30.000,-- Jahresbrutto, je nach beruflicher Erfahrung und Qualifikation ist eine Überzahlung möglich

TRESCON Betriebsberatungsges.m.b.H., 4020 Linz, Europaplatz 4, Telefon 0732/738341, Telefax 0732/738341-99
linz@trescon.at, www.trescon.at, www.cfr-group.com

•	Führerschein	B/C	bevorzugt
•	EDV-Kenntnisse
•	Kundenorientiert
•	Sehr	gute	Fachkenntnisse,	gutes	Auftreten
2.200,-	brutto,	Mehrzahlung	je	nach	Qualifikation	
und	Ausbildung	möglich
Aufgabengebiet: 
Service-	und	Nebenarbeiten
Was Sie auszeichnet:
Zuverlässigkeit,	eigenständiges	Arbeiten,	teamfähig
Bewerbungen:
0664	-	120	80	08	Herr	Oberreiter

1 KFZ-TechniKer oder meisTer m/w

BLECHSCHLOSSER (M/W)
Wir suchen für unser Team einen Mitarbeiter/in

für die Feinblechbearbeitung.
Sie haben Erfahrung im BereichWIG-Schweißen,
sind selbstständiges Arbeiten gewohnt und
können Pläne und Zeichnungen lesen?
Mindestbruttoentgelt Eur 10,75/Std,

Überzahlung je nach Qualifikation möglich

Keine Zeit verlieren und gleich bewerben:

BGtech GmbH | zH Doris Mayrhauser
Betriebsstrasse 13 | 4210 Unterweitersdorf
dm@bgtech.at | Tel. 07235 / 65559-17

www.bgtech.at

sucht 
gelernte/n Friseur/in 

für den Verkauf 
für 20 Std./Woche in 

4240 Freistadt
Bruttoentgelt: € 1.366,- 

(auf Vollzeitbasis)
Nähere Infos: 

Frau Stützner: 0664/815 39 07

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Aufgabenbereich
• Leitung des Hobelwerkes
• Instandsetzen/Schärfen der Hobelwerkzeuge
• Bedienen der Hobelanlagen
• Pflege und Wartung der Anlagen
Voraussetzung
• Berufserfahrung in der Holzbranche
• Technisches Know How
• Eigeninitiative und Selbstständigkeit
• Engagement und Verantwortungsbewusstsein
• Staplerführerschein

WIR SUCHEN DICH!

BEWERBUNG AN
Ortner-Holz GmbH • Zeller Str. 50

4284 Tragwein • Tel.: 07263/88 329
office@ortner-holz.at

HOBELMEISTER

Monatlicher Bruttolohn € 2.200,00. Überzahlung entsprechend Qualifikation.

Fair
e B
eza
hlun
g!

Fam
iliär
es B
etrie
bsk
lima
!

LKW-Fahrer/in
mit Lade- und Neben-
arbeiten gesucht

Wir sind ein eingeses-
senes und erfolgreiches 
Unternehmen im Handel 
mit Rohhäuten und su-
chen durch die positive 
Geschäftsentwicklung  
Verstärkung.

Wir brauchen
 -  Flexibilität
 -  Einsatzbereitschaft
 -  Zuverlässigkeit
 -  Gutes Auftreten bei 
   unseren Lieferanten
Wir bieten
 -  Sichere Arbeit
 -  Faire Entlohnung
 -  Gutes Betriebsklima
Häute Felle

 
Bewerbungen an Kürmayr 
Schuh GmbH,  Markplatz 9, 
4311 Schwertberg, 
haeute@kuermayr.at. 
Kontakt: 
Hermann Freinschlag, 
0664 43 070 38

Reinhaltungsverband
Perg-Münzbach-Windhaag-Rechberg

Der Reinhaltungsverband P-M-W-R mit Sitz im Raum Perg betreibt mehrere 
Sammelkanalanlagen und eine Verbandskläranlage und sucht zur operativen und 

strategischen Geschäftsführung ab 1. 6. 2015 eine(n) neue(n)

Geschäftsführerin/Geschäftsführer
KV Angestellte der chemischen Industrie, VG IV, 3.350 Euro brutto.

Die Bewerbungsunterlagen sind vollständig unter Betreff „Geschäftsführer Rein-
haltungsverband“ an das Stadtamt Perg, Hauptplatz 4, 4320 Perg bis 3. 5. 2015 mit 

Angabe des ehestmöglichen Dienstbeginnes zu senden bzw. dort abzugeben.
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LANDESLIGA OST 

Sieges-Serie ging im 
Machland zu Ende 
FREISTADT/PREGARTEN. Nach 
zuletzt vier Siegen en suite hieß 
der Sieger im Freitag-Schlager in 
Naarn erstmals im P� ichtspiel-
jahr 2015 nicht ASKÖ Pregar-
ten. Dabei begann das Spiel für 
das beste Rückrundenteam nach 
Wunsch. Fabian Paschl verwerte-
te in der zwölften Minute einen 
Strafstoß zur Führung. Auch im 
weiteren Verlauf der ersten Halb-
zeit brachten Pohanka & Co. 

Naarn Torhüter Martin Schwei-
ger einige Male in Bedrängnis. 
Zählbares blieb aber aus. Als 
sich die „Rossoneri“ im zweiten 
Spielabschnitt immer weiter zu-
rückzogen, glückte Naarn-Kapi-
tän Dominik Tauber zu Beginn 
der Schlussviertelstunde der Aus-
gleich. Ebenfalls Remis spielte 
der SV Freistadt. Simon Hochstö-
ger und Jürgen Rechberger trafen 
beim Heim-2:2 gegen Pichling.

Zweistellig: Pregartens Fabian Paschl erzielte in Naarn seinen 10. Saisontreffer. 
Fo
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BEZIRKSLIGA NORD 

Starke Auftritte 
wurden nicht belohnt 
BEZIRK FREISTADT. Gegen die 
absoluten Top-Teams der Liga 
gefordert waren am Wochenen-
de die Union-Klubs aus Königs-
wiesen und St. Oswald. Den An-
fang machte am Freitagabend die 
Häusler-Elf im St. Georgener Ak-
tivpark, wo Martin Pilz zwar kurz 
vor der Pause nach einem Rück-
stand zum 1:1 ausglich, es nach 
einem weiteren Gegentreffer aber 
am Ende keine Punkte für die 
UKW gab. Knapp an einer Über-
raschung bei Leader Lembach 
war der SVO dran. Die Oswalder 
traten im ersten Spiel unter Neo-
Coach Karl Meister couragiert auf 
und holten durch Patrick Pointner 
und Stefan Oberreiter zwei Mal 
einen Rückschlag auf. Dennoch 
siegte Lembach dank eines Last-
Minute-Treffers mit 3:2.

SVO-Kapitän Daniel Gutenbrunner 
kassierte in Lembach erst in der 
Schlussminute den spielentscheiden-
den Gegentreffer.                  Foto: Berles 

VOLLEYBALL

Junge Landesmeister
PREGARTEN. Den Landesmeis-
tertitel fixiert haben die U13-
Mädchen der ASKÖ Pregarten. 
Gegen Linz/Steg fiel die Ent-
scheidung erst im dritten Satz 
knapp, aber verdient mit 15:13. 
Auch St. Valentin zeigte tol-
les Volleyball, musste schließ-
lich aber gegen die harten An-
griffe der Pregartnerinnen eine 
2:0-Niederlage akzeptieren. 
Coach Petra Sahin meinte bei der 

Siegerehrung: „Unsere Mädchen 
haben heute wieder bewiesen, 
wie wichtig Team- und Kampf-
geist sind, eine Gemeinschaft, 
die zusammenhält!“ Pregartner 
Volleyball-Nachwuchskoordina-
tor Stefan Franke ist stolz auf den 
Volleyball-Nachwuchs.Die Mäd-
chen werden nun Oberösterreich 
bei der Bundesmeisterschaft am 
16. und 17. Mai in Niederöster-
reich vertreten.

Koordinator Stefan Franke ist stolz auf die U13-Volleyball-Mädchen.

Taekwondo Erfolgreich kamen die Taekwondo-Sportler aus Tragwein 
von zwei Turnieren zurück. Bei den NÖ Meisterschaften wurde nicht nur die 
Poomsae-Wertung, sondern auch die Gesamt-Vereinswertung gewonnen. 
Die NÖ-Meisterschaft war für Sigrid Walch und Tobias Treu gleichzeitig ein 
Aufbauturnier für die bevorstehenden EM-Qualifi kationsturniere.
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Regina Wiesinger
Redaktion

Eisengasse 5
4240 Freistadt
Tel.: 07942/74100-864
Fax: 07942/74100-860
r.wiesinger@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

24./25./26. und 28. April

Landesliga Ost
Union Perg - Traun Fr. 19.30 
ASKÖ Pregarten - Union Katsdorf Fr. 19.30 
Schwertberg - Naarn Sa. 16.30 
St. Magdalena - Admira Sa. 16.30 
Rohrbach/Berg - Freistadt Sa. 16.30 
Pichling - Gallneukirchen So. 16.30 
FC Pasching Juniors - ASK St. Valentin So. 16.30 
Union Katsdorf - St. Magdalena Di. 18.00

Bezirksliga Nord
Putzleinsdorf - Lembach Sa. 16.30 
Ottensheim - St. Georgen/G.  Sa. 16.30 
Kefermarkt - Vorderweißenbach Sa. 16.30 
Wartberg/Aist - Königswiesen Sa. 16.30 
St. Oswald/Fr. - Julbach Sa. 16.30 
Gramastetten - Donau Linz 1b Sa. 16.30 
Hofkirchen i. M. - Eidenberg/Geng So. 16.30

1. Klasse Nord Ost
ASKÖ Katsdorf - Arbing Sa. 16.30 
Schweinbach - Union Pregarten Sa. 16.30 
Pabneukirchen - Langenstein Sa. 17.30 
Unterweißenbach - Lasberg Sa. 18.00 
Bad Zell - Schönau Sa. 19.00 
Mitterkirchen - Ried/Rdmk.  So. 16.30 
Bad Kreuzen - ASKÖ Perg/SU Windh. So. 16.30

2. Klasse Nord Ost
Rechberg - Gutau Fr. 20.00 
Tragwein - Luftenberg Fr. 20.00 
SPG Weitersf./Kaltenb. - St. Pant.-Erla Sa. 16.30 
Baumgartenberg - Treffl ing So. 16.30 
Pierbach/Mönchdorf - Hagenberg So. 16.30 
Unterweitersdorf - Münzbach So. 16.30

2. Klasse Nord Mitte
Altenberg - Neumarkt i. M.  Fr. 19.30 
Reichenau - Walding Sa. 17.00 
Rainbach i. M. - Leopoldschlag So. 16.30 
Oberneukirchen - Alberndorf So. 16.30 
Windhaag b. Fr. - Rottenegg So. 16.30 
Bad Leonfelden - Sandl So. 16.30 
    
    

Fußball-SPIELPLAN

In Kooperation mit   1.   Perg Union   18   13   3   2   37   10   42  
   2.   Pregarten ASKÖ   18   9   6   3   37   23   33  
   3.   Gallneukirchen   18   9   4   5   33   21   31  
   4.   Naarn   18   8   7   3   23   22   31  
   5.   St. Magdalena   17   9   2   6   37   30   29  
   6.   St. Valent.ASK   18   8   5   5   28   22   29  
   7.   Schwertberg   18   5   8   5   29   29   23  
   8.   Traun   18   6   4   8   23   28   22  
   9.   Freistadt   18   4   8   6   30   32   20  
   10.   Admira   18   4   8   6   25   27   20  
   11.   Katsdorf Union   17   4   6   7   25   36   18  
   12.   Pichling   18   3   6   9   26   37   15  
   13.   Rohrbach/Berg   18   2   8   8   20   32   14  
   14.   FC Pasching Jun.   18   3   1   14   22   46   10  

  Naarn - Pregarten ASKÖ   1:1   (0:1)   R: 1:1  
  Traun - Schwertberg   2:3   (0:1)   R: 1:5  
  Admira - Rohrbach/Berg   2:0   (1:0)   R: 0:2  
  Gallneukirchen - Perg Union   0:4   (0:2)   R: 1:3  
  Freistadt - Pichling   2:2   (1:1)   R: 2:2  
  Katsdorf Union - FC Pasching Jun.   3:6   (2:2)   R: -  
  St. Valent.ASK - St. Magdalena   1:0   (0:0)   R: 1:4  

LANDESLIGA OST

   1.   Lembach   17   12   2   3   35   21   38  
   2.   St. Georgen/G.   18   12   1   5   50   36   37  
   3.   Julbach   18   10   2   6   41   28   32  
   4.   Hofkirchen i.M.   17   8   6   3   28   19   30  
   5.   Wartberg/Aist   18   7   6   5   37   33   27  
   6.   Putzleinsdorf   18   7   4   7   34   32   25  
   7.   Ottensheim   17   7   3   7   28   26   24  
   8.   Gramastetten   17   7   3   7   33   36   24  
   9.   Vorderw.bach   17   6   3   8   28   31   21  
   10.   Königswiesen   18   6   3   9   28   35   21  
   11.   St. Oswald/Fr.   18   6   2   10   31   38   20  
   12.   Donau Linz 1b   18   6   2   10   32   44   20  
   13.   Kefermarkt   18   3   6   9   22   31   15  
   14.   Eidenberg/Geng   17   3   3   11   24   41   12  

  St. Georgen/G. - Königswiesen   2:1   (1:1)   R: 3:0  
  Julbach - Hofkirchen i.M.   0:1   (0:1)   R: 2:1  
  Lembach - St. Oswald/Fr.   3:2   (1:1)   R: 2:0  
  Eidenberg/Geng - Gramastetten   2:3   (0:1)   R: 3:1  
  Donau Linz 1b - Ottensheim   2:1   (1:0)   R: -  
  Vorderw.bach - Putzleinsdorf   2:3   (1:1)   R: 3:0  
  Wartberg/Aist - Kefermarkt   2:2   (1:1)   R: 4:2  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   Saxen   17   13   1   3   39   18   40  
   2.   Hagenberg   17   9   4   4   37   24   31  
   3.   Treffl ing   17   9   4   4   42   30   31  
   4.   Rechberg   16   6   7   3   23   18   25  
   5.   SPG Weitersf./K.   16   7   3   6   30   25   24  
   6.   Tragwein   16   6   3   7   26   29   21  
   7.   St. Pant.-Erla   17   5   5   7   19   20   20  
   8.   Unterweitersdf.   17   5   5   7   27   31   20  
   9.   Gutau   16   4   7   5   25   26   19  
   10.   Pierbach/Mönch   17   5   4   8   25   34   19  
   11.   Baumgartenberg   17   6   1   10   23   37   19  
   12.   Münzbach   17   3   8   6   25   30   17  
   13.   Luftenberg   16   3   2   11   22   41   11  

  Hagenberg - Baumgartenberg   4:0   (1:0)   R: -  
  St. Pant.-Erla - Pierbach/Mönch   0:1   (0:0)   R: 1:1  
  Gutau - SPG Weitersf./K.   0:0   (0:0)   R: 1:4  
  Luftenberg - Rechberg   0:1   (0:0)   R: 4:1  
  Münzbach - Saxen   0:1   (0:0)   R: 0:2  
  Treffl ing - Unterweitersdf.   6:3   (1:3)   R: 4:5  

2. KLASSE NORD OST

   1.   Bad Leonfelden   16   15   1   0   66   15   46  
   2.   Walding   17   12   4   1   49   17   40  
   3.   Altenberg   16   10   1   5   36   17   31  
   4.   Oberneukirchen   16   10   1   5   35   16   31  
   5.   Alberndorf   16   9   2   5   45   30   29  
   6.   Windhaag b.Fr.   17   8   1   8   25   27   25  
   7.   Leopoldschlag   17   7   1   9   28   44   22  
   8.   Reichenau   16   5   5   6   23   32   20  
   9.   Neumarkt i.M.   17   5   1   11   25   51   16  
   10.   Rainbach i.M.   15   4   3   8   32   26   15  
   11.   Eferding UFC 1b   17   4   2   11   26   45   14  
   12.   Sandl   15   3   4   8   30   36   13  
   13.   Rottenegg   17   1   0   16   11   75   3  

  Neumarkt i.M. - Windhaag b.Fr.   0:2   (0:0)   R: 1:1  
  Leopoldschlag - Reichenau   0:5   (0:1)   R: 0:1  
  Rottenegg - Eferding UFC 1b   2:4   (1:1)   R: -  
  Alberndorf - Rainbach i.M.   2:1   (1:0)   R: 1:4  
  Sandl - Oberneukirchen   1:2   (0:1)   R: 0:2  
  Walding - Altenberg   3:0   (1:0)   R: 0:5  

2. KLASSE NORD MITTE

   1.   Pregarten U.   18   13   3   2   46   14   42  
   2.   Langenstein   18   9   6   3   32   22   33  
   3.   Pabneukirchen   16   9   5   2   36   13   32  
   4.   Bad Zell   18   8   3   7   26   23   27  
   5.   Lasberg   18   7   4   7   32   31   25  
   6.   Mitterkirchen   18   6   5   7   35   31   23  
   7.   Ried/Rdmk.   17   6   5   6   20   24   23  
   8.   ASKÖ Perg/SU Windh.   18   7   2   9   20   28   23  
   9.   Bad Kreuzen   18   7   2   9   20   32   23  
   10.   Arbing   17   6   3   8   23   26   21  
   11.   Katsdorf ASKÖ   18   5   6   7   13   26   21  
   12.   Schönau   17   5   4   8   19   23   19  
   13.   Unterweißenbach   17   4   3   10   20   34   15  
   14.   Schweinbach   18   4   3   11   15   30   15  

  Ried/Rdmk. - Pabneukirchen    abgesagt    
  Arbing - Unterweißenbach    abgesagt    
  Pregarten U. - Katsdorf ASKÖ   0:0   (0:0)   R: 2:0  
  ASKÖ Perg/SU Windhaag - Bad Zell   1:2   (1:1)   R: 5:1  
  Lasberg - Bad Kreuzen   1:1   (0:0)   R: 2:0  
  Schweinbach - Langenstein   4:1   (3:0)   R: 1:0  
  Schönau - Mitterkirchen   2:1   (2:1)   R: 3:1  

1. KLASSE NORD OST

1. Klasse Nord Ost Dass die Union Bad Zell zu den besten Teams der Liga zählt, stellte die Elf von Franz Wurm 
am Wochenende einmal mehr unter Beweis. Lukas Spenlingwimmer (Bild) und seine Teamkollegen ließen sich im 
Auswärtsmatch gegen Perg/Windhaag auch von einem Rückstand nicht aus dem Konzept bringen und setzten sich 
nach Toren von Andreas Mitterlehner und Florian Hölzl mit 2:1 durch. Die Siegesserie von Leader Union Pregarten 
ging hingegen bei der Nullnummer im Derby gegen ASKÖ Katsdorf zu Ende.                                               Foto: Berles 

MOTOCROSS

Platzwahl für 
Sandner
RAINBACH. Seine erste MX 
2 ÖM Pole-Position ergatterte 
Michael Sandner in Sittendorf. 
Sandner durfte sich vor rund 
3000 Fans seinen Startplatz als 
erster Fahrer aussuchen. Nach 
einer Schrecksekunde im ersten 
Rennen kämpfte er sich trotz ge-
brochenem Kupplungshebel noch 
auf Rang zehn vor. Am Ende sah 
Sandner als Vierter die Ziel� agge 
und konnte sich in der MX 2 ÖM 
auf Platz 5 verbessern.
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Gültig von 22.4.-28.4.2015
in allen OÖ Filialen und Amstetten.
Gültig von 22.4.-28.4.2015
in allen OÖ Filialen und Amstetten.

OÖNcard
Nur mit:

Aktionen sind nicht mit anderen Gutscheinen und AAAktionen kombinierbar. Solange der Vorrat reicht.

Klimaservice Standard
• Funktionsprüfung der Klimaanlage
• Klimaservice bis max. 500g Klimagas (R134a)
• Druckprüfung der Klimaanlage
• Klimaanlage füllen
• gilt nicht für leere Anlagen Art. Nr. 10701812

Klimaanlagen-Desinfektion
inkl. Arbeitszeit
und Material
Art. Nr. 50007622

Aktions-Preis

39.99
statt 69,90

Aktions-Preis

14.99
statt 20,99

BMW X3

Facelift für den sportlichen BMW X3
Vier Jahre nach dem Start der 
zweiten Generation überarbei-
tet BMW den X3. Die Testfahrt 
der Experten von Fahrfreude.cc 
führte über zahlreiche Kurven 
ins kärntnerische Bad Bleiberg.

Die sichtbaren Neuigkeiten beim 
BMW-Vorzeige-SAV – die Ab-
kürzung steht für „Sports Acti-
vity Vehicle“ – � elen sehr dezent 
aus, es wurde gar nicht versucht 
den X3 anderweitig zu positio-
nieren. Von einer markanteren 
Doppelniere über modifizierte 
Doppelrundscheinwerfer inklusi-
ve optionaler Kurven-LED-Tech-
nologie bis zu neuen Stoßfängern 
an Front und Heck gehen die 
sanften Neuigkeiten. Alles sehr 
detailverliebt und in Summe eine 
optische Zuspitzung. Das Interi-
eur schlägt in dieselbe Kerbe, ein 

wenig mehr Aluminium-Einsatz 
da, neue Polsterfarben dort. Pre-
mium bleibt in dem Fall Premi-
um, jetzt eben in neuer Kombi-
nation. 
Am Besten wäre der Griff zur 
neuen Ausstattungslinie x-Line. 
Sie umfasst unter anderem spezi-
elle Alufelgen, eine Stoff- und Le-

derkombination, Sportlederlenk-
rad und feine Einstiegsleisten. 
Zart weiterentwickelt wurde der 
258 PS starke Dreiliter-Sechszy-
linder, wobei seine bärenstarken 
560 Newtonmeter und die sensa-
tionelle Acht-Gang-Automatik 
keiner Überarbeitung bedurften. 
Der Verbrauch war nicht über 

7,5 Liter zu bekommen, selbst 
wenn der X3 durch die Bergwelt 
gescheucht wird. „Alles beim 
Alten“ gilt für die Kosten. Der 
vollgestopfte Testwagen belief 
sich auf 78.502 Euro. BMW-
Fahren bleibt ein teurer Spaß. 
Den gesamten Fahrbericht gibt 
es auf www.fahrfreude.cc 

Kurvenreiche Bergstrecke ins Hotel Falkensteiner Bad Bleiberg – der leicht über-
arbeitete X3 machte gute Figur.     Foto: Fahrfreude.cc 

PRO UND CONTRA

+ Motor-Getriebekombination  
+ Effi cientDynamics, ConnectedDrive  
+ mehr SAV als SUV
 ---------------------------------
- viele Extras sind nicht mehr leistbar 

ZUSAMMENSTOSS

Wildunfälle: Gefahr im Frühling
Wildtiere sind im Frühjahr sehr 
aktiv, es steigt die Gefahr von 
Wildunfällen. „Trifft man mit 50 
Stundenkilometern auf einen 20 
Kilogramm schweren Rehbock, 
wirkt eine halbe Tonne auf Fahr-
zeug und Fahrer, bei 100 Stun-
denkilometern sind es zwei Ton-

nen“, erklärt Roland Frisch, vom 
ÖAMTC. Am häu� gsten passieren 
Wildunfälle in der Dämmerung, 
dichter Bewuchs am Straßenrand 
erhöht die Unfallgefahr. „Ist ein 
Wildtier in Sicht, muss man die 
Geschwindigkeit reduzieren, das 
Fernlicht ausschalten und hupen. 

Hat es die Fahrbahn überquert 
oder läuft davon, heißt es weiter 
vorsichtig sein, da Wildtiere meist 
in Gruppen ¥ üchten. Wer wegen 
eines Tieres bremst, riskiert bei 
einem Auffahrunfall ein Mitver-
schulden“, erklärt Jurist Martin 
Hoffer. Laut Straßenverkehrs-

ordnung darf ein Fahrzeuglenker 
nicht plötzlich und für den Nach-
folgeverkehr überraschend brem-
sen. Bei größeren Tieren wird die 
Verletzungsgefahr für den Lenker 
durch den Zusammenstoß so groß 
gesehen, dass eine Bremsung ge-
rechtfertigt ist.
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AMBROS AUTOMOBILE

Großer Autofrühling
TRAGWEIN. Zur Automesse 
lädt Ambros Automobile von 
Freitag, 24., bis Sonntag, 26. 
April, herzlich ein. An diesen 
Tagen gibt es natürlich nicht nur 
Würstel und Freibier. Täglich 
werden beim Autofrühling von 
9 bis 17 Uhr tolle Neuwagenak-
tionen der hauseigenen Marken 
angeboten. Auch Vorführwa-

gen und Jahreswagen von Fiat, 
Alfa Romeo sowie Citroën und 
Mazda stehen zur Probefahrt be-
reit. Auch mehrere Mopedautos 
von Microcar für die Mobilität 
ab 15 Jahren können besichtigt 
werden. Unter den Besuchern 
wird außerdem ein toller Mühl-
viertelrund� ug beim Gewinn-
spiel verlost.         Anzeige

Auch das neue Zugpferd von Fiat, der 500X, wird in Tragwein präsentiert. V.l.: 
Wolfgang, Andreas, Harald und Gerhard Ambros

FIAT 500X

Zwei Seelen in Einem
Egal ob Geländeauto oder Ci-
ty� itzer – der Fiat 500X vereint 
beide Seelen in seiner Karos-
serie. Der 500X ist der Einzi-
ge in seinem Segment, der drei 
verschiedene Getriebe anbietet: 
ein 6-Gang-Schaltgetriebe, ein 
6-Gang-Doppelkupplungsge-
triebe (*) und ein 9-Gang-Auto-
matikgetriebe. Außerdem bietet 
der 500X die Sicherheit von drei 
verschiedenen Antrieben: Vor-

derradantrieb, Vorderradantrieb 
mit Traction+ und einen vollau-
tomatischen Allradantrieb. Der 
500X will seine Persönlichkeit 
zum Ausdruck bringen und bietet 
zwölf verschiedene Farben zur 
Auswahl an: vier Pastellfarben, 
fünf Metallic-Lackierungen, eine 
matte Lackierung und zwei Drei-
schichtlackierungen. Auch der 
Innenraum hat mit Soft-Touch-
Materialien viel zu bieten.

Der Fiat 500X besticht als Geländeauto genauso wie als Stadtfl itzer. (Werksfoto)
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Wirtschaftlichste
Neuheit 2013Kleinwagen

Betriebsstraße 2, 4210 Unterweitersdorf, Tel.: 07235/64755

HIMMELBAUER
KATTERBAUER & SEYR

KFZ GmbH

MITSUBISHI

„Color Line Modelle“ bringen viel
Schwung und Farbe auf die Straße
Nach dem erfolgreichen Start 
der neuen Mitsubishi Kompakt-
modelle Space Star 1,0 und 1,2 
MIVEC präsentiert  Mitsubishi 
drei „Color Line  Modelle“: 
Style White, Ice Blue und 
Sports Black und bringt viel 
Schwung und Farbe in diese 
Wagen klasse. 

Die neuen „Space Star Color 
Line“-Sondermodelle bieten 
ab 9599 Euro ein sensationel-
les Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Der komplett neu entwickel-
te Space Star bietet Leichtbau 
mit hohen Sicherheitsreserven, 
verbesserte Aerodynamik mit 
einem hervorragenden Luftwi-
derstandskoeffizienten ab 0,27 

und umweltfreundliche Motoren-
Technologie mit einem 1,0 und 
1,2 Liter MIVEC Clear Tec-Ben-
zinmotor mit 71 und 80 PS und 
einem niedrigen Verbrauch ab 
vier Liter auf 100 Kolimeter und 

geringsten CO
2
-Emissionen ab 

92 Gramm pro Kilometer. Aus-
gestattet mit einer breiten Palette 
an Komfort- und Sicherheits-Se-
rienausstattung glänzt der Space 
Star als leistbares Gesamtpaket 

mit vielen Extras: ESP, ABS 
inklusive EBD, Bremsassistent, 
sechsfach SRS-Airbag, manuel-
le Klimaanlage mit Pollen� lter, 
Stereoradio-, CD-, MP3-Kombi-
nation, USB-Anschluss, Servo-
lenkung, Zentralverriegelung, 
elektrische Fensterheber vorne, 
Außenspiegel elektrisch verstell-
bar, Lenkrad höhenverstellbar, 
Fahrersitz höhenverstellbar, um-
klappbare Rücksitzlehne 60:40 
geteilt, ISO-FIX Kindersitzbe-
festigung, 14 Zoll Stahlfelgen mit 
165/65 R14 Leichtlaufreifen und 
vielem mehr. Der neue Mitsubi-
shi Space Star 1,0 MIVEC Clear 
Tec Inform  „Color Line“, erhält-
lich ab 9599 Euro, ist ein anspre-
chendes Design-Gesamtpaket für 
die Kompaktklasse. 

Die neuen Mitsubishi Space Star „Color Line Modelle“ sind in den Farbkombi-
nationen Polar Weiß/Lavendel (Style White), Cerulean Blue/Weiß (Ice Blue) und 
Pyrenees Schwarz/Orange (Sports Black) erhältlich.  Foto: Werksfoto                                                                 
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HEUERREFORM
DIE FORD STEUERREFORM - JETZT BIS ZU € 3.500,– SPAREN.

STEUER-
BONUS  bis zu

FORD BANK-
BONUS  bis zu

€ 2.000,–*

 +  
€ 1.500,–**

Ford FOCUS Kraft stoff verbr. ges. 3,4 – 6,8 l / 100 km, CO2-Emission 88 – 159 g / km. I Ford KUGA Kraft stoff verbr. ges. 4,6 – 7,4 l / 100 km, CO2-Emission 120 – 171 g / km. I Ford FIESTA 
Kraft stoff verbr. ges. 3,3 – 5,9 l / 100 km, CO2-Emission 85 – 138 g / km.
Symbolfoto  |  * Maximaler Bonus von bis zu € 2.000,– (abhängig vom Modell) inkl. USt. und NoVA. ** Bei Finanzierung über die Ford Bank. Nicht kartellierter unverbindlicher vom Kaufpreis abzu-
ziehender Ford Bank-Bonus in Höhe von brutto bis zu € 1.500,–. Nähere Informationen auf www.ford.at. Freibleibende Angebote.

www.ford-aumayr.at www.ford-bauer.at

Autohaus Aumayr GmbH

4274 Schönau, Almstr aße 8
07 26 1/ 74 28

Autohaus Bauer GmbH

4212 Neumarkt i.M., Götschka 16
07 94 1/ 82 21 www.cerenko.at

Autohaus Cerenko KG

4240 Freistadt, Kaplanstraße 2
07 94 2/ 72 560

Wir freuen uns auf Sie. Ihre FORD-Partner im Bezirk

FORD MONDEO

Ein sparsamer, effi zienter Masseur
Mit anspruchsvollem Design, 
innovativer Technik und einer 
überragenden Kraftstoffef� zienz 
überzeugt der neue Ford Mon-
deo. Die schlanken Linien des 
neuen Mondeo bieten noch we-
niger Luftwiderstand als jemals 
zuvor. Hinter dem trapezför-
migen Kühlergrill verbirgt sich 

ein variabler Kühlerlufteinlass, 
der den Luftstrom optimiert und 
den Widerstand verringert. Da-
durch verringert sich der Kraft-
stoffverbrauch und mit dem Ford 
EcoBoost-Motore ist der Ver-
brauch gleich nochmal geringer. 
Auch der Innenraum des neuen 
Mondeo hat viel zu bieten: Op-

timierte Dämmmaterialien sor-
gen für einen harmonischen, ge-
räuschisolierten Innenraum. Zu 
den unerwarteten Optionen zählt 
eine Massagefunktion für den 
Fahrersitz zum Auffrischen der 
ermüdeten Muskulatur. Den Ford 
Mondeo gibt es in den Varianten 
4-Türer, 5-Türer und Traveller. 

Eine beeindruckende Auswahl 
an ef� zienten Motoren, welche 
teilweise mit einem Allradan-
trieb kombinierbar sind, stehen 
zur Verfügung. Weiters sorgt ein 
eigens entwickelter Hybridantrieb 
mit einem 2,0-l-Benzinmotor und 
einem Elektromotor für deutlich 
reduzierte CO

2
-Emissionen.

Der neue Ford Mondeo hat viel zu bieten: gerin-
ger Verbrauch durch schlanke Linien, eine große 
Auswahl an effi zienten Motoren und viele Dinge, 
die das Leben angenehmer machen. (Werksfoto)

Erleben Sie das Fahrgefühl des 
neuen Mondeo und kommen 
Sie zu einer Probefahrt vorbei.

BERNHARD AUMAYR,
GESCHÄFTSLEITUNG
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LOCA PEOPLE EVENT

Feiern und abtanzen
TRAGWEIN. Die Party des Jah-
res geht in die nächste Runde: 
Das Loca People Event sorgt 
am Samstag, dem 2. Mai für 
Partystimmung pur. 

Die mehrmaligen Sieger des 
Austrian Dance Awards „Da-
rius & Finlay“ präsentieren 
Electro-House-Music aus Öster-
reich. Ihre Hits „Do it All Night 
2k14“, „I am Not a Millionaire“, 
„Dance“ und „Tropicali“ sind eu-
ropaweit bekannt. Auch die DJs 
Tom Barkley, Christopher Heys, 
Ben Cross und Mark Neo (DJ 
der Remembar Linz) und Domi-
nik Lang sorgen für ausgelassene 
Stimmung. 
In der Norbert Eder Halle ist mit 
einem zweiten Floor und einer 
Mega-Regendusche für die über-
kochende Stimmung vorgesorgt 

– also Badekleidung nicht verges-
sen! Eintritt ist ab 16 Jahren, es 
gibt nur Abendkasse (10 Euro). 
Bis 20.30 Uhr ist der Eintritt frei. 
Mehr Infos auf der Facebook-
Seite Loca People. Tips verlost 

5 x 2 Karten für die Party auf 
www.tips.at

Tolle DJs und Music Acts sorgen für eine bebende Tanzfl äche am 2. Mai. 

WANN & WO

Samstag, 2. Mai 2015
20 Uhr / Norbert Eder Halle

SAISONERÖFFNUNG

Lust auf Genuss
FREISTADT. Frisch, vital und 
regional – ab Freitag, dem 24. 
April lädt der Freistädter Ge-
nussmarkt wieder wöchentlich 
zwischen 14 und 18 Uhr zum 
Verweilen, Plaudern, Schmö-
kern, Verkosten und Genießen 
auf den Hauptplatz ein. 

Vom Bio-Rindfleisch bis zur 
Gewürzmischung, von frischen 
Mehlspeisen bis zu Chutneys 
und Marmeladen – das Angebot 
lässt keine Wünsche offen. Ab 
11.45 Uhr verwöhnen verschie-
dene Freistädter Wirte die Be-
sucher mit besonderen Schman-
kerln. Jede Woche kommt ein 
anderes Highlight auf den Tisch: 
vom traditionellen Grillhenderl 
bis zum vegetarischen Linsen-
curry. Die besten österreichi-
schen Winzer bieten ihre edlen 
Tropfen an. Auch Livemusik darf 

beim Genussmarkt keinesfalls 
fehlen.  Der Saisonstart wird mit 
der Stadtkapelle, Schnitzerl mit 
Seidl und Weinen aus dem Trai-
sental eingeläutet.

Jeden Freitag lädt der Genussmarkt 
zum Schmökern und Genießen ein.  

ERÖFFNUNG

Freitag, 24. April 2015
14 Uhr / Hauptplatz Freistadt

WARTBERG. Der Film „Hasen-
jagd – Vor lauter Feigheit gibt 
es kein Erbarmen“ von Andreas 
Gruber wird am Donnerstag, 23. 
April, um 19 Uhr im Veranstal-
tungszentrum gezeigt. Der Film 
erzählt von den authentischen 
Ereignissen der „Mühlvierter 
Menschenjagd“ und zwei sowjeti-
schen Häftlingen, die eine mutige 
Bäuerin auf dem Hof versteckt. 
Der Regisseur spricht nach dem 
Film über seine vielfach ausge-
zeichnete Arbeit.

Der Film „Hasenjagd“ wird am 23. 
April in Wartberg präsentiert.  Foto: Grüll

FILM

Hasenjagd

Konzert auf der Orgel
HAGENBERG. Das katholische 
Bildungswerk veranstaltet am 
Samstag, dem 25. April ein  
Orgelkonzert mit Nicolo‘ Antonio 
Sari. Das Konzert fi ndet um 20 
Uhr in der Pfarrkirche statt. 
Teilnehmergebühr: 12 Euro

Bilder aus Äthiopien
WALDBURG. Impressionen 
aus Äthiopien zeigt Gerlinde 
Mittermüller am Samstag, dem 
25. April im Pfarrsaal. Dauer: 
19.30 bis 21.30 Uhr

Gedächtnismesse
FREISTADT. Das Anti Atom 
Komitee gestaltet am Sonntag, 
dem 26. April um 8.30 Uhr 
wieder die alljährlich stattfi ndende 
Gedächtnismesse für die Tscher-
nobylopfer in der Stadtpfarrkirche. 
Genau auf den Tag vor 29 Jahren 
passierte das tragische Unglück 
in Tschernobyl. Gemeinsam wird 
gebetet, dass die Menschheit 
den Weg aus dieser gefährlichen 
Technologie fi ndet.

KURZ & BÜNDIG

ST. LEONHARD. Der Verein 
Energie St. Leonhard veranstal-
tet am Sonntag, dem 26. April ab 
8.30 Uhr den zweiten Leonharder 
Pflanzlmarkt im Ortszentrum. 
Aussteller sind überwiegend St. 
Leonharder mit „grünem Dau-
men“. Angeboten werden To-
maten, Kürbisse, Gurken, Salat, 
Chili, Blumen, Gartenkeramik, 
Sträucher, Schafwollpellets, 
Effektive Mikroorganismen, 
Selbstgemachtes, Gestricktes 
und Gefilztes, Kunstvolles auf 
Holz und Kräuterelixiere. Beim 
P§ anzlmarkt geht es primär um 
Nachhaltigkeit. Lokal erstellte 
Produkte haben einen geringeren 
Transportaufwand und der kos-
tet weniger Energie. Der Markt 
endet um zirka 13 Uhr und ̈  ndet 
bei jedem Wetter statt.

GARTEN

Pfl anzlmarkt

WANN & WO

Sonntag, 26. April 2015
8.30 Uhr / Ortszentrum St. Leonhard
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SLASH & CLAM ROCK FESTIVAL 

Mit Tips zu den Top-Konzerten 
im Clam-Jubiläumssommer 
BURG CLAM. Wenn ab Juni die 
großen Stars aus der Welt der 
Musik am Fuße der Burg Clam 
wieder für unvergessliche Kon-
zertabende sorgen, sind auch die 
Tips-Leser an vorderster Stelle 
dabei. Als langjähriger Beglei-
ter der Clam-Konzerte stellt 
Tips auch im Jubiläumssommer 
„Clam Live – Twenty Five“ wie-
der Tickets bereit. Diese Woche 
gibt es etwa jeweils 5 x 2 Karten 
für den mit Spannung erwarte-
ten Auftritt von „Gitarrengott“ 
Slash (2. Juli) sowie für das Clam 
Rock Festival 2015 zu gewinnen. 
Mit dabei sind am 5. Juli Status 
Quo, Eric Burdon, Uriah Heep, 
Nazareth und The Doors Alive. 
Viel Glück beim Mitspielen auf 
www.tips.at

Ins Feld der Clam Rock-Legenden reiht sich die Band „Nazareth“ ein.

„Gitarrengott“ Slash kommt am 2. Juli.Auch Status Quo ist wieder dabei. Der Brite Eric Burdon rockt auf Clam.

Fo
to

: L
eg

ui
n

Fo
to

: C
lif

fo
rd

Fo
to

: M
ar

ni
e 

Fo
to

: S
on

y

JOSEFI-KIRTAG

Beliebter Treffpunkt
LIEBENAU. Ein beliebter Treff-
punkt für alle Liebenauer und 
Interessierte aus der Umgebung 
ist der Jose� kirtag am Sonntag, 
dem 26. April. Die Liebenauer 
Unternehmer haben sich wieder 
viel einfallen lassen, um einen 
gemütlichen Tag zu garantieren. 
Ein Standlmarkt, eine Gewerbe- 
und Autoausstellung sowie Ku-
linarik, Unterhaltung, Spiel und 
Spaß sind ab 9 Uhr im ganzen Ort 

garantiert. Im Pfarrheim wird zu 
Kaffee und Bauernkrapfen ein-
geladen, auch die Bar der Wirt-
schaftstreibenden am Marktplatz 
ist ein beliebter Treffpunkt. Eine 
besondere Aktion gibt es von 10 
bis 13 Uhr: Das Reiten auf Kame-
len kann ausprobiert werden. 

Die Aussteller am Josefi kirtag in Liebenau locken viele Besucher an.

WANN & WO

Sonntag, 26. April 2015
ab 9 Uhr / in Liebenau

KONZERT 

Pop-Neuentdeckung 
FREISTADT. Virtuosen Pop aus 
Österreich präsentiert Schmieds 
Puls am Freitag, dem 24. April 
um 20.30 Uhr im Salzhof. 
Schmieds Puls ist der Beweis 
dafür, dass weniger mehr ist, so 
viel mehr, dass man sich anhalten 
muss. Das Trio rund um Sänge-
rin, Gitarristin und Songwriter 
Mira Lu Kovac, mit Walter Sin-

ger am Kontrabass und Chris-
tian Grobauer am Schlagzeug, 
hat perfektioniert, was man ein 
musikalisches Destillat nennen 
könnte. VVK: 14 Euro, Buch-
handlung Wurzinger und Kino

Die Pop-Neuentdeckung Schmieds Puls kommt zum ersten Mal nach Freistadt. 

WANN & WO

Freitag, 24. April 2015
20.30 Uhr / Salzhof Freistadt 

Foto: Apollonia Bitzan
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DO, 23. April

FR, 24. April

SA, 25. April

SO, 26. April

MO, 27. April

DI, 28. April

MI, 29. April

DO, 30. April

FR, 1. Mai

Kino

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Bad Großpertholz: Büchereikaffee, Gemein-
debücherei, 14.00-16.30

Freistadt: Mannsbilder-Tag für Burschen ab
12 Jahren, Infos: www.mannsbilder-ooe.at

Hagenberg: Vernissage "Bildbotschaften
aus dem Universum der Mathematik" von Eu-
gen Jost, Schloss Hagenberg, 19.00

Leopoldschlag: Wanderung, Treffpunkt
Hackermühle, 13.00, VA: Seniorenbund

Pregarten: Tanzabend "Wilde Kreaturen/
Kreationen", Bruckmühle, 18.30

St. Oswald: Treffpunkt Tanz, VA-Saal, 15.00-
17.00

Wartberg: Mühlviertler Hasenjagd, Film &
Gespräch, VAZ, 19.00

Freistadt: 9. Keramik-Hausflohmarkt, Trag-
werk, Eisengasse 16, 9.00-17.00

Freistadt: Bastelkurs für Kinder, EKT Purzel-
baum, 15.00, Anm.: www.elternkindtreff.at

Freistadt: Beikost - selbst gekocht, EKT Pur-
zelbaum, 9.00-11.30, Anm.: www.eltern
kindtreff.at

Freistadt: "Kasperl fährt auf Urlaub", Salz-
hof, 15.30, Leitung: Puppenkistlbühne, Karten-
reservierung: 07942-74181

Freistadt: Konzert mit Schmieds Puls, Salz-
hof, 20.30

Freistadt: Saisonauftakt Genussmarkt,
Hauptplatz, 14.00

Kefermarkt: Frühlings- und Muttertagsaus-
stellung, GH Mader, Lest, 11.00-18.00, VA:
Kreativ-Trendig

Königswiesen: Sarah Saxx liest aus ihren
Romanen, Karlingerhaus, 19.30

Lasberg: Musikantenstammtisch, GH Zur Hal-
testelle, 20.00

Lasberg: Selbstgemachtes mit heimischen
Kräutern, Fam. Stütz, Edlau 31, 16.00

Pregarten: Stammtischtreffen mit Kegeln,
GH zur Bahn, 19.00, VA: Verein Niere OÖ

Pregarten: Tanzabend "Wilde Kreaturen/
Kreationen", Bruckmühle, 18.30

Unterweißenbach: Tag der Bewegung,
Volksschule und Turnsaal, 13.00-17.00

Unterweitersdorf: Weckerl und Aufstriche
mit unseren Kindern selber machen, EKiZ Yo-
Yo, 15.30-17.00, Anm. 0664-8346373

Bad Zell: Filmvortrag Nepal Trekking, Kurho-
tel, 19.30

Freistadt: 9. Keramik-Hausflohmarkt, Trag-
werk, Eisengasse 16, 9.00-14.00

Freistadt: Erika Pluhar & Klaus Trabitsch,
KünstlerInnen für die Lebenshilfe, Salzhof,
Großer Saal, 19.30

Freistadt: Unterwegs mit Lamas (ab 6 J.),
Pferdehof Hennerbichler, 14.00-16.00, Anm.:
www.elternkindtreff.at

Gutau: Fest der Tauschkreise mit der Guaden
Stund, Kubus, ab 15.00

Kaltenberg: 1. Etappe Johannesweg: Kalten-
berg - Königswiesen

Kefermarkt: Frühlings- und Muttertagsaus-
stellung, GH Mader, Lest, 11.00-18.00, VA:
Kreativ-Trendig

Lasberg: IVV Wandertag Ried/Riedmark, Ab-
fahrt GH Zur Haltestelle, 8.00, Anm. 0664-
2308273

Liebenau: Fischerkurs Teil 2, Landgasthaus
Doris Hackl, 8.00-12.00, Anm. andreas-kastl@
gmx.at

Pregarten: LALA - Benefizkonzert, Bruck-
mühle, 19.30

Pregarten: Pflanzl- und Gartlerkirtag mit
Kunsthandwerksmarkt, rund um die Kirche,
8.00-17.00, VA: Siedlerverein

Rainbach: White Night, Halle Summerau,
20.00, VA: FF Summerau

St. Oswald: Reise in die Vergangenheit St.
Oswalds. Historische Marktwanderung, bei der
Ledermühle, 9.30-11.30

St. Oswald: Tag der offenen Tür im Kirchen-
häuslmuseum, ab 9.30

Unterweißenbach: Infoabend zur Vorbeu-
gung gegen das Ausbrennen, Pfarrsaal, 19.30

Unterweißenbach: Jugendmesse mit Dan-
dra Leitner + Band, Filialkirche Hackstock,
19.00

Unterweißenbach: Konzert Ursprung
Buam, Festhalle Mötlas, 20.00

Unterweißenbach: Saisoneröffnung im
Jagdmärchenpark Hirschalm, 10.00-18.00

Weitersfelden: Samstagnacht in Tracht, Hal-
le Weitersfelden, 21.00, VA: FF Wienau

Bad Großpertholz: Seniorennachmittag,
GH Hahn-Buam-Hof, 14.00

Bad Zell: Georgimesse mit der Musikkapelle
Bad Zell, Pfarrkirche, 9.15

Bad Zell: Klavierkonzert mit Sebastian Galli,
Hotel Lebensquell, 19.30

Freistadt: Flohmarkt, Fachmarktzentrum
C&A/KiK-Parkplatz, 8.00-15.00

Freistadt: Gedächtnismesse für die Tscherno-
bylopfer, Stadtpfarrkirche, 8.30, VA: Anti-
Atom-Komitee

Freistadt: Georgi-Ritt mit Pferdesegnung,
Treffpunkt zum Festzug beim Reit- und Fahrver-
ein, Schwandter Straße 28, 10.15

Freistadt: Wanderung im Mühlviertel (5-6
Stunden), Leitung: Maria Schwarz, 07942-
76536 (abends), VA: Alpenverein

Gutau: Maibaumsetzen, Marktplatz, 10.30

Hirschbach: Georgikirtag, Ortsplatz, 9.00-
12.00

Kefermarkt: Frühlings- und Muttertagsaus-
stellung, GH Mader, Lest, 11.00-18.00, VA:
Kreativ-Trendig

Kefermarkt: Maibaumsetzen, Pfarrheim,
14.00

Langschlag: Florianifeier, Pfarrkirche, 8.00

Lasberg: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.30

Lasberg: Wanderung in Arbesbach, Abfahrt
GH Zur Haltestelle, 8.00, Anm. 0664-6371720

Leopoldschlag: Erstkommunion, Pfarrkir-
che, 9.30

Liebenau: Josefi-Kirtag, ab 9.00

Pregarten: Mostkost der Ortsbauernschaft
am Hof der Familie Langer, vulgo Herndl, Pre-
gartsdorf, ab 13.30

St. Leonhard: Kasperltheater, Pfarrzentrum,
15.00

St. Leonhard: Pflanzlmarkt, Ortszentrum,
8.30-13.00, VA: Energie St. Leonhard

Tragwein: Herzerlsonntag auf der Burg Rei-
chenstein, Beginn mit Hl. Messe, 10.00, VA: El-
ternverein der VS Reichenstein

Unterweißenbach: Musikantenstammtisch,
Hirschalm-Almhütte, 14.00

Unterweißenbach: Pilgern - beWEGt, das
Leben beGEHEN, Treffpunkt Parkplatz
Hirschalm, 13.00

Freistadt: Familienrat und Familienabend,
EKT Purzelbaum, 19.00, Anm.: www.eltern
kindtreff.at

Neumarkt: Radwandern - Genussradeln,
Marktplatz, 13.00, Lamm - Trosselsdorf, Info:
0650-2431506

Gutau: Mitten im Frühling, Haus der Musik,
18.00

Pregarten: Vortrag Günter Wallraff "Lasten-
träger", Bruckmühle, 19.30

Kefermarkt: Maibaumsetzen, GH Mader,
17.00

Bad Großpertholz: Maibaumaufstellen,
Feststadel Reichenau, Stockplatz Bad Großpert-
holz, Feuerwehrdepot Angelbach, Scheiben/
Hahn, VAZ Abschlag, jeweils 19.30

Bad Zell: Maibaumaufstellen, Marktplatz,
19.00, VA: FF und Musikverein

Freistadt: Gesundheits-Generationen-Treff,
Wohnoase, 9.00-11.00

Freistadt: Konzert Renato Borghetti, Brau-
haus, 20.00, VA: Local Bühne

Freistadt: Percussionfenstival, Salzhof, 30.4.-
3.5., Infos: www.percussion-freistadt.at

Königswiesen: Maibaumsetzen, Ortsplatz
Haid, 18.00

Königswiesen: Maibaumsetzen, Marktplatz,
19.00

Mönchdorf: Maibaumsetzen, Ortsplatz,
18.30

Neumarkt: Kegelnachmittag, Kronast, 16.00-
19.00

Neumarkt: Theater "Die Präsidentinnen",
Pfarrheim, 20.00

Pregarten: Musik aus Irland, Bruckmühle,
18.00

Sandl: Maibaumaufstellen, Gemeindevor-
platz, 18.00

St. Leonhard: Maibaumsetzen, Marktplatz,
18.00

St. Oswald: Maibaumaufstellen, 17.45-19.00

St. Oswald: Stammtisch pflegende Angehöri-
ge, Gemeindeamt, 19.30

Unterweißenbach: Maibaumsetzen, Markt-
platz, 19.30

Unterweißenbach: Sägewerkevent, 20.00

Unterweitersdorf: Maibaumaufstellen, GH
Preinfalk, 17.30

Bad Großpertholz: Maibaumaufstellen,
Feuerwehrdepot Watzmanns, 14.00

Bad Zell: 15er-Ausfahrt, Start: WIWA-Halle,
10.00, VA: Der Club vom Feinsten

Freistadt: Konzert "Duo Profundkontra",
Tango auf Neu-Wiener-Art, GIG, 20.00

Freistadt: Oldtimer- und Teilemarkt mit Oldti-
merschau, Messegelände Stifterplatz, ab 6.00

Gutau: Maibaumaufstellen, Fürling, GH Ram-
petseder, 14.00

Hirschbach: Maibaumaufstellen, Ortsplatz,
17.00

Kefermarkt: Feuerlöscherüberprüfung, FF-
Haus, 13.00

Kefermarkt: Maibaumaufsetzen, Elz, 14.00

Kefermarkt: Musikantenstammtisch, GH Ma-
der 14.00

Königswiesen: Maibaumfest, Moser Alm,
14.00

Langschlag: Maibaumaufstellen, Marktplatz,
14.00

Lasberg: Maibaumaufstellen beim Senioren-
heim, 14.00; GH zur Haltestelle, 14.00; Markt-
platz, 16.00

Leopoldschlag: Maibaumaufstellen, 17.00

Mönchdorf: 1. Mai-Wandertag, Treffp. Dorf-
platz, 9.00

Pierbach: Maibaumaufstellen, Ortsplatz,
14.00

Unterweißenbach: Musikantenstammtisch,
Jausenstation zur schönen Aussicht, Hinter-
berg, 19.00

Unterweißenbach: Pflanzen- und Blumen-
schau, 1.-3. Mai, Jagdmärchenpark Hirschalm,
jeweils 10.00-18.00

Unterweitersdorf: Maibaumaufstellen, Loi-
bersdorf, 13.30

Wartberg: Maibaumaufstellen, Dämmer-
schoppen, VAZ, 18.00

Weitersfelden: Maibaumaufstellen, Har-
rachstal, 15.00; Marktplatz, 18.00

Windhaag: 1. Maiandacht, Pfarrkirche, 19.30

Windhaag: Riesen-Flohmarkt, GH Affenzel-
ler, Mairspindt, 8.00-17.00, VA: Sportunion

Freistadt
www.kino-freistadt.at (07942-77711)
Mi, 22./Do, 23. April
Der Kaufhaus Cop 2: Mi/Do 18.00
Das ewige Leben: Mi 18.00
Fast & Furious 7: Mi/Do 20.15
Marvel's The Avengers 2 (3D): Mi 20.00,
Do 17.30, 20.15
Der kleine Tod (OmU): Do 18.15
Heute bin ich Samba (OmU): Do 20.15
Still Alice: Mi 20.15
Verstehen Sie die Béliers?: Mi 18.15
Weitere Filme und Spielzeiten unter:
www.kino-freistadt.at
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Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Märkte

Tierärzte

Kurse & Seminare

Ausstellungen

Büchereien

Mostkost Die Pregartner Ortsbauernschaft lädt am Sonntag, dem 26. Ap-
ril ab 13.30 Uhr zur Mostkost auf den Hof der Familie Langer, vulgo Herndl, 
in Pregartsdorf. Zur Unterhaltung spielen die Mühl4tler Granit, ebenso zu 
Gast sind die Volkstanzgruppe Selker-Pregarten und die Schuhplattler aus 
Alberndorf. Foto: Ortsbauernobmann Anton Lengauer, Ortsbäuerin Sylvia 
Reindl sowie Margit und Andreas Langer – die Gastgeberfamilie

Hausärztlicher Notdienst Bezirk
Freistadt:
Ordinationsdienst jeweils Samstag, Sonn-
und Feiertag 9.00-12.00 und 16.00-18.00, er-
reichbar unter der Notrufnummer 141
Visitendienst jeweils Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00-19.00 und 19.00-7.00, erreich-
bar unter der Notrufnummer 141

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Freistadt: Jaunitzbach, Etrichstraße 15,
07942-77832, bis 27. April; Hagenberg,
Hauptstraße 90, 07236-20683, 27. April bis 2.
Mai
Hagenberg/Bad Zell/Pregarten: Cella-
Apotheke, Marktplatz 28/3, 07263-20514, bis
27. April; Hagenberg, Hauptstraße 90, 07236-
20683, 27. April bis 4. Mai

Liebenau: Josefikirtag, 26. April, ab 8.00

Schönau: Mühl4tler Beltanefestival & Pran-
degger Walpurgismarkt, Taverne zu Prandegg,
30. April bis 2. Mai, ganztägig

Notdienste 26. April: Team Vet-Praxis-Rei-
chinger, Rainbach, 07949-6450; Dr. Roland
Muxeneder, Pregarten,  07236-6000; Dr.
Karl Kaltenberger, Liebenau,  07953-540;
Mag. Oliver Mascher, St. Oswald, 0664-
1167622

Freistadt: "Wir walken wieder", ab 8. April
jeden Mittwoch, Treffpunkt Parkplatz Hallen-
bad, 18.00, Infos: 0664-4304504

Wartberg: Langsamlauf- und Nordic Walking
Treff, ab 7. April jeden Dienstag, 18.30, Sport-
Bar Blau Weiß

Windhaag: Geführte Radtouren, jeweils Mitt-
woch, Treffpunkt Lagerhaus, 18.00, VA: Rad-
gruppe Windhaag

Freistadt: Alkoholberatung Land OÖ, BH
Freistadt, Promenade 5. Wenn der Umgang
mit Alkohol zum Problem wird: Information,
Beratung, Betreuung für Betroffene, Angehöri-
ge, Interessierte - vertraulich, kostenlos. Anm.:
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm.  07942-72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi: Alle
Fragen zu Sexualität, Schwangerschaft, Verhü-
tung etc., nach telefonischer Vereinbarung
 07942-72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7 bis 12 Uhr,
Nachmittags- und Abendtermine nach tel. Ver-
einbarung.  07942-72140, 73263

Freistadt: Hospizbewegung Freistadt: Treff-
punkt für Trauernde, jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, Hauptplatz 2 (neben Rathaus), 19.00

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter  0732-773676

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
montags, BH Freistadt, kompetente und kos-
tenfreie Beratung bei finanziellen Problemen,
Termine nach tel. Vereinbarung unter 07289/
5000; E-Mail: rohrbach@schuldner-hilfe.at

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2,  0676-9388856, www.al-anon.at

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2

Lasberg: Stammtisch für pflegende Angehöri-
ge, jeden letzten Dienstag im Monat, Bezirksse-
niorenheim, 20.00, Leitung: Gerlinde Tucho,
 0664-3767703

Pregarten: Alkoholberatung Land OÖ, Äm-
tergebäude, Tragweinerstraße (Eingang Mutter-
beratung). Wenn der Umgang mit Alkohol zum
Problem wird: Information, Beratung, Betreu-
ung für Betroffene, Angehörige, Interessierte -
vertraulich, kostenlos, auf Wunsch anonym.
Anm.:  0664-60072-89551

Pregarten: M.A.S.-Alzheimerhilfe, Demenz-
servicestelle, Tragweinerstraße 29,  0664-
8546695, www.mas.or.at

Pregarten: Selbsthilfegruppe für Menschen
mit Depression-Burn-out und Angehörige, Tref-
fen jeden 3. Mittwoch im Monat, Seminarraum
Team K, Silberbach 89, 19.00, Infos: Karl Lu-
ger, 0699-11684804

Pregarten: Sozialservice Beratungsstelle: Be-
ratung in sozialen Angelegenheiten, Clearing-
stelle, Vermittlung zu anderen Sozialeinrichtun-
gen. Bindergasse 6 (Bezirksseniorenheim), Mar-
tin Reidinger,  07236-31341, Mo 14 bis 18
Uhr, Mi 8 bis 13 Uhr, Fr 8 bis 13 Uhr

Unterweißenbach: Sozialberatungsstelle
im Bezirksseniorenheim, Mo und Di 8.00-
12.00, Mi 14.00-18.00, und nach tel. Verein-
barung unter 07956-20545-205

Vorträge, Workshops, Einzelberatung:
Grübl Sylvia: www.mantanka.com
Scharax Gudrun: www.mantanka.org
Lindner Margret: www.mantanka.eu
Hofbauer Sabine: www.mantanka.co.at
Koblmüller Waltraud: www.raumzumsein.at

Freistadt: Fotografien von Florian Konflozius
Holter, Brauhausgalerie, zu sehen von 18.
April bis 3. Mai, Sa, So, Feiertag 13.00-18.00

Freistadt: Freistädter Sammler - Dinge kön-
nen Geschichten erzählen, Schlossmuseum, zu
sehen bis 25. Mai, Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-
12.00 und 14.00-17.00, Sa, So, Feiertag
14.00-17.00

Hagenberg: "Bildbotschaften aus dem Uni-
versum der Mathematik" von Eugen Jost, Zwin-
ger im Schloss Hagenberg, 24. April bis 28. Mai

Hirschbach: Sonderausstellung "Pez makes
you smile", Bauernmöbelmuseum, bis 21. Juni,
Di-Sa 14.00-17.00, So 10.00-12.00, 14.00-
17.00

Pregarten: Christine Punz "Werke aus mei-
nen Vorarlberger Jahren", Stadtamt, zu sehen
bis 19. Juni, Mo-Fr 8.00-12.00, Mo-Do auch
14.00-18.00

Pregarten: Herwig Berger "Schichtarbeit",
Galerie Cart, 19.4.; 26.4.; 3.5. von 14.00-
18.00 oder nach tel. Terminvereinbarung
07236-2743

Pregarten: Oswald Miedl, Stein-Felder und
Land-Striche, Zeicnung und Lithograpie, bis
17. Mai, Bruckmühle

Pregarten: Schlösser - Burgen - Ansitze nahe
der Aist", Museum, geöffnet Sa, So und Feier-
tag bis Oktober, 14.00-18.00

St. Oswald: Ölbilder und Skulpturen, bis 8.
Mai, Galerie O 27

Arbesbach: Gemeindeamt, Mittwoch 17.00-
19.30, Sonntag 8.15-12.00

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei, Bad
Großpertholz 138, Montag bis Freitag 7.30-
12.00, Mittwoch bis Freitag 14.00-16.30, je-
den 4. Donnerstag im Monat Büchereikaffee,
14.00-17.00 (außer Feiertage)

Bad Zell: Kurhausstr. 1, Dienstag und Don-
nerstag, 16.30-19.00, Sonntag 8.00-11.00

Freistadt: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrhof, Dechanthofplatz, Freitag 16.00-
19.00, Samstag und Sonntag 9.00-11.30

Grünbach: Marktplatz 3, Freitag 16.00-
18.00, Sonntag 9.00-11.00

Gutau: mediathek, Pfarrhof, Sonntag 9.00-
11.00, Mittwoch 8.00-10.30 und 17.30-
19.30, Freitag 16.30-19.00

Hagenberg: Bibliothek der Pfarre und Ge-
meinde, Volksschule (Zugang Bäckergasse),
Hauptstraße 88, Donnerstag 17.00-19.30,
wenn Feiertag, dann wie Sonntag, 8.45-10.30

Hirschbach: Gemeindeamt/Obergeschoß,
Freitag 17.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Kaltenberg: Buch- und Spieleverleih der Ge-
meinde, Montag, Dienstag, Donnerstag 7.00-
12.00, 13.00-18.00, Mittwoch und Freitag
7.00-12.00

Kefermarkt: Oberer Markt 15, Dienstag
17.00-19.00, Sonntag 8.15-11.00

Königswiesen: Gemeindeamt, Markt 2,
Montag bis Freitag 7.00-13.00, Dienstag und
Donnerstag 14.00-17.00, Samstag 7.00-11.00

Lasberg: Pfarrhof, Freitag 16.00-18.30,
Samstag 18.00-19.00, Sonntag 8.30-11.30

Leopoldschlag: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Dienstag auch 14.00-17.00

Liebenau: Pfarrheim, Mittwoch 8.00-11.00,
Freitag 15.30-17.30, Sonntag 8.00-11.00

Neumarkt: Pfarrbücherei, Pfarrheim, Diens-
tag 17.00-18.30, Sonntag 8.30-11.00
Pierbach: Volksschule, Freitag 7.00-8.00,
Sonntag 8.15-11.00
Pregarten: Stadtbibliothek, Althauserstraße
10, Dienstag 14.30-18.30, Donnerstag 14.30-
18.00
Rainbach: Pfarrheim, Donnerstag 17.00-
19.00, Samstag 9.00-11.00, Sonntag 8.00-
11.30
Sandl: Gemeindeamt, Dienstag 10.00-11.00,
Freitag 16.30-18.00, Sonntag 8.45-11.00

Schönau: Volksschule, Sonntag 8.00- 11.00,
Mittwoch, 17.00-19.00

St. Leonhard: Im Haus Betreubares Woh-
nen, Freitag 15.00-17.00, Sonntag 9.30-11.00
St. Oswald: Gemeindeamt, Donnerstag
16.00-18.00, Sonntag 10.00-11.00
Tragwein: Bücherei, Markt 32, Donnerstag
16.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00, feiertags
geschlossen
Unterweißenbach: Pfarrbücherei, Mittwoch
16.00-17.30 Uhr, Sonntag 8.15-11.00

Unterweitersdorf: Gusentalstraße 2, Diens-
tag und Freitag 17.00-19.00, außer Feiertag

Waldburg: Gemeindeamt, Waldburg 8a,
Montag 13.00-18.00, Donnerstag 9.00-12.00
und 17.00-18.00, Sonntag 10.00-11.00

Wartberg: Gemeindeamt, Montag bis Frei-
tag 7.00-9.00, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag auch 15.00-18.00

Weitersfelden: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Montag, Dienstag und
Donnerstag auch 13.00- 18.00

Windhaag: Pfarrbibliothek, Schulstraße 2,
Donnerstag 15.30-18.00, Sonntag 8.00-11.30
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MUNDHARMONIKA QUARTETT 
FREISTADT. „Außergewöhnlich, virtuos 
und einmalig“ präsentiert das Mundharmo-
nika Quartett Austria am Freitag, 19. Juni, 
ihr neues Programm im Salzhof Freistadt. 
Karten gibt es bei allen Raiffeisenbanken, 
Volksbanken, Librofi lialen, über Ö-Ticket 
oder auf www.aufgeigen.at

FLUTLICHT-BEWERB

Schnellste FF gesucht
RAINBACH. Ein erstes Jubiläum 
feiert der bereits legendäre Flut-
lichtbewerb am Samstag, dem 
9. Mai in Deutsch-Hörschlag. 
Der Feuerwehr-Bewerb geht in 
die zehnte Runde und hat auch 
heuer wieder einiges zu bieten – 
für Gäste und Bewerbsgruppen. 
Rund 60 Gruppen werden heuer 
zugelassen, anmelden kann man 

sich auf www.� utlichtbewerb.at
Für die Gäste stehen im Festzelt eine 
große Videowall und verschiedene 
Bars zur Verfügung. Eintritt frei. 
Tips verlost fünf Überraschungs-
gutscheine auf www.tips.at

Bewerbsgruppen kämpfen wieder um den begehrten Pokal in Deutsch-Hörschlag.

WANN & WO

Samstag, 9. Mai 2015
ab 19 Uhr / Deutsch-Hörschlag

Top-Termine Top-Termine

BEE-GEES-MUSICAL  
LINZ. The Bee Gees und ihre Hits wie 
„Stayin’ Alive“, „Night Fever“ oder 
„Words“ sind Popgeschichte, „The Italian 
Bee Gees“ halten ihren Sound im Musical 
„Massachusetts“ live am Leben, im Linzer 
Brucknerhaus am 24. April 2015. Karten 
erhältlich unter www.beegeesmusical.de

ADEL TAWIL
LINZ. Am 12. Juli kommt Adel Tawil mit 
seinem Debütalbum „Lieder“ in die Tabak-
fabrik. Der Musiker erzählt mit „Lieder“ 
aus seinem Leben, das für zwei reicht. Als 
Support tritt „Back to Felicity“ auf. Karten 
bei allen bekannten VVK-Stellen und unter 
www.oeticket.com, Tel. 01/96096

Foto: O
laf Heine

GRANITMARATHON 
KLEINZELL. Einer der ganz großen 
Höhepunkte 2015 für Mountainbiker aller 
Leistungsklassen ist der von Tips präsen-
tierte 15. Raiffeisen Granitmarathon des 
SK Kleinzell von 22. bis 24. Mai. Nähere 
Infos und Anmeldungen im Internet unter 
www.granitmarathon.at

KÖRPERWELTEN VERLÄNGERT
LINZ. Noch bis zum 7. Juni präsentieren 
Plastinator Gunther von Hagens und 
Kuratorin Angelina Whalley in der 
Tabakfabrik Linz ihre Ausstellung 
„Körperwelten – Eine Herzenssache“. 
Die Ausstellung haben bisher bereits 
mehr als 80.000 Menschen besucht. 

Foto: W
eihbold

DOMPLATZ OPEN AIR
LINZ. Für einen einzigartigen Open- 
Air-Jazz-Abend am Linzer Domplatz am 
Dienstag, 14. Juli, machen mit George 
Benson und Gregory Porter (Bild) zwei 
musikalische Ausnahmeerscheinungen 
gemeinsame Sache. Tickets gibt es unter 
www.oeticket.com.

„GENERATION FESTIVAL“ 
BAD GOISERN. Das „Generation 
Festival“ von 26. bis 28. Juni in Bad 
Goisern bietet eine einzigartige Mischung 
aus Sport-Action und Konzerten – unter 
anderem mit Stars wie DJ Antoine (Foto) 
und Beatrice Egli. Mehr Infos gibt´s unter 
http://generationfestival.at.

GEORGIRITT

Umzug der Pferde
FREISTADT. Der Reit- und Fahr-
verein veranstaltet heuer zum 
ersten Mal den traditionellen 
Georgi-Ritt am Freigelände der 
ÖTB-Halle. Am Sonntag, dem 
26. April findet um 11.15 Uhr 
die Pferdesegnung statt, jedoch 
am Freigelände der ÖTB-Halle 
Freistadt. Die Reiter und Ge-
spanne treffen sich um 10.15 Uhr 

beim Reit- und Fahrverein in der 
Schwandter Straße 28 (Tierheim) 
und ziehen eine halbe Stunde 
später im Festzug zur ÖTB-Hal-
le. Im Anschluss an die Pferde-
segnung � ndet der Frühschoppen 
mit Live-Musik, Schätzspiel und 
Verköstigung statt. Für Kinder 
sorgt eine Hüpfburg für Unter-
haltung.

Gespanne und Reiter treffen sich am 26. April zum Georgiritt in Freistadt.

MUSIKSCHULEN

Vorspielabend
BEZIRK. Ihr Können zeigt die 
Tanzklasse der Landesmusikschu-
le (LMS) Pregarten am 23. und 24. 
April um 18.30 Uhr in der Bruck-
mühle. Block� öte, Quer� öte, Kla-
rinette und Schlagwerk erklingen 
am 28. April um 18 Uhr in der 
LMS Gutau und Musik aus Irland 
wird am 30. April um 18 Uhr in 
der Bruckmühle gespielt.



Freistadt45 17. WOCHE 2015 Das ist los

30.04.15
Warm up v. 20:00 - 21:00
Eintritt bis 21 Uhr GRATIS (danach € 5,-)

DONNERSTAG

ausgewählte Schankmixgetränke um nur 1,50 €

Steile GoGo’ s

DJ
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www.musicalvienna.at

präsentiert

Herzerlsonntag Lebkuchenherzen in allen Variationen werden am Sonn-
tag, dem 26. April auf der Burg Reichenstein beim Herzerlsonntag verkauft.
Um 10 Uhr fi ndet eine Messe auf der Burg statt. Der Herzerlsonntag wird 
vom Elternverein der Volksschule organisiert und durchgeführt. Der Erlös 
kommt der Volksschule in Reichenstein zugute. Bei Schlechtwetter fi ndet 
die Veranstaltung in der Burg statt.

THEATER

Die Präsidentinnen
NEUMARKT. Drei Frauen – die 
„Präsidentinnen ihres Unglücks“ 
– sprechen im Theaterstück „Die 
Präsidentinnen“ am Donnerstag, 
dem 30. April über ihr Leben, um 
ihr Leben, ersprechen sich ihr 
Leben. Ein komisches, zynisches 
und spannendes Stück ist garan-
tiert. Mit dabei ist die Schauspie-
lerin Maria Hofstätter. Das Stück 
ist keine einfache Kost, gilt aber 
trotz oder vielleicht wegen seiner 

provozierenden Inhalte seit Jah-
ren als das meistgespielte The-
aterstück im deutschen Sprach-
raum. VVK (15 Euro): Raiba und 
Gemeinde Neumarkt, Kartenre-
servierung: contact@ramlwirt.at
Abendkasse: 17 Euro (U19: 
10 Euro)

„Die Präsidentinnen“ sprechen über ihr Leben – komisch und zynisch

WANN & WO

Donnerstag, 30. April 2015
20 Uhr / Pfarrheim Neumarkt
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Regina Wiesinger
Redaktion

Eisengasse 5
4240 Freistadt
Tel.: 07942/74100-864
Fax: 07942/74100-860
r.wiesinger@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

GARTENSAISON

Pfl anzen und Kunst
PREGARTEN. Garteln liegt im 
Trend. Mehr als 170 Aussteller aus 
Deutschland, Tschechien, Ungarn 
und Österreich präsentieren beim 
Pflanzl- und Gartlerkirtag mit 
Kunsthandwerksmarkt am Sams-
tag, dem 25. April eine Vielzahl 
außergewöhnlicher P� anzen, zau-
berhafte Floristik, originelle Gar-
tenaccessoires und Gartenmöbel. 
Auch hochwertiges Kunsthand-
werk wird angeboten. Ein Kinder-
programm unterhält die jüngsten 

Besucher. Der Sensenverein Ös-
terreichs ist ebenfalls mit einem 
Stand vertreten und bietet seine 
Werkzeuge zum Kauf an. Gegen 
einen Unkostenbeitrag wird ein 
Sensen-Dengelservice angebo-
ten. Der Kirtag dauert von 8 bis 
17 Uhr, Eintritt frei. Bitte beschil-
derte Parkplätze anfahren.

Der Pfl anzl- und Gartlerkirtag bietet alles, was das Gärtnerherz begehrt.

WANN & WO

Samstag, 25. April 2015
8 Uhr / neben der Pfarrkirche

Hinter den Kulissen
PREGARTEN. Der Wasser-
erlebnisbereich Bruckmühle 
ist das Thema beim dritten 
Termin „Hinter den Kulissen“ am 
Samstag, dem 25. April. Noch 
mehr Aisttal erleben, ein Platz für 
Familien und mit Wasser spielen 
und experimentieren – diese 
Themen werden beim Infonach-
mittag besprochen. Treffpunkt ist 
bei der Bruckmühle um 15 Uhr. 

Ein Filmvortrag über 
Nepal Trekking
BAD ZELL. Der Bad Zeller Karl 
Pilz berichtet am Samstag, 25. 
April, im Kurhotel-Vortragsraum 
über eine Trekkingtour in eine 
der schönsten Himalaya Region 
„Nepal-Dolpo“. Das Gebiet, in 
dem es keine Straßen gibt, liegt 
im Nordwesten Nepals in einer 
Höhe von 2300 bis über 5000 
Meter an der Grenze zu Tibet. Der 
Vortrag geginnt um 19.30 Uhr. 
Eintritt: 5 Euro

Jagdmärchenpark
UNTERWEISSENBACH. Der 
Jagdmärchenpark Hirschalm 
eröffnet am Samstag, dem 25. 
April die Saison. Märchenhöhle, 
Wildererversteck, Zauberkräuter-
garten und Meditationsbankerl 
laden zum Entdecken und 
Ausprobieren ein. Öffnungszei-
ten: 25. April bis 25. Oktober von 
Mittwoch bis Sonntag von 10 bis 
18 Uhr; Juli und August täglich 
von 10 bis 18 Uhr; 

Tasten-Virtuose
BAD ZELL. Ein Klavierkonzert 
mit dem Bad Zeller Sebastian 
Galli fi ndet im Rahmen der 
Kulturwochen am Sonntag, dem 
26. April statt. Mit Werken von 
Beethoven, Chopin und Liszt 
verzaubert er die Gäste. Beginn: 
19.30 Uhr – Hotel Lebensquell 
Bad Zell; Eintritt: freiwillige 
Spenden

Pilgern – bewegt das 
Leben begehen
UNTERWEISSENBACH. Zum 
Pilgern lädt das Katholische 
Bildungswerk am Sonntag, dem 
26. April ein. Es wird bei jeder 
Witterung gegangen. Treffpunkt: 
13 Uhr, Parkplatz Hirschalm; 

KURZ & BÜNDIG

LESUNG

Auf Umwegen 
ins Herz
KÖNIGSWIESEN. Autorin Sarah 
Saxx ist am Freitag, dem 24. 
April zu Gast im Karlingerhaus 
und liest aus ihren Romanen.

Als Saxx 2013 ihren Debütroman 
„Auf Umwegen ins Herz“ veröf-
fentlichte, hatte sie auf 100 Leser 
gehofft. Dass es dieses Buch auf 
Anhieb auf Platz eins der E-Book-
Charts schaffen würde, damit 
hatte die zweifache Mutter nicht 
gerechnet. Seitdem lebt sie ihren 
Traum und hat schon mehrere 
Romane veröffentlicht. Ihre „Auf 
Umwegen“-Reihe handelt von 
drei Linzer Freunden und ihrem 
Weg vom Suchen und Finden der 
großen Liebe. Beginn: 19.30 Uhr; 
Eintritt: 8 Euro (mit Anmeldung: 
of¡ ce@karlingerhaus.at)

Erfolgsautorin Sarah Saxx

AUFDECKER

Undercover-Reporter
PREGARTEN. Arbeiterkammer 
und Bruckmühle laden am 
Dienstag, dem 28. April zur 
Buchpräsentation und Podi-
umsdiskussion mit dem deut-
schen Enthüllungsjournalisten 
Günter Wallraff in die Bruck-
mühle ein. 

Seine Reportagen gehen unter die 
Haut und rütteln auf. Sein Buch 
„Ganz unten“ ist das meistver-
kaufte deutschsprachige Sachbuch 
der Nachkriegszeit und für seine 
Aufdecker-Fernsehsendung „Team 
Wallraff“ bekam er im Vorjahr den 
Deutschen Fernsehpreis verliehen. 
Der 73-jährige Wallraff arbeitet 
seit 50 Jahren als Autor, schlüpft in 
verdeckte Rollen und deckt Miss-
stände auf. Für seine Reportagen 
tarnte er sich bereits als Obdachlo-
ser, Mönch, Alkoholiker, Waffen-
schmuggler, Bild-Reporter, türki-

scher Gastarbeiter oder Paketbote. 
Karten (15 Euro, AK-Mitglieder 12 
Euro) auf www.bruckmuehle.at
Tips verlost 5 x 2 Karten auf 
www.tips.at

Der Enthüllungsjournalist Günter 
Wallraff kommt nach Pregarten.  

WANN & WO

Dienstag, 28. April 2015
19.30 Uhr / Bruckmühle Pregarten
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Information, Shoppen, Vergnügen und Gaumenfreuden:

10 Tage Urfahraner Frühjahrsmarkt
Traditionelle Volksfeste - wie der 
Urfahranermarkt - gehören zum 
unverzichtbaren Kulturgut. Eine 
Veranstaltung, die ihren eigenen 
unverwechselbaren Charakter 
seit Jahrzehnten beibehalten hat.
Alle kennen ihn und alle lieben ihn. 
Ein Besuch bedeutet willkommene 
Abwechslung vom Alltag.

Auf geht’s – dabei sein – mitma-
chen heißt es beim heurigen Früh-
jahrsmarkt bereits am Freitag,
1. Mai. Die offizielle Eröffnung 
durch Bürgermeister Klaus Luger 
und Stadträtin Susanne Wegscheider 
� ndet dann nach einem gemeinsa-
men Rundgang am Samstag, 2. Mai 
2015, um 11 Uhr, im Festzelt unter 
der neuen Bezeichnung „Da Wirt 4s 
Fest“ (früher Europa-Bierstadl) statt. 
Der traditionelle Bieranstich ist um 
zirka 12 Uhr. Die Trachtenmusikka-
pelle Hinterstoder unter der Leitung 
von Kapellmeister Manfred Tragler 
begleitet die gesamte Veranstaltung. 
Linz-Urfahr wird für zehn Tage der 

Mittelpunkt des Linzer Lebens sein.
Am Samstag, 2. Mai laden die 
Schausteller in der Zeit von 10 bis 11 
Uhr wieder zu Freifahrten auf allen 
Schaustellergeschäften ein. Dies ist 
ein Dankeschön an die Gäste für ihre 
jahrelange Treue.

Auch der Sonntag, 3. Mai bietet 
ein anspruchsvolles Programm.
Im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“ wird 
in der Zeit von 11 bis zirka 18 Uhr 
der Radio-Oberösterreich-Musik-
Tag statt� nden. Beliebte ORF Radio 
OÖ.-Moderatoren werden durch 
das reichhaltige Programm führen.
Die Dorfstürmer, die Fetzigen aus 
dem Zillertal, Marc Pircher, das 
Schneiderwirt Trio, Allessa, die 
Fredy P� ster Band und Kurt & seine 
Oberkrainer werden die Stimmung 
gewaltig anheizen und das Zelt zum 
Kochen bringen. Gelungene Unter-
haltung und viel Spaß sind bei dieser 
Veranstaltung gesichert.

Zwei Großfeuerwerke zaubern am 
Samstag, 2. Mai, und am Donners-

tag, 7. Mai, jeweils um 21.45 Uhr, ein 
Lichtermeer in den Himmel.
Die Ausstellungshallen der Verbrau-
cherausstellung „Linzer Frühling“ 
sind ein wesentlicher Bestandteil 
dieser Großveranstaltung und vom 
Markt nicht mehr wegzudenken. Sie 
sind täglich von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Mehr als hundert Ausstelle-
rinnen und Aussteller präsentieren 
ihre neuesten Produkte und Dienst-
leistungen für den täglichen Bedarf. 
Alle Hallen werden mit wärmere-
¤ ektierenden Dachplanen ausgestat-
tet. Dadurch wird das Hallenklima 

bei Hitze für BesucherInnen und 
AusstellerInnen deutlich verbessert. 
In angenehmer Atmosphäre können 
die Interessierten aus einer großen 
Angebotsvielfalt bei freiem Eintritt 
auswählen, vergleichen und auch 
kaufen.
Aber was wäre der Urfahranermarkt 
ohne den riesigen Vergnügungspark? 
Selten treffen Nostalgie und Moder-
ne so eng aufeinander, Alles dreht 
sich, alles bewegt sich.

Besuchen Sie uns auch unter 
www.urfahranermarkt.at   Anzeige

Fr, 1. Mai 
MARKTBEGINN

Sa, 2. Mai 
09.45 Treffpunkt der Eröffnungsteil-
nehmerInnen beim Riesenrad

10.00 Rundgang mit Bürgermeister 
Klaus Luger und Stadträtin
Susanne Wegscheider

11.00 Begrüßung und Eröffnung
durch Stadträtin Susanne Wegscheider 
und Bürgermeister Klaus Luger
im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“
vormals „Europa-Bierstadl“

12.00 Bieranstich
im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“

10 - 11.00 Freifahrten

21.45 Großfeuerwerk
der ARGE Urfahranermarkt

So, 3. Mai
11 – 18.00 Radio-Oberösterreich-
Musik-Tag im Festzelt „Da Wirt 4s Fest“

Mo, 4. Mai
14.00 Seniorennachmittag
mit Walter Witzany im Festzelt „Da Wirt 
4s Fest“ (wieder mit Tanzmöglichkeit!) 

Mi, 6. Mai
FAMILIENTAG
unter dem Motto „Voller Spaß bzw. viel 
Freude“ zu ermäßigten Preisen

Do, 7. Mai
21.45 Großfeuerwerk
der ARGE Urfahranermarkt

Fr, 8. Mai
11.00 Ökumenischer Gottesdienst
im Autodrom Straßmeier

So, 10. Mai
MARKTAUSKLANG

FRÜHJAHRSMARKT
01.05. bis 10.05.2015  

URFAHRANER 
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* Entspricht einer Reduktion von 16,67%.
Angebote gültig von 24. bis 27.04.2015 bzw.

solange der Vorrat reicht. Ausgenommen sind 1. Preis Produkte,
Hervis Gutscheine, Versicherungen, Dienstleistungen und Eröffnungsangebote.

Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar.
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Hervis Gutscheine, Versicherungen, Dienstleistungen und Eröffnungsangebote. 
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